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Notdienste

1. Ärztlicher Bereitschaftsdienst
1.1 Der Bereitschaftsdienst umfasst alle Ortschaften der Ver-

bandsgemeinde Schweich.
1.2 Ärztliche Bereitschaftsdienstzentrale Trier

c/o Klinikum Mutterhaus der Borromäerinnen, Feldstraße 
16, 54290 Trier, Telefon: 116 117

1.3 Öffnungszeiten:
- Montag ab 19.00 Uhr bis Dienstag 07.00 Uhr,
- Dienstag ab 19.00 Uhr bis Mittwoch 07.00 Uhr,
- Mittwoch ab 14.00 Uhr bis Donnerstag 07.00 Uhr,
- Donnerstag ab 19.00 Uhr bis Freitag 07.00 Uhr,
- Freitag ab 16.00 Uhr bis Montag 07.00 Uhr,
- an Feiertagen von 07.00 Uhr.
Wenn ohne unmittelbare Behandlung Lebensgefahr besteht oder 
bleibende gesundheitliche Schäden zu befürchten sind, ist der 
Rettungsdienst unter 112 zu alarmieren.

Zentraler Anlaufpunkt außerhalb der Praxisöffnungszeiten
Die Bereitschaftsdienstzentrale ist der zentrale Anlaufpunkt für 
Patienten außerhalb der regulären Öffnungszeiten der Arztpra-
xen.

2. Kinderärztlicher Notdienst
(Samstag, Sonntag, Feiertag: 09.00 - 12.00 Uhr;
15.00 - 18.00 Uhr; Mittwochnachmittag: 15.00 - 18.00 Uhr)
Tel. 01805-767 54 634

3. Zahnärztlicher Notdienst
Inanspruchnahme nur nach telefonischer Vereinbarung
Notdiensttelefon: 01805/065100
(14ct/min a. d. dt. Festnetz, Mobilfunkmax. 42ct/min)

4. Augenärztlicher Notdienst
Krankenhaus der Barmherzigen Brüder Tel. 0651/2082244
Da nicht rund um die Uhr ein Arzt anwesend ist, bitten wir vorab 
um telefonische Voranmeldung, damit für Sie unnötige Wartezei-
ten vermieden werden können.
Nordallee 1, 54292 Trier
Mo. 19:00 Uhr - Di. 07:00 Uhr
Di. 19:00 Uhr - Mi. 07:00 Uhr
Mi. 14:00 Uhr - Do. 07:00 Uhr
Do. 19:00 Uhr - Fr. 07:00 Uhr
Fr. 16:00 Uhr - Mo. 07:00 Uhr
Feiertag durchgehend geöffnet vom Vortag 18:00 Uhr bis nach 
dem Feiertag 07:00 Uhr

5. Notaufnahmen der Krankenhäuser
Ständige (Not)-Aufnahmebereitschaft:

5.1 Krankenhaus der Barmherzigen Brüder
Chirurgie und Innere 0651/208-0
Schlaganfall 0651/208-2535

5.2 Klinikum Mutterhaus der Borromäerinnen,
Pädiatrie, Psychiatrie, Chirurgie, Innere 0651/947-0

5.3 Klinikum Mutterhaus der Borromäerinnen Nord
(ehem. Elisabethkrankenhaus)
Innere 0651/6830

6. Rettungsdienst und Krankentransport
Deutsches Rotes Kreuz Schweich
(Tag- und Nachtdienst) ������������������������������������������������������Tel. 112

7. Apothekendienste
Notdienstbereitschaft der Apotheken
(Der Notdienst ist jeweils bereit bis zum nachfolgenden Tag 08.30 
Uhr)

Tel.: 01805-258825-PLZ
Nach der Wahl der Notdienstnummer und direkter Eingabe der 
Postleitzahl des aktuellen Standortes über die Telefontastatur 
werden Ihnen drei dienstbereite Apotheken in der Umgebung des 
Standortes mit vollständiger Adresse und Telefonnummer ange-
sagt und zweimal wiederholt.
Des Weiteren ist der Notdienstplan auf der Internetseite www.lak-
rlp.de für jedermann verfügbar. Hier bekommen Sie nach Einga-
be der Postleitzahl des Standortes die umliegenden dienstberei-
ten Apotheken angezeigt.

8. Hilfezentren
8.1 Pflegestützpunkt in der Verbandsgemeinde Schweich

Beratungsstelle für alte, kranke, behinderte und pflegebe-
dürftige Menschen und ihre Angehörigen
Inge Suska de Sanchez�������������������������06502-99 78 6 01
inge.suska-de-sanchez@pflegestuetzpunkte-rlp.de
Hiltrud Thommes������������������������������������06502-99 78 6 02
hiltrud.thommes@pflegestuetzpunkte-rlp.de

8.2 Caritas Sozialstation (AHZ)
(Frau Falk) ��������������������������������������������� Tel. 06502/93570

8.3 Gemeindepsychiatrisches Betreuungszentrum des 
Schönfelder Hofes, Schweich
(Herr Rohr) ������������������������������������������ Tel. 06502/995006

9. Trinkwasserversorgung
Ihr Wasserwerk ist während der üblichen Dienstzeit (Mo. - Mi. 
08.00-12.00 Uhr und 14.00-16:00 Uhr; Do. 08.00-12.00 Uhr und 
14.00-18:00 Uhr und Fr. 08.00-12.00 Uhr) unter der Telefonnum-
mer 06502-407704 erreichbar.
Darüber hinaus auch nach gesonderter Terminvereinbarung.
Bei Störungen an den Versorgungsanlagen erreichen Sie den 
Bereitschaftsdienst außerhalb der üblichen Dienstzeiten unter: 
0171-8555 956.
Verbandsgemeindewerke Schweich, Wasserwerk, Europa-Allee 
24, 54343 Föhren (anstatt bisher Brückenstraße 26, Schweich)

10. Abwasserentsorgung
Ihr Abwasserwerk ist während der üblichen Dienstzeit (Mo. - 
Mi. 08.00-12.00 Uhr und 14.00-16:00 Uhr; Do. 08.00-12.00 Uhr 
und 14.00-18:00 Uhr und Fr. 08.00-12.00 Uhr) unter der Telefon-
nummer 06502-407704 erreichbar.
Darüber hinaus auch nach gesonderter Terminvereinbarung.
Bei Störungen an den Abwasseranlagen erreichen Sie den Be-
reitschaftsdienst außerhalb der üblichen Dienstzeiten unter: 
0171-8555 957.
Verbandsgemeindewerke Schweich, Abwasserwerk, Europa-
Allee 24, 54343 Föhren (anstatt bisher Brückenstraße 26, Sch-
weich)

11. Erdgasversorgung
Für das Stadtgebiet Schweich, den Stadtteil Issel und den IRT 
Föhren ist im Falle von Störungen an der Erdgasversorgung das 
Servicetelefon der Stadtwerke Trier erreichbar: 0651 - 7172 599.
Stadtwerke Trier, SWT - AöR, Ostallee 7 - 13, 54290 Trier
Entstörungsnummer: 0800 - 717-2599

12. Stromversorgung
Störung Strom Westnetz GmbH����������������������Tel. 0800 - 4112244

Alarmierung der Feuerwehren
Notruf����������������������������������������������������������������������������������Tel. 112

Leitstelle Trier (Berufsfeuerwehr)�����������������������Tel. 0651/82496-0

Polizei
Notruf����������������������������������������������������������������������������������Tel. 110
Polizei Schweich�������������������������������������������������Tel. 06502/91570
Autobahnpolizei Schweich����������������������������������Tel. 06502/91650

Notrufeh



Schweich	 - 3 -	 Ausgabe 33/2022



Schweich	 - 4 -	 Ausgabe 33/2022

 
 
 
 
 
 
 
Das Fest der Diamantenen Hochzeit 
feierte am 10. August 2022 das 
Ehepaar Helga und Arnold Briesch 
aus Klüsserath. Das Ehepaar erfreut 
sich guter Gesundheit und nimmt 
noch aktiv am Gemeindeleben in 
Klüsserath teil.  
Im Kreise der Familie nahm das 
Jubelpaar die Glückwünsche der 
Ministerpräsidentin und des 
Landrates, vertreten durch den 
Kreisbeigeordneten Lutwin Ollinger, 
der Verbandsgemeinde Schweich, 
vertreten durch den Ersten 
Beigeordneten Erich Bales und der 
Ortsgemeinde Klüsserath, vertreten 
durch den Ortsbürgermeister Norbert  
Friedrich, gerne entgegen.  
 
_______________________________________________________________________ 
 
 
 

 
 
 
 
 
Ebenso feierte am 09. August 2022 das 
Ehepaar Elisabeth und Franz-Josef 
Simon das Fest der Diamantenen 
Hochzeit. Im Kreise der Familie nahm 
das Jubelpaar die Glückwünsche der 
Ministerpräsidentin und des Landrates, 
vertreten durch die Kreisbeigeordnete 
Kathrin Schlöder, der 
Verbandsgemeinde Schweich, 
vertreten durch die Beigeordnete Rita 
Jung und der Ortsgemeinde Riol, 
vertreten durch die Ortsbürgermeisterin 
Dr. Christel Egner-Duppich, gerne 
entgegen.  
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Aufgrund der aktuellen Wetterlage ruft die Feuerwehr zu brandschutzgerechtem Verhal-
ten in der Natur und beim Grillen auf. 
 
Nach langer Trockenheit und hochsommerlichen Temperaturen sind die Wald- und Wiesen-
flächen ausgedörrt. Es besteht eine erhöhte Waldbrandgefahr, deshalb ruft die Feuerwehr zu 
brandschutzgerechtem Verhalten in der Natur und beim Grillen auf. 

Hohe Temperaturen und Trockenheit führen von Frühjahr bis Herbst zu hohen Waldbrand-
Warnstufen. Der Deutsche Wetterdienst DWD erstellt hierfür von März bis Oktober eine Wald-
brandprognose und teilt die Gefahr in 5 Waldbrandgefahrenstufen ein. Sie reichen von Stufe 
1, sehr geringe, bis Stufe 5, sehr hohe Gefahr. 

Beachten Sie bitte unbedingt: gehen Sie aufmerksam durch Wald und Flur. Vermeiden Sie 
gedankenlosen Leichtsinn. Genießen Sie den Sommer sicher! 

Sieben Goldene Regeln der Feuerwehr für Natur- und Grillvergnügen 

1. Beachten Sie das absolute Verbot für offenes Feuer in Wäldern; dies gilt auch für ge-
mütliche Grillpartys  nutzen Sie ausgewiesene Grillplätze. 

2. Ebenso ist es verboten, in den Wäldern zu rauchen. 
3. Werfen Sie keine brennenden Zigaretten aus dem Fenster. 
4. Benutzen Sie nur ausgewiesene Parkplätze beim Ausflug in die Natur. Grasflächen 

können sich durch heiße Katalysatoren entzünden. 
5. Halten Sie die Zufahrten zu Wäldern frei  sie sind wichtige Rettungswege. Beachten 

Sie unbedingt Park- und Halteverbote. 
6. Melden Sie Brände oder Rauchentwicklungen sofort über die Notrufnummer 112. 
7. Hindern Sie Entstehungsbrände durch eigene Löschversuche an der weiteren Ausbrei-

tung, wenn Sie sich dabei nicht selbst in Gefahr bringen.  

Graslandfeuerindex des DWD 

 

Waldbrandgefahrenindex des DWD 
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Outdoor-Shopping am
Jugendzentrum Schweich

Sonntag, 18.09.2022
13:00 - 17:00 Uhr

In den Schlimmfuhren 20 ~ 54338 Schweich

maedelsflohmarktschweich Mädelsflohmarkt Schweich

Mehr Infos unter:
www.jugendzentrum-schweich.de
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Corona-Teststellen in der Verbandsgemeinde Schweich
Stand: 15.08.2022, Datenquelle: covid-19-support.lsjv.rlp.de/hilfe/covid-19-test-dashboard/

Name Telefon Kommentare Anschrift
SLR Testzentrum Fell am Sportplatz 8-20 Uhr Im Brühl 1, 54341 Fell
Treverer-Teststelle 017624035836 Wir nutzen den Imnucode. Gerne vor-

her registrieren und das Ergebnis di-
rekt aufs Smartphone erhalten.
MO-SO: 10.00-14.00 Uhr

Spielesstr. 15, 54346 Mehring

Teststelle-Bunjaku 017657793151 Mo-Sa: 06:00-21:00 Uhr
Sonntag: 10:00-18:00 Uhr

Im Ermesgraben 1a,
54338 Schweich

Corona Schnelltestzentrum Föhren 0177-6039699 Montag - Freitag 06:30 - 18:30 Uhr, 
Samstag + Sonntag 11:00 - 17:00 Uhr
Terminvereinbarung
www.coronatest-irt.de

Europa-Allee 1, 54343 Föhren

NMM Solution Schweich 0151 580 121 721 Ohne Voranmeldung möglich!
Mo-Sa: 10-16 Uhr
So: 11-16 Uhr

Zum Schwimmbad 1,
54338 Schweich

Kenner Betonwerk Corona-Teststelle 
CANNIS www.coronatest-kenn.de

01726193023 >>> Urlaub vom 19.08. bis 04.09.2022 
<<<
Testung nur nach telefonischer Ter-
minvergabe
Keine festen Testtermine - flexible 
Terminvereinbarung, ob morgens um 
7 Uhr, am Abend oder auch am Wo-
chenende ...
Aktuelle Info www.coronatest-kenn.de

Ringstraße 26, 54344 Kenn

Praxis Dr. Frank Soedradjat 065029955936 bitte um Terminvereinbarung.
Mo-Fr. 08:00 bis 12:00,
Dienstag 16:00-18:00

In den Schlimmfuhren 2,
54338 Schweich

Reuland-Apotheke Testung ohne Termin mit persönli-
chem QR-Code über imnucode.com. 
Mo, Mi, Fr, Sa von 08:30 - 11:00 Uhr

Brückenstr. 20, 54338 Schweich
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Erreichbarkeit Verwaltung 
 
 
 
 
 

Der Besuch des Bürgerbüros ist bis auf weiteres nur noch nach 
Terminvereinbarung möglich! 
 

Terminvereinbarung Bürgerbüro: 
online:   termine.schweich.de 
telefonisch: Tel. 06502/407 222 
E-Mail:   buergerbuero@schweich.de 
 
 
 

Die sonstige Verwaltung ist jederzeit nach vorheriger 
telefonischer Terminvereinbarung wie folgt erreichbar: 
 
 
STANDESAMT:  Tel. 06502/407 208; neri.a@schweich.de 
VG-WERKE:   Tel. 06502/407 707; guggenmos.h@schweich.de 
ALLG. VERWALTUNG: Tel. 06502/407 0; info@schweich.de 
 
Montag bis Freitag:  08:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
Montag bis Mittwoch:  14:00 Uhr bis 16:00 Uhr 
Donnerstag: 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr
 
SOZIALVERWALTUNG: Tel. 06502/407 306; haubrich.j@schweich.de 
 
Mo., Di., Do., Fr.:   08:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
Mittwoch:    geschlossen 
Donnerstag:    14:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
 
 

Wir bitten Sie um telefonische Voranmeldung. 
 
Es besteht weiterhin Maskenpflicht in der gesamten Verwaltung sowie in 
ihren Außenstellen! 
 
Die Kontaktdaten zu sonstigen Dienstleistungen sind auf der Internetseite der 
Verbandsgemeinde Schweich www.schweich.de unter der Rubrik Verwaltung zu finden. 
Die Verwaltung dankt für Ihr Verständnis. 
 
Hinweis: 
In der Verbandsgemeindeverwaltung Schweich (Brückenstraße 26, 54338 Schweich) steht 
Ihnen nach Terminvereinbarung - auch für alle Außenstellen - ein barrierefreies 
Beratungsbüro im Erdgeschoss zur Verfügung. 
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Stellenangebote

  

 
 
Die Verbandsgemeindewerke Schweich an der Römischen Weinstraße (ca. 30.000 Einwohner) 
betreiben die Freibäder in Schweich und Leiwen. 
 
Das ERLEBNISBAD SCHWEICH verfügt über folgende Einrichtungen: 52-Meter-Riesenrutsche, 
Kinder-Breitrutsche, 50-Meter Schwimmerbecken mit Sprungturm, Nichtschwimmerbereich, 
Kleinkinderbecken mit Sonnensegel, Liege- und Strudelbänke, Massagedüsen, Wasserpilz, große 
schattige Liegewiese, Kinderspielplatz, Beachvolleyballfeld, Fußballtore und Imbissbetrieb mit 
großer Freiterrasse  
 
Das PANORAMABAD RÖMISCHE WEINSTRASSE IN LEIWEN am Waldrand oberhalb des Ortes 
verfügt über eine der schönsten Aussichten auf das Moseltal und bietet für den Badespaß folgende 
Einrichtungen: 76-Meter Riesenrutsche, Schwimmerbecken mit Sprungturm, 
Nichtschwimmerbecken, Kleinkinderbecken mit Sonnensegel, große schattige Liegewiese, 
Liegestuhlverleih, Imbissbetrieb mit großer Aussichtsterrasse 
 
Für den Einsatz in den beiden Freibädern suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt:  
 

eine/n Fachangestellte/n für Bäderbetriebe (m/w/d) 
 
Zu Ihren Aufgaben zählen insbesondere: 
 

 Aufsicht und Durchführung des Badebetriebes einschließlich aller damit zusammenhängenden 
Tätigkeiten 

 Bedienung, Überwachung und Wartung der Bädertechnik 
 Instandhaltung, Pflege und Reinigung des Betriebsgeländes 
 außerhalb der Badesaison Einsatz in anderen Bereichen der Verbandsgemeinde 

 
Wir erwarten:  
 

 abgeschlossene Ausbildung als Fachangestellte/r für Bäderbetriebe 
 Bereitschaft zu Schicht-, Wochenend- und Feiertagsarbeit 
 selbstständiges Arbeiten und Engagement 
 Freude am Umgang mit Menschen und ein kundenorientiertes Verhalten 
 Teamfähigkeit und Flexibilität 

 
Das Arbeitsverhältnis und die Vergütung bestimmen sich nach dem Tarifvertrag 
Versorgungsbetriebe (TV-V), Entgeltgruppe 5 mit den üblichen Sozialleistungen.  
 
Sollten wir Ihr Interesse an einem interessanten, vielseitigen und sicheren Arbeitsplatz geweckt 
haben, senden Sie uns Ihre vollständige, aussagekräftige, schriftliche Bewerbung (mit 
entsprechenden Nachweisen über Qualifikation und Berufserfahrung) bitte bis zum 18.09.2022 an 
die 

Verbandsgemeindeverwaltung Schweich 
an der Römischen Weinstraße 

Fachbereich 1/Personal 
Brückenstraße 26, 54338 Schweich 
E-Mail: bewerbung@schweich.de 

 
Bewerbungen per E-Mail sind als PDF-Datei (möglichst in einer Datei) zu übersenden. Andere 
Dateiformate werden nicht akzeptiert. Postalisch eingereichte Bewerbungsunterlagen werden nicht 
zurückgesandt. Wir bitten daher von der Zusendung von Originalen, Mappen o. Ä. abzusehen. 
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Die Stadt Schweich sucht zum 01.10.2022 für die Kindertagesstätte Kinderland  
 

eine Reinigungskraft (m/w/d) 
 

in Teilzeit mit einer durchschnittlichen regelmäßigen wöchentlichen Arbeitszeit von 14 Stunden. 
 
Die Kindertagesstätte Kinderland ist eine viergruppige Einrichtung mit 90 Betreuungsplätzen für 
Kinder im Alter von 0  6 Jahren. Nähere Informationen zu unserer Kindertagesstätte finden Sie 
unter www.kinderland-schweich.de. 
 
Ihre Aufgaben sind insbesondere:  
 Sie reinigen täglich die Einrichtung ab 16:30 Uhr gemeinsam mit einer weiteren Kraft.  
 Die Reinigungskräfte vertreten sich gegenseitig (z. B. bei Urlaub oder Arbeitsunfähigkeit). 

 
Ihr Profil: 
 Sie zeichnen sich durch eine zuverlässige und selbständige Arbeitsweise aus.  
 Sie arbeiten vertrauensvoll mit der Leitung und im Team zusammen. 
 Sie sind zeitlich flexibel. 
 Sie haben ein ausgeprägtes Hygienebewusstsein und sind bereit, sich weitere Kenntnisse zu 

Hygiene und Infektionsschutz anzueignen. 
 
Wir bieten Ihnen: 
 ein Arbeitsverhältnis nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst (TVöD)  
 Jahressonderzahlung und betriebliche Altersversorgung  

 
Ihre aussagekräftige Bewerbung senden Sie bitte bis zum 11.09.2022 an die 
 

Stadt Schweich 
Herrn Stadtbürgermeister Lars Rieger 

Brückenstraße 46, 54338 Schweich 
 

E-Mail: buergermeister@stadt-schweich.de  
 

Bewerbungen per E-Mail sind als PDF-Datei (möglichst in einer Datei) zu übersenden. Andere 
Dateiformate werden nicht akzeptiert. 
 

Postalisch eingereichte Bewerbungsunterlagen werden nicht zurückgesandt. Wir bitten daher von 
der Zusendung von Originalen, Mappen o. Ä. abzusehen. 

                                                                                                   
 

Stadt Schweich 
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Amtliche Bekanntmachungen und Mitteilungen der

Verbandsgemeinde

Öffentliche Mahnung

Wir erinnern an die Zahlung der folgenden, am

15.08.2022
fällig gewordenen Steuern und sonstigen Abgaben für das 3. Quartal 2022

- Grundsteuern, Wasser- und Schmutzwassergebühren, 
wiederkehrende Beiträge Wasser und Niederschlagswasser, Hundesteuer u. a.

- Gewerbesteuer
und

- Vergnügungssteuer.

Es wird gebeten, innerhalb einer Woche die vorgenannten Abgaben zu ent-
richten, da andernfalls die kostenpflichtige Einziehung unvermeidbar ist.

Deshalb unser Vorschlag: Nehmen Sie am Einzugsverfahren teil!

Die Teilnahme bringt für Sie viele Vorteile. Das ständige und auch lästige 
Überwachen der Zahlungstermine entfällt und Mahngebühren und Säum-
niszuschläge – weil man schon wieder einen Zahlungstermin versäumt hat 
– fallen nicht mehr an. Der nach dem Abgabenbescheid zu zahlende Betrag 
wird zur Fälligkeit von der Verbandsgemeindekasse abgebucht. Die Richtig-
keit der Abbuchung können Sie jederzeit anhand des Abgabenbescheides 
kontrollieren.

Die Teilnahme am Abbuchungsverfahren erspart aber nicht nur Ihnen Zeit 
und Arbeit, sondern trägt auch in der Verbandsgemeindeverwaltung zur 
Kosteneinsparung bei. Denn mit der Abbuchung werden die Zahlungsbeträ-
ge automatisch in Ihr Steuerkonto eingebucht. Eine manuelle Buchung ist 
dann nicht mehr erforderlich.

Sofern Sie am Lastschrifteneinzugsverfahren teilnehmen wollen, bitten wir 
Sie, den abgedruckten Vordruck ausgefüllt an uns zurückzusenden.

Der Vordruck für das Einzugsverfahren kann auch übers Internet herunter-
geladen werden (Internetadresse: www.schweich.de).

Schweich, 20.08.2022
Verbandsgemeindekasse Schweich

Postfach 1264
54334 Schweich
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SEPA-Lastschriftmandat

Zahlungspflichtige/r:

Name: Vorname:

Straße: Ort: PLZ:

Für Rückfragen:

Tel:

E-Mail:

An die Reste abbuchen:

Verbandsgemeindekasse Schweich ja  nein

Brückenstraße 26

54338 Schweich

Die Abgaben/Steuern

laut Bescheid für folgende Buchungs-Nr.:

(bitte Ihre Buchungs-Nr. lt. Bescheid angeben; oben rechts auf Steuer-/Abgabenbescheid)

werden ab dem . zu Lasten des unten angegebenen Kontos bis auf Widerruf im

Lastschriftverfahren eingezogen.

Name, Anschrift wie oben

Name: Vorname:

Anschrift:

IBAN

BIC

………………………….

Name der Bank:

Mandat für Einzug Ich/Wir ermächtige/n die Verbandsgemeindekasse Schweich Zahlungen

von SEPA-Lastschrift: vom o.g. Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise/n ich/wir

mein/unser Kreditinstitut an, die von der Verbandsgemeindekasse auf

mein/unser Konto gezogenen Lastschriften einzulösen.

 Mandat gilt für einmalige Zahlungen (Pflichtfeld)

 Mandat gilt für wiederkehrende Zahlungen (Pflichtfeld)

Hinweis: Ich kann/wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung

des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstitut vereinbarten

Bedingungen. Die Mandatsreferenznummer wird im Steuerbescheid, in einem sonstigen Schreiben und/oder im

Kontoauszug des Kreditinstituts mitgeteilt. Zur Erleichterung des Zahlungsverkehrs beträgt die Frist für die

Information vor Einzug einer fälligen Zahlung mindestens einen Tag vor Belastung.

Ort, Datum        Unterschrift des/der Kontoinhaber/

                                                                         Bescheidempfänger (falls abweichend)

Zahlungs-

empfänger:

Verbandsgemeindekasse Schweich; Brückenstraße 26;

54338 Schweich

Gläubiger-ID-Nr: DE63ZZZ00000084389

Mandats-Referenz-Nr: Wird separat mitgeteilt.

Kontoinhaber:
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Kostenlose Altgerätebörse
Ziel dieser Altgerätebörse ist es, Gegenstände zu vermitteln, die 
ansonsten vielfach im Sperrmüll landen, weil sie für den Besitzer 
nutzlos sind. Für andere haben diese Gegenstände jedoch noch 
vielfach Gebrauchs- oder Sammelwert. Zur Vermeidung unnötiger 
Müllbeseitigung haben Sie im Rahmen der Altgerätebörse deshalb 
die Möglichkeit, die kostenlose Abgabe solcher gebrauchsfähigen 
Gegenstände oder Sammlerstücke mit einer kurzen Beschreibung 
und unter Angabe der Telefonnummer und/oder E-Mail Adresse im 
Amtsblatt anzubieten.
Wenn Sie also solche Gegenstände kostenlos abgeben möchten, 
bitten wir, den nachstehend abgedruckten Antwortcoupon ausge-
füllt an die Verbandsgemeindeverwaltung Schweich zurückzusen-
den. Wir werden dann Ihre Meldung mit einer kurzen Beschreibung 
des abzugebenden Gegenstandes und Ihrer Telefonnummer bzw. 
E-Mail Adresse kostenfrei veröffentlichen. Interessenten können 
sich dann direkt an die Anbieter wenden. Die Anzeige wird in zwei 
aufeinanderfolgenden Amtsblättern veröffentlicht.
Sollte eine zweite Veröffentlichung nicht gewünscht werden, bitten 
wir um telefonische Mitteilung unter der Telefon-Nr. 06502/407-111 
bei der Verbandsgemeindeverwaltung Schweich.

Kostenlose Altgerätebörse

Name, Vorname:......................................................................

Straße: .....................................................................................

Wohnort: ..................................................................................

Telefon: ....................................................................................

E-mail: .....................................................................................

Kurze Beschreibung des kostenlos 
abzugebenden Gegenstandes:

.................................................................................................

.................................................................................................

.................................................................................................

Diesen Antwortcoupon ausgefüllt zurücksenden an das 
Familienbündnis Römische Weinstraße 

Brückenstraße 26, 54338 Schweich

✂

✂

Feuerwehren

Freiwillige Feuerwehr Longuich
Am Sonntag, dem 21.08.2022 findet um 9.00 Uhr eine Übung für 
die eingeteilten Bootsführer und Maschinisten statt. Wir bitten um 
pünktliches und vollzähliges Erscheinen.
Am Montag, dem 22.08.2022 findet um 19.30 Uhr eine Übung für 
die eingeteilten Bootsführer und Maschinisten statt. Wir bitten um 
pünktliches und vollzähliges Erscheinen.

Bekanntmachung
Sitzung der Verbandsversammlung des Zweckverban-

des Wasserwerk Kylltal
Die Verbandsversammlung des Zweckverbandes Wasserwerk Kyll-
tal tritt am Dienstag, 23. August 2022, 17:00 Uhr, im Sitzungssaal 
des Zweckverbandes IRT, Europaallee 1, 54343 Föhren zu einer 
Sitzung zusammen.
Tagesordnung
1. Festsetzung der Tagesordnung
2. Bestellung der Schriftführer
3. Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung der Verbands-

versammlung vom 27.09.2021
4. Jahresabschluss ZVWWK zum 31.12.2021, Jahresabschluss 

LWE AöR zum 31.12.2021
5. Bestellung des Wirtschaftsprüfers für das Wirtschaftsjahr 2022
6. Energetische Ausrichtung des ZV Wasserwerk Kylltal
7. Sachstandsberichte Zweckverband Wasserwerk Kylltal, Land-

werke Eifel AöR
8. PFAS – Entwicklung, Aktueller Sachstand
9. Wirtschaftsplan 2023
10. Verschiedenes / Termine

Trier im August 2022
Zweckverband Wasserwerk Kylltal

Christiane Horsch, Verbandsvorsteherin

Fundbüro

Verloren - Gefunden
Gefunden
In Mehring wurde ein Geldbeutel mit Bargeld gefunden (71/2022).
Zwischen Leiwen und Trittenheim wurde ein Fahrrad gefunden 
(72/2022).
In Schweich wurde ein Fahrrad gefunden (73/2022).

Fundbüro der Verbandsgemeindeverwaltung Schweich
Brückenstraße 26, 54338 Schweich

Zimmer 1; Tel. 06502-407-222

Umweltinfos / Umweltangebote

Fahrgemeinschaftsbörse der Römischen 
Weinstraße

Als kostenlose Serviceleistung unserer Verbandsgemeinde bieten 
wir die Nutzung der „Fahrgemeinschaftsbörse Römische Weinstra-
ße“ an. Zu diesem Zweck haben wir einen Antwortcoupon erstellt, 
den Sie bitte ausgefüllt an die Verbandsgemeindeverwaltung Sch-
weich zurücksenden. Wir werden dann Ihr Angebot über eine Fahr-
gemeinschaft oder Ihren Wunsch nach einer Mitfahrgelegenheit 
kostenlos im Amtsblatt unter Angabe Ihrer Telefonnummer veröf-
fentlichen. Wir hoffen, mit dieser Aktion einen Beitrag zum Umwelt-
schutz sowie zur Verminderung des Straßenverkehrsaufkommens 
zu leisten und wünschen uns, dass diese Serviceleistung einen 
regen Zuspruch findet. Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an 
die Verbandsgemeindeverwaltung Schweich, Tel.: 06502/407-111.

Verbandsgemeindeverwaltung Schweich
an der Römischen Weinstraße

Kostenlose Fahrgemeinschaftsbörse
Name, Vorname:�������������������������������������������������������������������������������
Straße:�����������������������������������������������������������������������������������������������
Wohnort:��������������������������������������������������������������������������������������������
Telefon:����������������������������������������������������������������������������������������������

Suche ( ) bzw. biete ( ) Fahrgelegenheit
(bitte Zutreffendes ankreuzen!)

von:����������������������������������������������������������������������������������������������������
nach:��������������������������������������������������������������������������������������������������
Abfahrtszeit:��������������������������������������������������������������������������������Uhr
Rückfahrtszeit������������������������������������������������������������������������������Uhr
Wochentage:.������������������������������������������������������������������������������������
Fahrgemeinschaft könnte ab�������������������������������������������������������������
beginnen.

Bitte diesen Antwortcoupon ausgefüllt zurücksenden an die
Verbandsgemeindeverwaltung Schweich

Brückenstraße 26, 54338 Schweich
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Freiwillige Feuerwehr Kenn
Schlachtfest und Fahrzeugeinsegnung

Nach zweijähriger Zwangspause ist es endlich wieder soweit:
Die Freiwillige Feuerwehr Kenn veranstaltet ihr Schlachtfest am 20. 
und 21. August 2022 vor dem Feuerwehrgerätehaus (Bernhard-
Becker-Anlage) in Kenn. Der Beginn des Schlachtfestes erfolgt 
am Samstag, den 20.08.2022 um 19:00 Uhr mit der Eröffnung der 

Stände und der Begrüßung durch den Wehrführer der Freiwilligen 
Feuerwehr Kenn. Gegen 20.00 Uhr erfolgt dann das Anschneiden 
des Spanferkels vom Grill. Für alle Feuerwehr-Begeisterten bietet 
sich am Sonntag, den 21.08.2022 um 11:45 Uhr, die Gelegenheit 
die feierliche Einsegnung der beiden neuen Feuerwehrfahrzeuge 
MLF und MTW mitzuverfolgen.
Im Anschluss ab 12:00 Uhr bieten wir Spießbraten vom Grill und 
andere Leckerbissen zum gemeinsamen Mittagessen an. Danach 
laden wir Sie ein, bei hausgemachten Kuchen und Kaffee, im ge-
mütlichen Beieinander das Schlachtfest ausklingen zu lassen. Für 
Ihr leibliches Wohl ist nicht nur mit Speisen, sondern auch mit Ge-
tränken bestens gesorgt. Unter anderem bieten hier die Winzer der 
Feuerwehr Kenn eine Auswahl ihrer Weine an. Wir, die Freiwillige 
Feuerwehr Kenn freuen uns sehr, alle Freunde und Gönner endlich 
wieder persönlich am Schlachtfest begrüßen zu dürfen und wün-
schen Ihnen bereits jetzt viel Vergnügen.

Ihre Freiwillige Feuerwehr Kenn

Freiwillige Feuerwehr Schweich
Am Montag, 22.08.2022 findet um 19:30 Uhr der nächste techni-
sche Dienst/Überprüfung der Geräte für die Sondergruppe TD statt.

Mitteilungen der Römischen Weinstraße

Öffnungszeiten Tourist-Information  
Römische Weinstraße Schweich

Wir sind für Sie da:
01.05. - 31.10.

Montag - Freitag

09:00 - 12:30 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr

Samstag

09:00 - 12:00 Uhr
01.11. - 30.04.

Montag - Freitag

09:00 - 12:30 Uhr und 13:00 - 17:00 Uhr

Telefon: 06502-93380

Veranstaltungskalender

Veranstaltungskalender Römische Weinstraße vom 19.08. - 25.08.2022
Datum
von/bis

Gemeinde Veranstaltung Veranstalter
Veranstaltungsort

19.08.2022 Schweich Weinprobe für jedermann - 7 Weine inkl. Brot und 
Mineralwasser; Anmeldung bis 19:00 Uhr freitags 
unter 06502-8467

Familienweingut Marmann-Schneider; Corneli-
uspforte 63; Beginn: 20:00 Uhr; Kosten:8,00€ pro 
Person

19.08.2022 Föhren 25 Jahre Künstlerhaus Föhren - Konzert Beginn: 20.00 Uhr, Künstlerhaus Föhren, Bekonder 
Str. 13; Anmeldung/Info/Uhrzeit/Kursgebühren: ju-
bilaeum@annamalt.de bzw. mail@annamalt.de
www.annamalt.net

19.-
20.08.2022

Mehring Straußwirtschaft im Weingut Endesfelder Freitag und Samstag ab 16.00 Uhr, Weingut Endes-
felder, Bachstr. 3, Tel: 06502-99320

19.08.2022 Riol Wein- und Informationsstand am Moselufer-Rioler 
Auszeit

Geöffnet von 11-22 Uhr

19.-
23.08.2022

Klüsserath Monika`s Straußwirtschaft Mittelstr. 101, Tel: 06507-4437; geöffnet: Freitag/
Samstag/Montag/Dienstag 17.30 Uhr, Sonntag 
11.30 Uhr bis 14.00 Uhr und ab 17.30 Uhr

19.08.2022 Schweich Straußwirtschaft Weingut Günter Gindorf ab 17 Uhr 
- Bei Regen bleibt die Straußwirtschaft geschlos-
sen.

Weingut Günter Gindorf, Richtstr. 48a,
Tel: 06502-7933; E-Mail: mail@weingut-gindorf.
com

19.-
22.08.2022

Leiwen Weinfest mit Festumzug und Weinprobe Festplatz am Moselufer
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19.-
21.08.2022

Schweich Reitturnier - Großer Preis der Römischen Weinst-
rasse

Pferdesportanlage Gosert, Tel: 0173 671 0242

20.-
21.08.2022

Longuich Treffpunkt Winzerhof - Hoffest Weingut Burg Weingut Burg, Kirchenweg 3, Tel: 06502-5718

20.-
21.08.2022

Klüsserath Krippenmuseum - Haus der Krippen geöffnet Krippenmuseum Klüsserath; Hauptstr. 83; Samstag + 
Sonntag: 14.00 bis 18.00 Uhr. Eintrittspreise Erwach-
sene: 4,00 Euro; Ermäßigt: 3,00 Euro; Gruppen: 3,00 
Euro pro Person; Kinder bis 12 Jahre haben freien 
Eintritt.

20.-
21.08.2022

Longuich Offene Kirche Longuich Veranstalter: Arbeitskreis Offene Kirche; Ab Oster-
sonntag jeden Samstag, Sonntag und Feiertag öff-
net die Pfarrkirche St. Laurentius in Longuich von 
16.00 bis 18.00 Uhr ihre Pforten und lädt zur Be-
sichtigung ein.

20.-
21.08.2022

Longuich Ausstellung „Sein Kreuzweg früher…mein Kreuz-
weg heute“

16.00 - 18.00 Uhr, St. Laurentius Kirche

20.-
21.08.2022

Mehring Vinothek geöffnet Weingut Kühner-Adams, Vinothek am Flusskilome-
ter 174, Mehring Ortsteil Lörsch, Tel: 06502- 20617

20.-
21.08.2022

Riol Wein- und Informationsstand am Moselufer Weingut Marlies Kleinke, Tel: 06502-3219

20.08.2022 Schweich Wald Wild Wein Waldhorn - Kulinarische Wande-
rung durch den Meulenwald

Beginn: 17.00 Uhr, Kultur in Schweich e.V. und 
Forstamt Trier, Infos: www.kultur-in-schweich.de

21.08.2022 Klüsserath Weinstand Wetterstation Klüsserath der Vereinigten 
Weingüter der Klüsserather Bruderschaft e.V.

Weitere Infos unter: weingut-rudi-blesius@t-online.
de und Handy: 0160-91043911

21.08.2022 Longuich Führung an der Römischen Villa Urbana Beginn: 10.30 Uhr an der Römischen Villa Urbana, 
Eintritt: 3,00 €/Erwachsene, Kinder sind frei. Grup-
penführungen können unter Tel.: 06502 994111 
oder Email: longuich@roemische-weinstrasse.de 
angemeldet werden. Weitere Infos unter: www.lon-
guich.de

21.08.2022 Schweich Molitorsmühle - Technikmuseum und Kulturdenk-
mal: Es wird Wasser auf die Mühl‘ gekehrt - bei der 
Besichtigung und fachkundigen Führung illustriert 
die Inbetriebnahme der Wassermühle den Müllerall-
tag vergangener Tage.

Jeden Sonntag und Feiertag geöffnet von 14 bis 
18.00 Uhr - Einlass bis 17.00 Uhr Gruppenanmel-
dungen auch zu anderen Zeiten möglich. Außerdem 
sind Führungen ganzjährig jederzeit nach Vereinba-
rung möglich. Anmeldungen dazu werden erbeten 
an: molitorsmuehle.de oder Tel.: 06502-1336 oder 
Handy: 01573-7833390. Weitere Infos unter www.
molitorsmuehle.de

21.08.2022 Trier/Quint Shinrin Yoku - Waldbaden Zielgruppe: Erwachsene ab 15 Jahren, Bitte den-
ken Sie an: Der Jahreszeit entsprechende Klei-
dung, gutes Schuhwerk und eventuell ein Sitz-
kissen und etwas zu trinken, Referentin: Marieke 
Jostock, zertifizierte Kursleiterin für Waldbaden. 
Die Anmeldung für kostenpflichtige Veranstaltun-
gen erfolgt über Ticket Regional, Um sich für eine 
kostenlose Veranstaltung des Forstamts Trier an-
zumelden, füllen Siebitte das Online-Formular auf 
der Homepage des Forstamts Trier aus : www.wald.
rlp.de/de/forstamt-trier/angebote/veranstaltungen/
veranstaltungskalender-forstamt-trier/

22.-
24.08.2022

Föhren 25 Jahre Künstlerhaus Föhren-Kunst für alle, ein-
fach vorbeikommen

Beginn: 14.30 Uhr, Künstlerhaus Föhren, Bekonder 
Str. 13; Anmeldung/Info/Uhrzeit/Kursgebühren: ju-
bilaeum@annamalt.de bzw. mail@annamalt.de
www.annamalt.net

23.08.2022 Bekond Beschwingtes Bekond; Alle Interessenten ab der 
Lebensmitte aus Bekond und Umgebung sind herz-
lich eingeladen, mit uns bei Musik und Tanz, von 
Freestyle bis Standard einen schönen Nachmittag 
zu verbringen.

Begin:: 15.00 Uhr, Bürgerhaus Bekond

24.-
25.08.2022

Riol Wein- und Informationsstand am Moselufer-Rioler 
Auszeit

Geöffnet von 11-22 Uhr

24.08.2022 Leiwen Kulturhistorische Weinbergswanderung mit Wan-
derführer Christoph Weis - Es geht durch die Wein-
berge entlang des Leiwener Weinlehrpfades hinauf 
zu den Moselhöhen, von wo aus man den herrli-
chen Blick über Leiwen bei einem Glas Wein und/
oder Wasser genießen kann.

Beginn: 10.00 Uhr, Dauer: ca. 2 - 2,5 Stunden; Kos-
ten: 15,00 € inkl. Wein/Wasser; Treffpunkt: Tourist-
information Leiwen, Römerstr. 1
Anmeldung bei Tourist Info Leiwen (Tel.: 0 65 07/31 
00)

24.08.2022 Trittenheim Öffentliche Bücherei Die Bücherei öffnet von 16.00 bis 18.00 Uhr, Grund-
schule Trittenheim



Schweich	 - 18 -	 Ausgabe 33/2022

25.08.2022 Forstamt 
Trier/Quint

Das Waldhaus: „hell & dunkel“ begegnet uns in dem 
Märchen „Das Waldhaus“; mal hell und mal dunkel 
hüllt uns auch der Wald ein, durch den wir zu ei-
nem märchenhaften Platz spazieren, der durchaus 
einem „Waldhaus“ anmutet. Dort halten wir inne, 
lauschen dem Märchen „Das Waldhaus“ sowie an-
deren Waldmärchen. Angeleitete Naturaktionen zei-
gen uns, dass der Wald wirklich ein Haus ist, in dem 
wir Gäste sind. Der Bau einer Laubhütte, im Team 
oder alleine, bildet den Abschluss des Nachmittags. 
Packt Euren Rucksack sowie Oma oder Opa und 
kommt mit in den Wald. Ich freu‘ mich auf Euch!

Zielgruppe: Kinder ab 5 Jahren in Begleitung von 
Oma oder Opa
Bitte denken Sie an: Witterungsangepasste Klei-
dung, festes, geschlossenes Schuhwerk, eigene 
Verpflegung
Referentin: Gitta Pelzer, Märchenerzählerin u. Na-
turpädagogin
Dauer: 15.00 - 18.00 Uhr
Infos unter: www.wald.rlp.de/de/forstamt-trier/ange-
bote/veranstaltungen

„Kleine-Hilfe-Börse“ des Familienbündnis-
ses Römische Weinstraße

Das Familienbündnis Römische Weinstraße hat es sich u. a. zum 
Ziel gesetzt, die Lebensbedingungen von Kindern, Jugendlichen, 
Familien und älteren Menschen positiv zu gestalten und das Zu-
sammenleben der Generationen zu verbessern. Hierzu gehört es 
auch, sich gegenseitig im Alltag, z.B. bei der Betreuung von Fami-
lienmitgliedern, beim Einkaufen, für Behördengänge, bei der Gar-
tenarbeit, bei der Versorgung von Haustieren etc. zu unterstützen.
Mit der „Kleine-Hilfe-Börse“ werden zum einen Leute gesucht, die 
ehrenamtlich was für andere tun wollen, Ihre Interessen und Fä-
higkeiten zur Verfügung stellen können, um zu helfen und einen 
sinnvollen Beitrag zu leisten.
Zum anderen bieten wir denjenigen, die im Alltag Unterstützung 
brauchen, die Möglichkeit, jemanden zu finden, der Ihnen ehren-
amtlich Hilfe bietet.
Ihr Angebot bzw. Ihr Wunsch nach einer „Kleinen-Hilfe“ wird im 
Amtsblatt unter Angabe des Ortes und der Telefonnummer / Email-
Adresse (ohne Namen) veröffentlicht.
Die Interessenten können dann direkt Kontakt miteinander aufneh-
men.
Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir bei dieser Serviceleis-
tung keinerlei Erfolgsgarantie geben können und jegliche Haftung 
ausschließen.
Bei Rückfragen können Sie sich gerne mit uns unter Tel. 06502/407-

302 in Verbindung setzen.
Kleine-Hilfe-Börse

Name, Vorname:�������������������������������������������������������������������������������
Straße:�����������������������������������������������������������������������������������������������
Wohnort:��������������������������������������������������������������������������������������������
Telefon/E-mail:�����������������������������������������������������������������������������������

(bitte Zutreffendes ankreuzen!)
Suche bzw. biete „Kleine Hilfe“

Tätigkeit:��������������������������������������������������������������������������������������������
Zeitumfang:���������������������������������������������������������������������������������������
Beginn:����������������������������������������������������������������������������������������������

Diesen Antwortcoupon ausgefüllt zurücksenden an das
Familienbündnis Römische Weinstraße

Brückenstraße 26, 54338 Schweich

Gleichstellungsbeauftragte 
/ Seniorenbeauftragte

Ehrenamtliche Seniorenbeauftragte für die 
Verbandsgemeinde Schweich

Frau Heike Frechen
Telefonische Sprechzeit: montags von 17.00 - 19.00 Uhr
Termine nach Vereinbarung.
Tel.: 06502/5064561, Email: senioren@schweich.de

Jugend-InfoA
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Soziale Dienste

DRK – Kreisverband Trier-Saarburg e.V.
Info-Veranstaltung für ukrainische Geflüchtete:

Beratung zur Anerkennung ausländischer Berufsqualifikatio-
nen und geeigneter Qualifizierungen
Am 24. August 2022 laden der Bereich Flucht & Asyl des DRK-Kreis-
verbands Trier-Saarburg e.V. gemeinsam mit der IQ Anerkennungs- 
und Qualifizierungsberatung Trier zu einer Informationsveranstaltung 
zum Thema Anerkennung ausländischer Qualifikationen und Möglich-
keiten der Weiterqualifizierungen ein. Diese findet um 16:00 Uhr in 
den Räumlichkeiten des DRK-Ortsvereins (Zum Schwimmbad 3) statt. 
Die kostenfreie Informationsveranstaltung richtet sich an geflüchtete 
ukrainische Menschen sowie an Ehrenamtliche. Im Rahmen dieser 
Veranstaltung wird sich die Beratungsstelle IQ und ihre Arbeit vorstel-
len, daneben gibt es noch Raum für Fragen. Im Anschluss wird es die 
Möglichkeit des Austausches geben, bei der die DRK-Mitarbeiterinnen 
sich und ihre Arbeit vorstellen. Die Veranstaltung findet auf Deutsch 
und Ukrainisch statt und bildet einen Teil eines Projektes im Auftrag 
der Kreisverwaltung Trier-Saarburg. Die Teilnahme ist kostenlos und 
nach schriftlicher Anmeldung bis zum 22.08.2022 möglich. Informa-
tion und Anmeldung bei Laura Trierweiler: Tel: 0160- 8421555 E-Mail 
l.trierweiler@kv-trier-saarbug.drk.de.

DRK Kleiderkammer Ortsverein Schweich
Öffnungszeiten

montags 10.00 - 13.00 Uhr
Terminreservierung:
10.00 - 10.30 Uhr
10.30 - 11.00 Uhr
11.00 - 11.30 Uhr
11.30 - 12.00 Uhr
donnerstags: 9.30 - 12.00 Uhr
Terminreservierung:
9.30 - 10.00 Uhr
10.00 - 10.30 Uhr
11.00 - 11.30 Uhr
Terminreservierung im Internet:
1. Gehen Sie auf www.drk-schweich.de
2. Gehen Sie in der oberen Leiste auf Angebote und wählen Sie 
Kleiderkammer aus
3. Auf dieser Seite sehen Sie folgenden Hinweis:
Ihren Termin für den Besuch der Kleiderkammer können Sie hier 
reservieren: Termin reservieren.

Ehrenamtskoordination Flucht & Asyl
Im Auftrag des Landkreises Trier-Saarburg organisiert der DRK-
Kreisverband Trier-Saarburg e.V. die „Ehrenamtskoordination Flucht 
& Asyl“ im Bereich der Verbandsgemeinde Schweich. Menschen die 
sich für Geflüchtete oder Vertriebene einsetzen und diese unterstützen 
möchten, können sich an das Rote Kreuz wie folgt wenden:
Jennifer Gaab, Koordinatorin
Email: j.gaab@kv-trier-saarburg.drk.de
Telefon: 0160 / 958 989 36

Verband Alleinerziehender Mütter und Vä-
ter, Landesverband Rheinland-Pfalz e.V.

Online-Beratung für Alleinerziehende in Rheinland-Pfalz
Der Verband Alleinerziehender Mütter und Väter, 
Landesverband Rheinland-Pfalz e.V. bietet eine On-
line-Beratung für Alleinerziehende in Rheinland-
Pfalz an.
Alleinerziehend? Fragen zum Unterhalt, zum Umgang 
oder zum Sorgerecht? Sorgen wegen der Kinder? 

Stress im Alltag oder mit den Behörden? Lust auf 
Kontakt zu anderen Alleinerziehenden?
Wir sind für Sie da! Vertraulich, zeitnah und auf 
Wumsch anonym.
onlineberatung.vamv-rlp.de

Suchtberatung „Die Tür“
Die Suchtberatungsstelle Trier „Die Tür“ bietet in Schweich wö-
chentliche Sprechstunden an. 
Um Voranmeldung wird gebeten.

KOORDINIERUNGS- UND FACHSTELLE
Oberstiftstr. 63, 54338 Schweich 

Michael Manikowski, Koordinator / Fachberater
Telefon: +49 170 96 72 341
Email: michael.manikowski@demokratie­schweich.de 

FEDERFÜHRENDES AMT
Verbandsgemeinde Schweich an der Römischen Weinstraße
Fachbereich Bürgerdienste / Jugendbüro 
Brückenstraße 46, 54338 Schweich

Maximilian Kimmlingen, Projektleitung 
Telefon: (0) 6502 9810511
Email: maximilian.kimmlingen@demokratie­schweich.de

Simone Steffens, Sachbearbeitung 
Telefon: (0) 6502 9810514
Email: simone.steffens@demokratie­schweich.de 

Jugendforum Schweich
Denise Löwen
Email: denise.loewen@demokratie­schweich.de 
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Bekanntmachungen
anderer Behörden und Stellen

Forstamt Trier
Veranstaltungshinweise

Fliegenpilz, Champignon und Hexenröhrling - ein Spaziergang 
in die Pilze
Pilze kennen lernen mit einem Pilzexperten für Erwachsene
Samstag, 03. September 2022, Forstamt Trier, 14.00 - ca. 17.00 Uhr
Anmeldung erforderlich unter www.ticket-regional.de, 0651-
9790777 oder Vorverkaufsstelle. Infos unter www.waldeinander.de 
oder www.trier.wald.rlp.de.

Landesamt für Steuern
Grundsteuerreform - Information für land- und forstwirt-

schaftliches Vermögen
Steuerverwaltung versendet Ausfüllhilfe mit wichtigen 

Liegenschaftsdaten
Die Steuerverwaltung sendet im Regelfall allen Eigentümerinnen 
und Eigentümern von Betrieben der Land- und Forstwirtschaft ein-
schließlich verpachteter Flächen und bisher als Stückländereien be-
zeichneten Grundbesitz im August 2022 ein Informationsschreiben 
zu. Dieser Service dient als Hilfestellung zur Abgabe der Erklärung 
zur Feststellung des Grundsteuerwerts für land- und forstwirtschaft-
lichen Grundbesitz. Diesem Schreiben ist ein Datenstammblatt mit 
den der Steuerverwaltung vorliegenden Liegenschafts-/Geobasis-
daten zum jeweiligen Grundbesitz sowie eine Erläuterung zum Aus-
füllen der Erklärungen beigefügt.
Finanzämter raten, Informationsschreiben abzuwarten
Erklärungspflichtige sollten zunächst diese Ausfüllhilfe abwarten, 
bevor alle zur Feststellung des Grundsteuerwerts erforderlichen 
Angaben anhand der sog. Feststellungserklärung dem jeweils zu-
ständigen Finanzamt zugeleitet werden. Die Erklärungen sind elek-
tronisch zu übermitteln. Dies kann kostenlos über das Steuerportal 
“MeinELSTER” (www.elster.de) erfolgen. Darin stehen unter der 
Rubrik „Grundsteuer“ der Hauptvordruck (GW 1) und die Anlagen 
zur Land- und Forstwirtschaft (Anlagen GW 3 und ggf. GW 3a) zur 
Verfügung. Nur in besonderen Ausnahmen (sog. Härtefallregelung) 
ist die Abgabe dieser Vordrucke in Papierform möglich. Hierüber 
entscheidet das zuständige Finanzamt. Die Frist zur Abgabe der 
Feststellungserklärung endet am 31. Oktober 2022. Die Frist kann 
auf Antrag an das zuständige Finanzamt verlängert werden.
Folgende Daten werden für land- und forstwirtschaftliches 
Vermögen bereitgestellt:
Das Datenstammblatt für land- und forstwirtschaftlichen Grundbe-
sitz und aktive Betriebe enthält Angaben zum Stichtag 1. Januar 
2022, wie z.B.:
- Aktenzeichen,
- Lagebezeichnung,
- Gemeinde,
- Gemarkung und Gemarkungsnummer,
- Flurstückskennzeichen,
- amtliche Fläche,
- Art der Nutzung nach gesetzlicher Klassifizierung sowie
- Ertragsmesszahl.
Folgende Daten müssen, soweit im Einzelfall erforderlich, von den 
Eigentümerinnen und Eigentümern selbst ermittelt werden:
- Bruttogrundfläche der Wirtschaftsgebäude,
- Tierbestände,
- Durchflussmenge in l/s (Teichwirtschaft) sowie
- Angaben zu Grundsteuerbefreiungen.
Soweit die Angaben des Datenstammblattes aus Sicht der Erklä-
rungspflichtigen zutreffend sind, können die entsprechenden Daten 
in die abzugebene Feststellungserklärung übernommen werden.
Eigentümerinnen und Eigentümer von Grundbesitz, die bis Mitte 
September 2022 kein Informationsschreiben (zzgl. Datenstamm-
blatt als Ausfüllhilfe) erhalten haben, jedoch ein solches erwarten, 
wenden sich bitte an das zuständige Finanzamt. Sofern mit der An-
fertigung der Erklärung Angehörige der steuerberatenden Berufe 
beauftragt werden, sollte das Informationsschreiben (zzgl. Daten-
stammblatt als Ausfüllhilfe) dorthin weitergeleitet werden.
Hilfestellungen
Mit der Erklärungsabgabe sehen sich viele Bürgerinnen und Bürger 
vor eine große Herausforderung gestellt. Die Finanzämter helfen 

Ort: Jugendbüro der Verbandsgemeinde Schweich, 
Brückenstraße 46, 54338 Schweich
Zeit: immer dienstags von 12:00 Uhr bis 14:00 Uhr
Voranmeldung: über die Suchtberatung Trier e.V. in Trier, 
Tel. 0651 170360
Ansprechperson: Bettina Löchel, Diplom-Pädagogin, 
Sozialtherapeutin Sucht

EUTB- ergänzende, 
unabhängige Teilhabeberatung

Im Landkreis Trier-Saar-
burg gibt es seit diesem 
Jahr eine neue Bera-
tungsstelle, welche durch 
das Bundesministerium 

für Arbeit und Soziales auf der Grundlage des 
SGB IX gefördert wird. Diese Beratungsstellen 
nennen sich bundesweit EUTB-Stellen für er-

gänzende, unabhängige Teilhabeberatung. Hier findet eine kosten-
freie, niedrigschwellige, zu den bestehenden Leistungen ergänzen-
de Beratung für Menschen mit Behinderung, für von Behinderung 
bedrohte Menschen und für deren Angehörigen statt. Es gibt keine 
Voraussetzungen für eine Beratung, weshalb sich jeder, der mit sei-
nem Problem, welches er durch Behinderung, Krankheit oder Unfall 
hat, telefonisch, per Mail oder persönlich an die Fachberatungsstel-
le wenden kann. Nach Vereinbarung können bereits jetzt schon 
Beratungstermine gemacht werden, telefonisch: 0651-97859-122 
oder per Mail eutb-tr@clubaktiv.de.
Bitte vereinbaren Sie telefonisch oder per Mail einen Termin 
für folgende Beratungsangebote vor Ort:
in Hermeskeil, Saarstraße 95, 54411 Hermeskeil
in Trier, Schützenstraße 20, Trier
in Leiwen, Am Pfarrgarten 4, 54340 Leiwen

Schulen

Friedrich-Spee-Realschule 
plus Neumagen-Dhron

Schüler gehen in die Luft
Neumagen-Dhron. Zu Lande, zu Wasser und sogar in der Luft fanden 
sich Schüler*innen der Friedrich-Spee-Realschule plus kurz vor den 
Sommerferien wieder. Je nach Interesse schwärmten die knapp 400 
Kinder und Jugendlichen aus, um auf Hof Kron zu reiten oder auf den 
Spuren der Moselbahn Fahrrad zu fahren. Am Bach Dhron untersuch-
ten sie das Leben im Wasser und übten im Leiwener Panoramabad 
das Schwimmen. Ganz besonderes Glück hatte ein Schüler des Pro-
jektes „Segelfliegen“, der nach dem Start mit der Winde vom Flugplatz 
Neumagen-Dhron nicht nur ein paar Minuten, sondern fast eine halbe 
Stunde lang das Moseltal aus großer Höhe bewundern konnte. Ska-
ten, boxen, Hip-Hop und Streetdance, Fußballgolf, Tanzkurs Andere 
waren weniger körperlich aktiv, dafür umso mehr geistig kreativ un-
terwegs. Drei Projekttage lang summte und brummte das Schulhaus 
wie ein Bienenstock. Grelle Farben, Geräusche, Gesänge, Gerüche, 
gefühlt wurden alle Geschmacksrichtungen bedient. Upcycling frisch 
gestrichen, Kreatives Recycling von Elektroschrott, Trashdrumming, 
Musical. Ein umfangreiches Programm wurde zum Finale einer breiten 
Öffentlichkeit beim Schulfest am 8. Juli präsentiert. Schulleiter Marco 
Cossé freut sich, dass nach all den Jahren auf einer Baustelle zur Sa-
nierung und Digitalisierung der Schule und den Beschränkungen der 
Pandemie diese Tage mal wieder ein echter Ausdruck der Lebensfreu-
de waren.
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B53. Hierbei wird der Querschnitt durch einen zusätzlichen 2,50 m 
breiten Radweg mit angeschlossenem 1,25 m breiten Trennstrei-
fen erweitert. Die Fahrbahn kann die bisher vorhandene Breite vom 
6,50 m beibehalten. Durch die Erneuerung und Verbreiterung des 
Verkehrsraumes und die klare Trennung des Kfz-Verkehrs und der 
Radfahrer wird sich ein flüssigerer Verkehrsablauf einstellen. Um 
diese Verbreiterung ausführen zu können werden sowohl bergseitig 
auf einer Länge von 465 m neue Stützwände erstellt, als auch zur 
Mosel hin eine 1,7 km lange Randbalkenkonstruktion gebaut. Die-
se besteht aus einer auf Kleinbohrpfählen gegründeten Stahlbeton-
konstruktion. Die hangseitigen Stützwände werden dabei teilweise 
aus rückverankerten Spritzbetonschalen mit davorgesetzten Ga-
bionen (mit Steinen gefüllte Drahtkörbe) ausgeführt. Durch diese 
Gestaltungsform kann das Habitatpotential für wertgebende Reptili-
enarten nachhaltig verbessert werden. Der Ausbau der B 53 erfolgt 
im Vollausbau. Die Baukosten betragen rd. 16,9 Mio. Euro (Brutto) 
und werden von der Bundesrepublik Deutschland getragen.
Auftragnehmer ist die Arbeitsgemeinschaft bestehend aus den drei 
Firmen Fritz Meyer GmbH aus Altenkirchen, Christoph Schnorpfeil 
GmbH & Co. KG aus Trier und Sidla & Schönberger Spezialtiefbau 
GmbH aus Volxheim. Der LBM-Trier dankt bereits jetzt allen betrof-
fenen Verkehrsteilnehmern für ihre Geduld und Verständnis.

durch telefonische Auskunft, sind aber aufgrund der hohen Anzahl 
an Anrufen derzeit stark ausgelastet und es kann zu längeren War-
tezeiten kommen. Deshalb hat die Finanzverwaltung verschiedene 
Unterstützungsangebote erstellt, insbesondere

- FAQs zu häufigen Fragen und Antworten
- Klickanleitungen zum Ausfüllen der ELSTER-Formulare
unter: www.fin-rlp.de/grundsteuer

Landesbetrieb Mobilität (LBM) Trier
B 53, Ausbau der Bundesstraße zwischen Klüsserath 

und Trittenheim
Der Landesbetrieb Mobilität (LBM) Trier teilt mit, dass ab dem 
25.08.2022 mit den Bauarbeiten an der B 53 zwischen Klüsserath 
und Trittenheim begonnen wird. Die Maßnahme erfolgt unter Voll-
sperrung der B 53. Der Verkehr wird auf die gegenüberliegenden 
Moselseite verlaufende L 48 über Thörnich, Köwerich und Leiwen 
geführt. Nähere Informationen sowie Details zur Umleitungsstre-
cke entnehmen Sie bitte dem Mobilitätsatlas (rlp.de) verkehr.rlp.
de (Umleitungsstrecke im seitlichen Menü unter „Einstellungen“ 
aktivieren). Der Ausbau der B 53 zwischen Klüsserath und Tritten-
heim auf einer Länge von 4,3 km dient der Anlage eines separaten 
Radweges entlang der Bundesstraße, sowie der Erneuerung der 

Bekanntmachungen und Mitteilungen der

Ortsgemeinden

Detzem
n Monika Seelbach n Sprechzeiten
n 06507 802725      Di. 18:30 - 20:00 Uhr
n buergermeister@detzem.de
n www.detzem.de

Rückschnitt der Hecken und Sträucher am 
Straßenrand

Aus gegebenem Anlass bitte ich darum, Sträucher und Hecken ent-
lang der Gehwege zurückzuschneiden. Es gibt Mindestabstände 
zum öffentlichen Bereich. Ich bitte hier um Einhaltung der Abstän-
de. Gehwege sollten frei von Hecken und gänzlich von Fussgän-
gern nutzbar sein. Dies ist nicht überall im Dorf der Fall. Besonders 
mit Kinderwagen oder Rollatoren ist der Bewuchs teilweise störend. 
Bitte überprüfen Sie alle ihre eigenen Grundstücke und schneiden 
Sie ggfs. die Pflanzen zurück. Danke.

Detzem, 15.08.2022
Monika Seelbach, Ortsbürgermeisterin

Hundekot am Moselufer
Von aufmerksamen Bürgern wurde ich darauf hingewiesen, dass in 
letzter Zeit vermehrt Hundekot auf der Wiese am Moselufer liegen 
bleibt. Daher bitte ich alle Hundebesitzer die bereitgestellten Hun-
dekotbeutel zu verwenden. 
Die Vermieter von Gästezimmern möchte ich bitten, ihre Gäste 
mit Hunden darauf hinzuweisen, dass die Gemeinde Stationen mit 
Hundekotbeuteln aufgestellt hat und darum bittet, dass diese auch 
genutzt werden. Letztlich darf natürlich jeder Bürger, der beobach-
tet, dass Hundekot liegen bleibt, den Hundebesitzer auffordern, 
dies zu entfernen. Das gilt natürlich auch für alle anderen Bereiche 
im Ort.

Detzem, 15.08.2022
Monika Seelbach, Ortsbürgermeisterin

Parksituation in Detzem
Aus gegebenem Anlass möchte ich darauf hinweisen, dass Bürger-
steige keine Parkflächen darstellen. In Ausnahmesituationen wie z. 
Bsp. Straßenbau oder Umbau auf privatem Gelände kann die Orts-
gemeinde schon mal ein Auge zudrücken. 
Nach Beendigung der Maßnahme sollte dann aber wieder ord-
nungsgemäß geparkt werden. Dies gilt ebenso für das Parken in 
Kreuzungsbereichen. Hier gilt ein Mindestabstand von 5m zum 
Schnittpunkt. Auch dies wird an einigen Stellen im Ort nicht einge-
halten. Ich bitte um Beachtung.

Detzem, 15.08.2022
Monika Seelbach, Ortsbürgermeisterin

Fundstücke Rieslingfest
Nach dem Fest wurden noch einige Fundstücke bei mir abgege-
ben, so z. Bsp. ein Schlüsselbund, verschiedene Pullover und 
Westen und ein Armband. Die Fundsachen können bei mir in der 
Dienststunde am 23.08.2022 abgeholt werden. Anschließend gebe 
ich die Fundsachen ins Fundbüro nach Schweich.

Detzem, 15.08.2022
Monika Seelbach, Ortsbürgermeisterin

Herzlichen Dank!
Allen, die dafür gesorgt haben, dass unser 33. Rieslingfest sooo schön 
war. Ohne die vielen Helfer wäre ein solches Wein- und Dorffest nicht 
möglich.
Danke…
… an die Mitglieder des Festausschusses, die mich durch ihre lange Er-
fahrung ständig unterstützt haben und mir mit Rat und Tat jederzeit zur 
Seite gestanden haben. Es ist toll, wenn man sich auf Menschen ver-
lassen kann, die Aufgaben und Bereiche übernehmen und so zu meiner 
Entlastung beitragen.
… an alle Vereinsmitglieder, die durch ihren unermüdlichen Einsatz zum 
Gelingen des Festes beigetragen haben. Eure Darbietungen am Fest be-
reichern jedes Jahr aufs Neue unser Programm.
… an alle Helfer, die nicht in Vereinen organisiert sind, aber trotzdem in 
vielen Bereichen geholfen haben, sei es beim Aufbau, Abbau, Stand-
dienst usw.
… an die Spülfrauen, die mal eben 1400 Gläser im Vorfeld gespült haben.
an die Hobbykonditoren die so wunderbare Kuchen gezaubert haben. Die 
letzten Reste wurden dankend von den Kindergartenkindern verputzt, die 
sich riesig gefreut haben.
… allen, die rund um die große öffentliche Weinprobe im Einsatz waren, 
angefangen bei der Weinauswahl über die Vorbereitung des Festzeltes 
bis hin zum Herrichten der leckeren Köstlichkeiten und dem Weinaus-
schank.
… an die Macher und Akteure der grandiosen und lustigen begleitenden 
Videos zur Weinprobe. Ich hoffe, dass euch noch lange nicht die hervor-
ragenden Ideen ausgehen.
… an die Winzer, die ihre Weine und Sekte an den Ständen und bei der 
Weinprobe präsentiert haben und ohne deren Hilfe kein Zelt gestanden hätte.
… an die Anwohner, die Jahr für Jahr mit den Unannehmlichkeiten, die ein 
solches Fest für die Anlieger birgt, leben oder andere Wege finden, dem 
Lärm aus dem Wege zu gehen.
… an alle Gäste des Weinfestes. Ohne Euch und eure gute Laune wür-
de das Fest nur halb so viel Spaß machen. Eure Anerkennung lässt uns 
schon heute mit Vorfreude auf das nächste Rieslingfest vom 5. bis 7. Au-
gust 2023 blicken.
Danke!!!

Detzem, 15.08.2022
Monika Seelbach, Ortsbürgermeisterin
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ob damit gerechnet werden kann) wäre der Eigenanteil der Ortsge-
meinde noch weit über 20.000 €. Weiterhin ergeben sich Nachteile 
für Schulkinder die zur Haltestelle am Ortsausgang von Detzem 
kommen.Dort ist die Einsicht auf den fließenden Verkehr schwierig.
Die Vorsitzende fragt, ob bei Variante 2 nur ein Bus stehen könne 
bzw. ob zwei Busse nebeneinander möglich wären.
Herr Heck entgegnet, dass das nicht möglich sei, da die Größe des 
Grundstücks nicht ausreichend sei.
Ein Zuschauer weist darauf hin, dass auf der gefahrenen Route der 
Busse immer wieder gefährliche Engstellen entstehen.
Die Vorsitzende ergänzt, dass die Verträge noch ca. 2-3 Jahre lau-
fen. Weiterhin seien die Kosten, im Hinblick darauf, dass die jetzige 
Route in ein paar Jahren nicht mehr gefahren wird, zu hoch, um 
die Maßnahme nach Variante 2 umzusetzen. Die Verwaltung soll 
nochmals an den Kreis herantreten und die vereinbarte Route an-
mahnen, die eigentlich gefahren werden soll.
Nach kurzer Diskussion über die Varianten schlägt die Vorsitzende 
vor, dass man eine einseitige Bushaltestelle anvisieren sollte und 
zeitgleich schriftlich darauf hinweist, dass sich hinsichtlich der Bus-
route etwas ändern muss.
Ratsmitglied Stephan Merten fragt, ob man die Spitzkehre an der 
Thörnicher Straße nicht entschärfen könne.
Die Vorsitzende entgegnet, dass dies bereits abgeklärt worden ist, 
allerdings grundstückstechnische nicht funktionieren wird.
Ergänzend dazu fragt Ratsmitglied Bernd Scholtes, ob die Kurve 
im Außenbereich der Neustraße gestreckt werden könnte, um eine 
breitere Busspur zu erhalten.
Herr Heck entgegnet, dass dies mit dem LBM geklärt werden müs-
se. Außerdem gibt es dazu keine Fördermittel für ÖPNV.
Beigeordnete Daniela Alten sieht bei der Variante 2 auch Gefahr für 
Kinder, da die Haltestelle an der Haupt-Durchgangsstraße liegt und 
dort zügiger in die Ortschaft eingefahren wird.
Ratsmitglied Jörg Thul ergänzt, dass dies die einzige Ein- und Aus-
fahrtstraße in Richtung Trier sei und dort hohe Geschwindigkeiten 
gefahren werden, daher hält er die Variante 2 für keine gute Lö-
sung.
Herr Heck empfiehlt die Variante 1 mit Lage der Haltestelle im Orts-
kern. Hier sei eine Förderung von 85% auch definitiv möglich.
Beigeordneter Tobias Lorenz bittet trotzdem, dass die Variante 2 
seitens des LBM geprüft werden sollte.
Die Vorsitzende schlägt vor wie folgt abzustimmen:
Der Ortsgemeinderat beschließt die Planung der Bushaltestelle im 
Ortskern (einseitig) anzunehmen und das für diesen Ausbau die 
Förderanträge gestellt werden.
Abstimmung: 1 Nein, 9 Ja
Parallel dazu sollte die zweite Variante mit einer Bushaltestelle am 
Ortseingang in einer Machbarkeitsstudie geprüft werden.
Abstimmung: 5 Ja, 4 Nein, 1 Enthaltung
Tobias Lorenz bittet die Grobplanung der Bauabschnitte noch ein-
mal grob zu beschreiben.
Herr Heck teilt die Einteilung mit:
Bauabschnitt 1: Ein Teil der Thörnicher Straße
Bauabschnitt 2: Hauptstraße
Bauabschnitt 3: Mitte der Thörnicher Straße
Ratsmitglied Matthias Rauen fragt, wann die Bauarbeiten beginnen 
könnten.
Herr Heck teilt mit, dass je nach Abwicklung der Förderanträge der 
erste Teil Thörnicher Straße vor der Weinlese abgeschlossen wer-
den könnte. Im Winter würden die weiteren Abschnitte folgen. Es ist 
mit einer Gesamtbauzeit von ca. 10 Monaten zu rechnen.
3. Sanierung Wasserrinne im Bereich des „Alten Wasserhau-
ses“
Der Wasserlauf im Flur 2, Flurstück 287/6 wurde mit dem 1. Beige-
ordneten der Ortsgemeinde Detzem in Augenschein genommen. 
Im Vorfeld hat die Ortsgemeinde mit dem DLR abgeklärt, dass sie 
im Zuge der anstehenden Flurbereinigung für diese Trapezrinne 
keinen Zuschuss bekommt.
Die besichtigte Trapezschalenrinne weist im oberen Bereich offene 
Fugen auf. Durch diese Undichtigkeit läuft das ankommende Ober-
flächenwasser unter die Trapezschalen und in die anliegenden 
Weinberge. Es kommt zur Unterspülung der Rinne und des Wein-
bergs. Die Trapezschalen in der Steillage sind auf der gesamten 
Länge verschoben und unterspült. Das Oberflächenwasser läuft bei 
Starkregen unkontrolliert in die Ortslage.
Die Verbandsgemeinde empfiehlt die Sanierung der Trapezschalen 
wie folgt:

Unterrichtung der Einwohner
über die Sitzung des Ortsgemeinderates Detzem am 

12.07.2022
Unter dem Vorsitz von Ortsbürgermeisterin Monika Seelbach und 
in Anwesenheit von Schriftführer Julian Denis findet am 12.07.2022 
im Bürgerhaus „Kleiner Saal“, Neustraße 16 in Detzem eine Sit-
zung des Ortsgemeinderates Detzem statt.
In dieser Sitzung werden folgende Beschlüsse gefasst:
öffentlich
1. Mitteilungen
Im Zuge des Glasfaserausbau der OG Detzem wird die Gemeinde 
für das Bürgerhaus sowie für die Kita Detzem einen Vertrag zum 
Anschluss an das Glasfasernetz abschließen.
2. Ausbau Thörnicher Straße; Vorstellung der aktuellen Pla-
nung
In der Ortsgemeinderatsitzung am 18.05.2022 wurde die Vorpla-
nung für den Ausbau der Thörnicher Straße von Herrn Christian 
Heck, Büro Garth erstmalig vorgestellt und diskutiert. Die Vorpla-
nung soll beschlossen werden und die Entwurfsplanung beauftragt 
werden.
Auf dieser Grundlage soll die Förderung über den Investitionsstock 
für den Straßenbau von der Verwaltung beantragt werden. Wenn 
die Lage und Ausführung der Bushaltestellen festgelegt ist, soll 
auch hierfür ein Förderantrag für ÖPNV- Mittel (85%) gestellt wer-
den.
Zu diesem Tagesordnungspunkt begrüßt die Vorsitzende Herrn 
Heck vom Ingenieurbüro Garth der die Vorplanung mit verschiede-
nen Änderungen nochmals erläutert.
Seit der letzten Vorstellung wurden verschiedene Änderungen ein-
gearbeitet; bspw. zu den Parkplätzen in der Verlängerung Thörni-
cher Straße zur Mosel.
Variante 1: Es entstehen Längsparkplätze entlang der Straße
Variante 2: Es werden diagonale Parkplätze angelegt, dann sind 
allerdings nur 6 Stellplätze möglich und die Kosten belaufen sich 
auf ca. 20.000 € mehr als bei Variante 1.
Variante 3: Die Parkplätze werden in Senkrechtaufstellung an-
gelegt, dann können 8 Parkplätze entstehen. Die Bäume können 
erhalten bleiben und die Kosten sind weitestgehend gleich zu Va-
riante 2.
Ratsmitglied Bernd Scholtes erfragt die Tiefe der Parkplätze. Herr 
Heck beziffert die Tiefe mit 5 Metern und einer Breite von 2,5 Me-
tern.
Die Vorsitzende möchte wissen, ob das Ausparken bei schrägen 
Parkplätzen erleichtert wird. Herr Heck stimmt dem zu, verweist 
aber bei Anschrägung auf eine reduzierte Anzahl der Parkplätze.
Weiterhin stellt Herr Heck die geschätzten Kosten vor, die sich der-
zeit auf geschätzt 1,1 Mio. € belaufen. Wasserleitungen werden 
ebenfalls erneuert und jeder anliegende Haushalt bekommt einen 
neuen Wasseranschluss.
Der Rat beschließt Fragen aus dem Zuschauerraum zuzulassen.
Ein Zuschauer möchte wissen wie sich die Kostenaufteilung glie-
dert und, da die Thörnicher Straße und die Neustraße von Bus-
sen genutzt werden, ein Anteil von den Verursachern übernommen 
wird.
Herr Heck teilt mit, dass verschiedene Förderanträge gestellt wer-
den, bspw. aus dem IV-Stock für den Straßenbau und für den ÖPNV 
für die Bushaltestellen. Zum Busverkehr teilt er mit, dass sich die 
Taktung der öffentlichen Verkehrsmittel geändert hat. Hinsichtlich 
der zu fahrenden Route wurde mit der Moselbahn Rücksprache ge-
halten. Für den Ausbau der Straße sind die Achslasten der Busse 
entsprechend berücksichtigt.
Hinsichtlich der Parkplatzgestaltung stimmt der Rat wie folgt ab:
Variante 1: 0 Stimmen
Variante 2: 0 Stimmen
Variante 3: Einstimmig
Der Rat beschließt die Parkplätze in Senkrechtstellung ausführen 
zu lassen.
Im Hinblick auf die Gestaltung der Bushaltestellen gibt es seitens 
des Büro Garths zwei Möglichkeiten:
Variante 1: Wie bereits in der letzten Ratssitzung vorgestellt wer-
den die Bushaltestellen im Bereich der Feuerwehr beidseitig ange-
legt. Auf der Seite der Feuerwehr wird die Haltestelle verkürzt.
Variante 2: Die Bushaltestellen werden aus dem Ortskern entfernt. 
Nach einem Konzept zur Anbringung von Haltestellen am Orts-
eingang von Thörnich kommend, könnte gegenüberliegend der 
Thörnicher Straße eine Art Busspur eingerichtet und mit beidsei-
tigen Busboarden ausgeführt werden. Die Investition läge bei ca. 
140.000 €. Bei einem vollem Fördersatz von 85% (noch ungewiss, 
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folgt dar:
Gesamtkosten der Erweiterungs- und Umbau-
maßnahme

noch offen

./. Landeszuschuss Erweiterung (abhängig von 
Platzzahl u. Platzstrukt.)

noch offen

./. Kreiszuschuss Erweiterung um weitere Plätze 100.000 Euro

./. Kreiszuschuss Nebenraumprogramm 100.000 Euro

./. evtl. Förderungen durch Kfw-Bundesprogram-
me udgl.:

noch offen

= Restkosten Ortsgemeinden: noch offen
Aufteilung der Restkosten zwischen den Ortsgemeinden Detzem 
und Thörnich gem. § 3 der ZV aus 2010 anhand der dann (zum 
Zeitpunkt der Beschlussfassung über die konkreten Baumaßnah-
men) vorhandenen Kinderzahlen (aktuell: 25 Kinder aus Detzem, 
18 Kinder aus Thörnich, 1 Kind außerhalb) - also nach derzeitigen 
Zahlen ca. 60 % OG Detzem und 40 % OG Thörnich.
Beschluss: Der Rat beschließt die Auftragsvergabe der Mach-
barkeitsstudie an das Büro Schuh & Weyer, Schweich zum An-
gebotspreis in Höhe von 8.121,75 € brutto.
Abstimmungsergebnis:
mehrheitlich
Ja-Stimmen: 9 Enthaltungen: 1
6. Bauanträge
Aufgrund von § 22 GemO rückt Ratsmitglied Matthias Rauen vom 
Tisch ab und nimmt an der Beratung und Beschlussfassung nicht 
teil.
Flur 15, Nr. 75 - Nutzungsänderung und Umbau Einfamilienhaus in 
2 Wohneinheiten.
Die Vorsitzende legt den Plan für den Umbau vor.
Aus Sicht der Verwaltung bestehen keine Bedenken. Die Verwal-
tung wird die Kreisverwaltung darauf hinweisen, dass lediglich ein 
rechnerischer und kein zeichnerischer Nachweis der Stellplätze 
erfolgt ist.
Beschluss: Der Rat erteilt uneingeschränkt das Einvernehmen 
zu dem Bauvorhaben.
Abstimmungsergebnis:
einstimmig
7. Information gemeinsame Webseite der VG und der Gemein-
den
Die Verwaltung setzt derzeit zusammen mit der Firma Chamäle-
on AG die neue Internetseite der Verbandsgemeinde um. Mit dem 
Erwerb eines Zusatzmoduls kann diese Webseite „multisite-fähig“ 
gestaltet werden, d.h. die Ortsgemeinden und die Stadt Schweich 
können sich mit eigenen Internetseiten der Seite der VG anschlie-
ßen. Die Internetseite der VG wird die „Mutterseite“ und die Seiten 
der Gemeinden „Tochterseiten“. Praktisch bedeutet dies, dass das 
grobe Layout, der Seitenaufbau, für alle gleich ist, die Gemeinden 
aber weiterhin frei in der der Wahl von Farben, Schriftarten, Hinter-
grundbildern u.v.m. sind.
Die großen Vorteile für die Gemeinden dabei sind:
1. Sie erhalten eine moderne Internetseite mit responsivem De-

sign.
2. Sie können eine gesetzeskonforme, barrierefreie Websei-

te gestalten. Vor allem der Aspekt der Barrierefreiheit ist von 
großer Bedeutung, da Internetseiten von Kommunen aufgrund 
gesetzlicher Vorgaben barrierefrei sein müssen. Einige Web-
seiten der Ortsgemeinden erfüllen gegenwärtig diese Anforde-
rung noch nicht.

3. Ein koordiniertes, sauberes Erscheinungsbild der gesamten 
Verbandsgemeinde Schweich inkl. der Touristinformation nach 
außen.

4. Die Integration des Bürgerinfosystems bzw. rlpDirekt, so dass 
der Bürger später über die Seiten der Ortsgemeinden zu den 
Online-Antragsverfahren gelangen kann.

5. Die Webseite von Chamäleon beinhaltet einen Veranstal-
tungskalender, der nach Wunsch zusätzlich mit den Veran-
staltungen des Tourismusnetzwerk Rheinland-Pfalz (deskline) 
gespeist werden kann.

6. Eine Ressourcenverwaltung, mit der die Reservierung ge-
meindlicher Einrichtungen möglich ist.

Das neue Layout und die technischen Möglichkeiten wurden auf der 
Ortsbürgermeisterdienstbesprechung am 11.05.2022 vorgestellt.
Am 22.06.2022 hat der Verbandsgemeinderat den Anschluss der 
Internetseiten der Gemeinden im Rahmen der Multisite-Fähigkeit 
befürwortet. Damit alle Gemeinden der Verbandsgemeinde durch 
eine zeitgemäße Webseite am digitalen Fortschritt unabhängig von 
ihrer Finanzkraft teilnehmen können, hat der Verbandgemeinderat 
beschlossen, die dazu erforderlichen einmaligen Kosten für die 

1. Im oberen flachen Bereich soll in den vorhandenen Beton 
Trapezschalen KG-Rohre verlegt werden. Diese offene Ver-
rohrung wird mit Edelstahlschellen in der vorhandenen Rinne 
befestigt. Dieses Verfahren wurde bereits mehrfach in Tritten-
heim und Mehring ausgeführt.

2. Im Steilhang sollen die vorhandenen Trapezschalen entfernt 
und durch KG Rohre ersetzt werden.

Die Verrohrung wurde wie beschrieben angefragt.
Es wurden zwei Angebote abgegeben. Die Preisspanne lag zwi-
schen 23.437,05 € und 27.135,39 € brutto. Das preisgünstigste An-
gebot hat die Firma Bauer, Gillenfeld abgegeben.
Beigeordneter Tobias Lorenz teilt mit, dass sich an der Rinne ein 
Spalt von ca. 30 cm gebildet hat, in den massiv Wasser eintreten 
wird. Die Rinne hat sich gesetzt und je nach Niederschlag könnte 
Wasser und Schlamm Richtung Dorf fließen. Geplant ist ein KG-
Rohr, da ein massiveres Rohr weit über 30.000 € gekostet hätte, In 
Flurbereinigung sowie auch im Hochwasserschutzkonzept ist der-
zeit keine Umsetzung der Maßnahme absehbar.
Ratsmitglied Jörg Thul ergänzt, dass man sich im Vorgriff den Zu-
stand zusammen mit dem Bauausschuss hätte ansehen können. 
Die Vorsitzende versucht den Bauausschuss künftig in solchen An-
gelegenheiten vorher mit einzubeziehen.
Beschluss: Der Ortsgemeinderat vergibt den Auftrag für die 
Verrohrung der Rinne an die Firma Bauer, Gillenfeld zum Preis 
von 23.437,05 € (brutto).
Abstimmungsergebnis:
einstimmig
4. Information Anschaffung Tisch Bouleplatz
Der Bouleplatz wurde im vergangenen Jahr von freiwilligen Helfern 
der Gemeinde saniert. Dieser Platz wird auch rege angenommen 
sowohl von Detzemern wie auch von Gästen. Was hier noch fehlt 
ist ein Tisch mit Bank, der zum Notieren der Ergebnisse oder zum 
geselligen Verweilen genutzt werden kann. Gerne würde die Vor-
sitzende im Haushalt 23/24 diese Maßnahme einplanen. Sollte der 
Rat hiermit einverstanden sein, wird sie die entsprechenden Maß-
nahmen ergreifen. Ein Angebot in Höhe von 1960,00 € netto liegt 
bereits vor.
Beschluss: Der Ortsgemeinderat beschließt die Maßnahme im 
Haushalt 23/24 vorzusehen und beauftragt die Vorsitzende die 
Entsprechenden Maßnahmen zu ergreifen.
Abstimmungsergebnis:
einstimmig
5. Kindertagesstätte, Vergabe Machbarkeitsstudie
Die Thematik der baulichen Erweiterung und dem Ausbau der Be-
treuungsplätze in der KiTa Detzem wurde schon mehrfach im Ge-
meinderat erläutert.
Durch die Ortsgemeinden Detzem und Thörnich wurden bereits die 
erforderlichen Grundsatzbeschlüsse zur Erweiterungs- und Um-
baumaßnahme gefasst und der Jugendhilfeausschuss des Land-
kreises hat dem Bedarf einer zusätzlichen Gruppe (bis 55 Plätze) 
zugestimmt. In der Gemeinderatssitzung am 04.01.2022 wurde die 
Verwaltung gebeten, die Planung neu auszuschreiben.
Um nun in die konkrete Planungsphase eintreten zu können, ist die 
Erstellung einer Machbarkeitsstudie erforderlich. Die Machbarkeits-
studie umfasst die Betrachtung von 3 möglichen Erweiterungs-/
Ausbauvarianten, inkl. Grobkostenschätzung und Plandarstellung.
Darin sind die Kernfragen des KiTa-Betriebes aus Sicht der Ein-
richtung, des Brandschutzes, des Veterinär- und Gesundheitsam-
tes sowie des Kreis- und Landesjugendamtes grundsätzlich abge-
stimmt.
Die Varianten werden mit der KiTa-Leitung, der Bürgermeisterin und 
Vertretern der VGV Schweich und dem Bauausschuss der Ortsge-
meinde durchgesprochen. Eine favorisierte Variante wird dann zur 
Vorstellung im Rat vertiefter aufbereitet.
Durch die VGV Schweich wurden im Rahmen einer Angebotsauf-
forderung fünf Planungsbüros zur Abgabe einer Machbarkeitsstu-
die aufgefordert. Der Verwaltung liegen zwei Angebote vor. Die 
Preisspanne der Angebote reicht von 8.121,75 € bis 13.091,30 € 
brutto.
Das Büro Schuh & Weyer, Schweich geht mit einer Angebotssum-
me von 8.121,75 € brutto als Mindestbietender hervor.
Kosten und Finanzierung:
Veranschlagung im Haushaltsplan: Ja
Haushaltsstelle: 2/36520.0960.905
Haushaltsansatz: 100.000,00 €
bereits verfügt unter
Berücksichtigung erteilter Aufträge: 1.082,90 €
Noch verfügbar: 98.917,10 €
Die Finanzierung der Maßnahme stellt sich grundsätzlich wie 
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10. Verschiedenes
Zum Sachstand Raiffeisenstraße teilt Beigeordneter Tobias Lorenz 
mit, dass der Straßenbau in den kommenden 2 Wochen abge-
schlossen wird und im Anschluss die Versorger mit ihren Arbeiten 
beginnen.
Ratsmitglied Jörg Thul informiert, dass bei der Wasserstation Un-
mengen an Wasser abgezapft wird und bittet darum ggf. in einem 
Amtsblattartikel darauf hinzuweisen, dass die private Nutzung mi-
nimiert wird.
Die Vorsitzende wird sich um einen entsprechenden Artikel küm-
mern.
Der Rat stimmt einem Wortbeitrag aus Zuschauerraum zu.
Ein Zuschauer fragt, ob neuer Boden auf Friedhof aufgetragen wer-
den könnte. Die Vorsitzende teilt dazu mit, dass zwei neue Urnen-
reihengräber angelegt werden und es abgestimmt ist, dass in die-
sem Zuge Boden vom beauftragten Unternehmer mit verteilt wird.
11. Bekanntgabe der in nicht öffentlicher Sitzung gefassten 
Beschlüsse
Im nicht öffentlichen Teil wurde unter dem Tagesordnungspunkt 
Grundstücksangelegenheiten beschlossen, dass die Ortsgemeinde 
Detzem ein Grundstück in der Gemarkung Detzem erwirbt.

Ensch
n Matthias Otto  n Sprechzeiten
n 06507 3334      Mo. 19:00 - 20:00 Uhr
n buergermeister@ensch.de
n www.ensch.de

Fell
Alfons Rodens Sprechzeiten
06502 99323      Do. 18:00 - 19:00 Uhr
buergermeister@fell-mosel.de      
www.fell-mosel.de 

Fell-Fastrau: Michael Löwen nach tel. Vereinbarung
06502 20563 
michael.loewen@ris.schweich.de

Jetzt noch kostenfreien Glasfaseran-
schluss in Fell sichern

• Kostenfreier Glasfaseranschluss für mehr als 1.200 Haus-
halte und Betriebe: Ersparnis pro Anschluss liegt bei rund 
1.500 Euro

• Bestellungen sind bis 31. August 2022 online über www.
eon-highspeed.com möglich

Gemeinsam mit der Ortsgemeinde Fell plant Westenergie Breit-
band GmbH den Ausbau eines flächendeckenden Glasfasernetzes 
für schnelles Internet. Damit der teure Glasfaserausbau wirtschaft-
lich vertretbar ist, müssen genügend Interessenten bis zur Vorver-
marktungsfrist einen Vorvertrag über ein E.ON-Highspeed Produkt 
abschließen: Die erforderliche Vorvermarktungsquote liegt bei 40 
Prozent. Bestellungen sind online noch bis zum 31.08.2022 mög-
lich.
Bis zur Vorvermarktungsfrist profitieren Privathaushalte und Be-
triebe von einem kostenfreien Glasfaseranschluss. Danach würde 
dieser Anschluss etwa 1.250 Euro kosten. Bei einer ausreichend 
großen Nachfrage soll der „Fiber To The Home“-Ausbau (FTTH), 
also schnelles Internet direkt ins Gebäude, bereits im September 
2022 beginnen.
„Die künftigen Glasfaseranschlüsse sind so leistungsstark, dass Ar-
beiten und Lernen zuhause, Videokonferenzen, Surfen und Strea-
men gleichzeitig möglich sind - stabil und zuverlässig“, sagt Marco 
Felten, Kommunalmanager bei Westenergie am Standort Trier. 
„Ein ganz wichtiger Punkt dabei: Die Anschlüsse kommen nicht 
von allein. Die Westenergie Breitband braucht das Einverständnis 
der jeweiligen Eigentümerinnen und Eigentümer. Der Grund: Nur 
mit einer Genehmigung, können Glasfaserkabel auf dem privaten 
Grundstück verlegt werden. Nur so können Bürgerinnen und Bür-
ger sowie Betriebe von der neuen Geschwindigkeit und Stabilität 
des Glasfasernetzes profitieren.“
Fabian Stüber, Projektleiter beim Verteilnetzbetreiber Westnetz, er-
gänzt: „Schnelle Internetanschlüsse sind in jedem Fall ein echter 
Wettbewerbsvorteil und verbessern auch die Lebensqualität. Die 
Vorteile von Breitband sind vielfältig. Mit einem eigenen Glasfase-
ranschluss muss die Bandbreite beispielsweise nicht mit anderen 
geteilt werden. So steht Kundinnen und Kunden immer die volle 

Multisite-Fähigkeit, die wiederkehrenden Kosten für das Hosting 
sowie die Kosten für die Schulungen zu übernehmen.
Zwecks Beauftragung der Firma Chamäleon AG und Planung der 
weiteren Vorgehensweise wird gebeten verbindlich bis 30.09.2022 
mitzuteilen, ob unsere Gemeinde hieran teilnehmen und die Web-
seite neu gestalten wird.
Derzeit wird die Webseite der Gemeinde Detzem vom Kultur- und 
Touristikverein Detzem betrieben. Der Gemeinde entstehen also 
keine laufenden Kosten. Der textliche Umzug der Seiten könnte 
von dem derzeitigen Betreuer der Seite vorgenommen werden. Es 
würden hier Kosten von ca. 800,00 € entstehen. Man könnte na-
türlich auch versuchen einen freiwilligen ehrenamtlichen zu finden, 
der den textlichen Umzug vornehmen könnte.
Beschluss: Der Rat beauftragt die Vorsitzende die Vorgehens-
weise mit dem KUT zu erörtern. Die OG wäre bereit die Kosten 
für den Umzug zu übernehmen.
Abstimmungsergebnis:
einstimmig
8. Antrag der Festgemeinschaft auf Kostenbeteiligung der 
Ortsgemeinde für die Anschaffung der neuen Gläser für das 
Rieslingfest
Die Vorsitzende liest den Antrag der Festgemeinschaft vor.
Darin wird die Ortsgemeinde Detzem gebeten sich an den Kosten 
für die Anschaffung neuer Weingläser zu beteiligen.
Der Bestand an Weingläsern habe sich reduziert. Angeschafft wur-
den 1.000 Weingläser mit dem Detzemer Ortswappen zu einem 
Stückpreis von 2,05 €, in der Gesamtsumme ergibt sich somit ein 
Preis von 2.050 € zzgl. MwSt.
Die Vorsitzende fragt, ob die Ortsgemeinde die Anschaffung kom-
plett übernehmen solle oder ob man sich mit einem bestimmten 
Betrag beteiligen sollte.
Aus der Mitte des Rates geht hervor, dass Vereine unterstütz wer-
den sollten, insbesondere, wenn Gelder im Haushalt dafür vorge-
sehen sind.
Beschluss: Der Rat beschließt die Anschaffung der Weinglä-
ser durch die Festgemeinschaft gänzlich zu übernehmen.
Abstimmungsergebnis:
mehrheitlich
Ja-Stimmen: 8 Enthaltungen: 2
9. Anpassung Entschädigungssatz für Fahrten des Ortsbür-
germeisters, der Beigeordneten und des Gemeindepersonals
Die Wegstreckenentschädigung ist nach dem Landesreisekosten-
gesetz (LRKG) und der Landesverordnung zum LRKG wie folgt 
festgesetzt:
• Fahrten mit dem privaten Pkw

§ 6 Abs. 1 LRKG
(unter 1.500 km/Jahr) 25 Cent je Kilometer

• Fahrten mit einem regelmäßigen dienst-
lich mitbenutzten privateigenen Pkw
§ 6 Abs. 3 Nr 2 LRKG i.V.m. § 2 LVO-
zuLRKG
(1.500 bis 3.000 km/Jahr) 30 Cent je Kilometer

• Fahrten mit einem anerkannt privateige-
nen Pkw
§ 6 Abs. 3 Nr. 3 LRKG i.V.m. § 1 LVO-
zuLRKG
(3.000 bis 10.000 km/Jahr) 35 Cent je Kilometer

Für die Anerkennung als privateigenen Pkw ist ein überwiegendes 
dienstliches Interesse erforderlich. Diese überwiegendes dienstli-
ches Interesse kann nach § 1 Abs. 4 LVOzuLRKG in Sonderfällen 
auch dann anerkannt werden, wenn zwar die Voraussetzungen 
des § 6 Abs. 3 LVOzuLRKG nicht erfüllt sind, jedoch infolge der 
Art der Dienstgeschäfte ein unabweisbares dienstliches Bedürfnis 
besteht, dass ein Kraftfahrzeug ständig bereitgehalten wird. Ein 
unabweisbares dienstliches Bedürfnis ist bei den Fahrten des Orts-
bürgermeisters, der Beigeordneten und des Gemeindepersonals 
gegeben, da durch die Ortsgemeinde kein Fahrzeug zur Verfügung 
gestellt wird.
Der Verbandsgemeinderat und die Ortsgemeinderäte von Klüsser-
ath, Mehring und Pölich haben bereits eine Wegstreckenentschädi-
gung von 35 Cent je Kilometer beschlossen.
Beschluss: Der Ortsgemeinderat beschließt den Entschädi-
gungssatz für die Wegestreckenentschädigung des Ortsbür-
germeisters, der Beigeordneten und des Gemeindepersonal 
nach §6 Abs. 3 Nr. 3 LRKG i.V.m. § 1 Abs. 3 und 4 LVOzuLRKG 
(aktuell 35 Cent je Kilometer) festzusetzen. Die Erhöhung soll 
ab dem 1.8.2022 gelten.
Abstimmungsergebnis:
einstimmig
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Kosten: 15 € pro Person inkl. Führung, dazu für Kinder ein Nist-
kastenbausatz
Termin: Samstag 27. August 2022, Beginn 17.00 Uhr, Ende gegen 
23:00 Uhr
Anmeldung per Email an: info@bergwerk-fell.de

Fell, den 12. August 2022
Alfons Rodens, Ortsbürgermeister

Föhren
n Rosi Radant  n Sprechzeiten
n 06502 2769 o. 0151 20075145      nach tel. Vereinbarung
n buergermeister@foehren.de      
n www.foehren.de      

Föhren lädt ein zur Bartholomäus- 
Kirmes vom 26.08. - 29.08.2022

Liebe Gäste,
liebe Föhrenerinnen, liebe Föhrener,

endlich ist es wieder so weit, Föhren feiert seine traditionelle Kirmes.
Gerne lade ich Sie gemeinsam mit dem Sportverein Föhren von Frei-
tag, 26. August bis Montag, 29. August zu unserem Patronatsfest 
St. Bartholomäus nach Föhren ein.
Unser Sportverein, der bekannt ist für das vielfältige Angebot un-
terschiedlicher Sportarten und die hervorragende Jugendarbeit, die 
engagierte und kompetente Übungsleiter und Betreuer ehrenamtlich 
erbringen, wird sich als Ausrichter der diesjährigen Kirmes aktiv für 
Ihr Wohl und Ihre Unterhaltung einsetzen. Verbunden mit der Kirmes 
ist das 100-jährige Bestehen des Sportvereins Föhren. Feiern Sie mit 
uns dieses besondere Jubiläum und zeigen Sie Ihre Verbundenheit 
mit dem Sportverein durch den Besuch der Föhrener Kirmes.
Es erwartet Sie ein abwechslungsreiches und attraktives Programm 
für Jung und Alt. Allen Aktiven, allen Helferinnen und Helfern möch-
te ich an dieser Stelle ausdrücklich für ihre Unterstützung und ihren 
unermüdlichen Einsatz ganz herzlich danken und betonen, dass wir 
dank ihnen stolz sein dürfen, das Brauchtum „Kirmes“ aufrecht erhal-
ten zu können.
Genießen Sie frohe, unbeschwerte und gesellige Stunden im Föh-
rener Festzelt und auf dem Festplatz. Lassen Sie sich ein in die be-
sondere Atmosphäre der Dorfkirmes, die Gespräche mit Freunden 
und Bekannten, mit ehemaligen Föhrenerinnen und Föhrenern, die 
sich immer wieder gerne hier einfinden. Allen Besucherinnen und Be-
suchern wünsche ich viel Vergnügen und schöne gemeinsame Stun-
den auf der Föhrener Kirmes 2022!

Herzlichst
Ihre

Rosi Radant
Ortsbürgermeisterin

Grußwort 

Achtung: Hinweis zum Standortwechsel 
der Biotonnen

Anlässlich der Föhrener Kirmes werden die Biotonnen ab Montag, 
22.08.2022 an folgenden Standorten zur Entsorgung des Biomülls 
aufgestellt:

1. Parkplatz Am Reischelbach/neben den Kleidersammelcontai-
nern

2. Müllsammelplatz am Käulchen
3. Parkplatz am Karlsweg/bei den Glassammelcontainern
4. Friedhofstraße vor der Unterführung der Bahn
5. Auf Bobüsch/Nähe Parkplatz
Vielen Dank für Ihr Verständnis!

Föhren, 15.08.2022
Rosi Radant, Ortsbürgermeisterin

Leistung zur Verfügung. Auch kann der Wert von Immobilien ge-
steigert werden.“
Auskunft und Beratung
Die Westenergie Breitband GmbH ist Teil des E.ON-Konzerns und 
zuständig für den Ausbau des Breitbandnetzes in den Städten und 
Gemeinden. Die Ansprache von Kundinnen und Kunden im Aus-
baugebiet und der Vertrieb von passenden Breitbandprodukten er-
folgt dienstleistend unter der Marke „E.ON Highspeed“ durch die 
E.ON Energie Deutschland.
Damit der teure Glasfaserausbau wirtschaftlich vertretbar ist, müs-
sen genügend Interessenten bis zur Vorvermarktungsfrist einen 
Vorvertrag über ein E.ON-Highspeed Produkt abschließen: Die 
erforderliche Vorvermarktungsquote liegt bei 40 Prozent. Auskünf-
te über Produkte und Services gibt es online unter www.eon-high-
speed.com oder über die kostenfreie Info-Hotline 0800-9900066. 
Über einen Verfügbarkeitscheck können Anwohnerinnen und An-
wohner sowie Gewerbetreibende sofort prüfen, ob ihr Gebäude im 
Vorvermarktungsgebiet liegt oder nicht. Der Verfügbarkeitscheck ist 
rund um die Uhr ebenfalls unter www.eon-highspeed.com möglich. 
Alle Anwohnerinnen und Anwohner sowie Gewerbetreibende, die 
einen schnellen Internetanschluss erhalten können, werden zudem 
per Post von Westenergie Breitband informiert.

Fell, 15.08.2022
Alfons Rodens, Ortsbürgermeister

Fledermausnacht am Besucherbergwerk 
Fell am Samstag, den 27. August 2022 um 

17:00 Uhr

Sie sind unser Wappentier: kleine, lautlose Jäger in der Nacht 
wenn alle anderen schlafen - die Fledermäuse!
Am Samstag, 27. August, lädt Euch der NABU Trier und das Besu-
cherbergwerk Fell ein, einen spannenden Einblick in das erstaunli-
che Leben der nachtaktiven Flieger zu bekommen.
Rund um das Thema “Fledermäuse” wird dabei die Möglichkeit 
geboten, unter fachkundiger Führung, die Fledermäuse in ihrem 
natürlichen Lebensraum zu beobachten. Die Fledermausexper-
ten des NABU Trier zeigen auch, was jeder für den Erhalt unse-
rer heimischen Arten tun kann. 17:00 Uhr Einführung zum Thema 
Fledermäuse (NABU Trier), anschließend Bau von Fledermausni-
stkästen für Zuhause/Führung im mit Kerzen beleuchteten Berg-
werk (abwechselnd in 2 Gruppen), ca. 21:30 Uhr Exkursion zu den 
Fledermäusen (ca. 10-15 Minuten Fußmarsch), 23:00 Uhr voraus-
sichtliches Ende. Die Programmpunkte können sich aufgrund der 
Witterung leicht verschieben. Zielgruppe: Kinder ab dem 3. Grund-
schuljahr und Erwachsene. Für Kinder liegt während der ganzen 
Veranstaltung die Aufsichtspflicht bei den Eltern! Die Teilnehme-
ranzahl ist begrenzt, eine frühzeitige, verbindliche Anmeldung am 
Besucherbergwerk ist erforderlich.
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11. Anfragen zur Ampelschaltung Hauptstraße weitergeleitet an die 
die zuständige Verwaltung Ordnungsamt der Verbandsgemein-
de Schweich

12. Mitteilung zur Aufforderung der Bahn, den Heckenrückschnitt 
so durchzuführen, dass der Bürgersteig unbeschadet genutzt 
werden kann.

13. Prüfung vermehrter Beschwerden zur Flutlichtanlage, die bis 
spät in die Nacht brennt.

14. Hinweis zu Gleisarbeiten im August, die bis spät in die Nacht 
andauern.

15. Die Schilder „Parken nur für PKWs“ sind noch nicht geliefert.
16. Noch fehlende Markierungen werden ausgeführt, z.B. im Schul-

bereich die „20“.
17. Bolzplatz wird zeitnah für die Ausführung der Kirmes herge-

stellt.
18. Pflegearbeiten Sägewerk vergeben bis 2023, jeweils anteilig 

1/3 der Kosten sind von der OG Föhren zu tragen, 2/3 der Kos-
ten werden von den Verbandsgemeindewerken übernommen.

19. Mitteilung zur Jubiläumsfeier - 30 Jahre Föhren - besondere 
Einladung des Gemeinderates Föhren - Teilnahme erwünscht.

3. Sportplatzumkleidegebäude; Vergabe Metallbauarbeiten (Ge-
länder Rampe und Taschenablage Kabinen)
Für den Terrassenbereich und die behindertengerechte Zuwegung der 
Terrasse wird als Absturzsicherung noch die Lieferung und Montage 
einer Geländeranlage erforderlich. Die Gesamtlänge der Geländeran-
lage beträgt ca. 25 m. Die Konstruktion erfolgt aus verzinktem Quad-
ratrohr mit oberem Handlauf.
Zudem werden in den beiden Umkleidekabinen im Neubau neben 
den bereits vorhandenen Umkleidebänken noch über Kopf montier-
te Taschenablagen erforderlich. Die dafür erforderlichen Wandkon-
solen sollen aus Metall ausgeführt werden. Die Ablagebretter sollen 
anschließend aus einer Werkstoffplatte, z. B. HPL-Platte ausgeführt 
werden.
Durch das Architekturbüro Weyer, Föhren wurden im Rahmen einer 
Preisanfrage fünf Firmen auf Grundlage von gleichlautenden Leis-
tungsverzeichnissen zur Angebotsabgabe aufgefordert. Der Termin 
zur Angebotsabgabe ist für die KW 28 angesetzt.
Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt, die Ortsbürgermeisterin und die 
Beigeordneten nach Prüfung der Angebote mit der Auftragsver-
gabe für die Metallbauarbeiten an die Mindestbietende Firma zu 
ermächtigen.
Eine entsprechende Mitteilung über die getätigte Auftragsverga-
be erfolgt dann in der nächsten Gemeinderatssitzung.
Abstimmungsergebnis:
einstimmig
4. Annahme von Sponsoringleistungen, Spenden, Schenkungen 
und ähnlichen Zuwendungen
Die Einwerbung und die Entgegennahme des Angebots einer Zu-
wendung obliegt ausschließlich der Ortsbürgermeisterin sowie den 
Beigeordneten. Über die Annahme oder Vermittlung entscheidet der 
Ortsgemeinderat. Dem Ortsgemeinderat und der Aufsichtsbehörde 
sind sämtliche für die Entscheidung maßgeblichen Tatsachen offen zu 
legen. Dazu gehört insbesondere ein anderweitiges Beziehungsver-
hältnis zwischen der Ortsgemeinde und dem Zuwendungsgeber. Im 
Rahmen der 1. Landesverordnung zur Änderung der Gemeindehaus-
haltsverordnung (GemHVO) vom 06.04.2010 (GVBl. vom 29.04.2010) 
wurde eine Wertgrenze in Höhe von 100 € eingeführt, unter der die 
Einholung eines Beschlusses des kommunalen Vertretungsorgans 
wie auch das Anzeigeverfahren gegenüber der Aufsichtsbehörde 
entbehrlich ist, sofern nicht innerhalb eines Haushaltsjahres derartige 
Einzelzuwendungen diese Wertgrenze übersteigen. Die Entscheidung 
ist grundsätzlich in öffentlicher Sitzung zu treffen. In den Fällen, in de-
nen der Spender ein schutzwürdiges Interesse an seiner Anonymität 
glaubwürdig darlegt, werden nur Datum, Verwendungszweck und 
Summe der Zuwendung öffentlich genannt. Dem Ortsgemeinderat 
wird die Namensliste der Spender sodann als nichtöffentliche Anlage 
zur Kenntnis beigefügt. Bis zum 14.06.2022 hat die Ortsgemeinde für 
folgende Projekte Zuwendungen erhalten:
Datum Zuwendungs-

geber
Anschrift Betrag Zuwendungs-

zweck
14.06.2022 Kinderchor der

Pfarrei St.
Bartholomäus
Föhren

54343
Föhren

700,00 Geldspende:
Flüchtlingshilfe
Ukraine

Die Annahme der Zuwendung ist vorbehaltlich der Zustimmung durch 
die Kreisverwaltung Trier-Saarburg als Aufsichtsbehörde zu beschlie-
ßen.

Unterrichtung der Einwohner
über die Sitzung des Ortsgemeinderates Föhren am 

28.06.2022
Unter dem Vorsitz von Ortsbürgermeisterin Rosi Radant und in An-
wesenheit von Schriftführer Dennis Quare findet am 28.06.2022 im 
Bürger- und Vereinshaus, Hauptstraße 1 in Föhren eine Sitzung des 
Ortsgemeinderates Föhren statt.
In dieser Sitzung werden folgende Beschlüsse gefasst:
öffentlich
1. Verpflichtung eines neuen Ratsmitgliedes
Das Ratsmitglied Andreas Schröder hat seinen Rücktritt aus dem Ge-
meinderat erklärt.
Als Ersatzperson wurde Herr Mark Hummel in den Ortsgemeinderat 
einberufen.
Die Ortsbürgermeisterin verpflichtet das Ratsmitglied vor seinem 
Amtsantritt in öffentlicher Sitzung namens der Ortsgemeinde durch 
Handschlag auf die gewissenhafte Erfüllung ihrer Pflichten (§ 30 Abs. 
2 Satz 1 GemO).
Die Pflichten der Ratsmitglieder ergeben sich insbesondere aus:
• § 20 GemO Schweigepflicht
• § 21 GemO Treuepflicht
• § 22 GemO Ausschließungsgründe
• § 30 Abs. 1 GemO Rechte und Pflichten der Ratsmitglieder, 

Gemeinwohl
Die genannten Vorschriften können vorgetragen werden, es kann aber 
auch auf das Kommunalbrevier verwiesen werden.
Anschließend wird das Ratsmitglied per Handschlag verpflichtet.
2. Mitteilungen
1. Beschlussfassungen Ausschuss für Bauangelegenheiten, Um-

welt und Landespflege Föhren vom 4.5.22:
1.1 Bauantrag Flur 16, Parzelle 232, Neubau Einfamilienhaus, Be-

freiung rückwärtige Baugrenze und Abweichung mittlere Wand-
höhe Garage, das Einvernehmen wird versagt, da eine massi-
ve Bauüberschreitung vorliegt.

1.2 Bauantrag Flur 15, Parzelle 148, Neubau Wohn- und Büroge-
bäude, Befreiung Baugrenze, das Einvernehmen wird erteilt.

1.3 Bauvoranfrage Flur 16, Parzelle 290, Neubau - geänderte Pla-
nunterlagen, Mehrfamilienhaus mit 5 Wohneinheiten, Befreiung 
Grundflächenzahl, das Einvernehmen wird erteilt.

2. Beschlussfassungen Ausschuss für Bauangelegenheiten, Um-
welt und Landespflege Föhren vom 9.6.22:

2.1 Bauantrag Flur 15, Parzelle 92 - Neubau Doppelgarage und 
Anbau Wohnraum auf Eingangsbereich, das Einvernehmen 
wird einstimmig erteilt,

2.2 Bauantrag Flur 13, Parzelle 153, 154 - Umbau und Dachsa-
nierung Einfamilienhaus - das Einvernehmen wird einstimmig 
erteilt.

2.3 Bauvoranfrage, Flur 16, Parzelle 203 - Einfamilienhaus mit 
Doppelgarage, Befreiung Baugrenze - das Einvernehmen wird 
einstimmig versagt, da die Überschreitung der Baugrenze städ-
tebaulich nicht mehr vertretbar ist.

2.4 Bauantrag Flur 17, Parzelle 96 - Anbau Außenaufzug - das Ein-
vernehmen wird einstimmig erteilt.

3. Wie im Rat beschlossen, hat die Ortsbürgermeisterin gemein-
sam mit den Beigeordneten den Auftrag zur Beregnungsan-
lage an die Fa. Benz, Göllheim, zum Angebotspreis i.H. von 
16.149,49 Euro erteilt.

4. Hinweis Deutsche Glasfaser, Infoabend - online am 22.6.202
5. Hinweis zur Auftaktveranstaltung der Veranstaltungsreihe An-

namalt am 28.5.22
6. Information zur Aktion des ehrenamtlichen Lotsendienstes
7. Information zur Veranstaltung „Ein Garten für Föhren“ - am 

11.06.22
8. Mitteilung zur Abgabe einer Errichterbescheinigung des beauf-

tragten Unternehmens zur Ausführung der Stahlkonstruktion 
am Sportplatzgebäude

9. Mitteilung zur Bürgerversammlung „Ausbau Götteneck“ am 
2.6.22

10. Hinweis zur Energiepreisentwicklung und der bestehenden 
Auftragsverhältnisse des Forstes, hier wird ein Inflationszu-
schlag in Höhe von 5 % auf die Nettosumme forstbetrieblicher 
Dienstleistungen im Unternehmerbereich akzeptiert, die von 
dieser Preisentwicklung betroffen sind. Dies wird vom GStB 
unterstützt.
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Unterrichtung der Einwohner
über die Sitzung des Ortsgemeinderates Föhren am 

19.07.2022
Unter dem Vorsitz von Ortsbürgermeisterin Rosi Radant findet am 
19.07.2022 im Klostersaal des Bürger- und Vereinshauses, Hauptstra-
ße 1 in Föhren eine Sitzung des Ortsgemeinderates Föhren statt.
Vor Eintritt in die Tagesordnung stellt die Vorsitzende den Antrag, TOP 
5 „Energetisches Versorgungskonzept Klosterareal“ aus dem öffentli-
chen Teil der Sitzung abzusetzen. Dem Antrag wird einstimmig zuge-
stimmt.
In dieser Sitzung werden folgende Beschlüsse gefasst:
öffentlich
1. Mitteilungen
Der Ortsgemeinderat Föhren nimmt von den nachfolgenden Mitteilun-
gen der Vorsitzenden Kenntnis:
1.1. Niederschrift letzte Ortsgemeinderatssitzung
Die Niederschrift der letzten Ortsgemeinderatssitzung wird aufgrund 
von Krankheit/Urlaub nachgereicht.
1.2. Waldbrandgefahr
Die Vorsitzende weist aufgrund der derzeitigen Wetterlage auf die 
Waldbrandgefahr hin. Letztes Wochenende sei die Stufe 4 von 5 er-
reicht worden. Grillen in der Waldgrillhütte sei deshalb derzeit unter-
sagt. Zudem sind Hinweisschilder an den Eingängen zu den Wäldern 
der Gemeinde aufgestellt worden, die ebenfalls die Problematik/das 
Verbot verdeutlichen sollen.
1.3. Ferienfreizeiten
Für den Monat August sind viele Ferienfreizeiten geplant, wie z.B. der 
„Kinder-Flohmarkt“ oder die „Naturerlebnistage“.
1.4. Terminierung Bauausschuss und Bürgerversammlung
Die nächste Sitzung des Bauausschusses soll für den 04. August 2022 
terminiert werden. Die Bürgerversammlung fällt coronabedingt aus 
und wird am 08. September 2022 nachgeholt.
1.5. Hinweis L47
Die L47 bleibt bis Ende 2022/Anfang 2023 weiter gesperrt.
2. Abriss „Alte Schule“; Vergabe Abbrucharbeiten
Der Ortsgemeinderat Föhren hat am 22.03.2022 beschlossen, das 
Büro Schuh + Weyer, Schweich, mit den Planungsleistungen für die 
Abrissarbeiten zu beauftragen. Das Büro Schuh + Weyer hat zwi-
schenzeitlich eine überarbeitete Kostenberechnung für die Abrissar-
beiten sowie der erforderlichen Sicherungsmaßnahmen vorgelegt, die 
mit einem Betrag von rd. 309.000 € brutto abschließt.
Diese Kosten sind im Rahmen des Förderprogramms „Lebendige 
Zentren“ förderfähig. Die Abrissarbeiten sollen Ende Juli öffentlich aus-
geschrieben werden, sodass eine Vergabe der Arbeiten Mitte August 
möglich ist. Die Vorsitzende begrüßt hierzu Herrn Helmut Weyer vom 
Büro Schuh + Weyer, der dem Ortsgemeinderat Föhren die geplanten 
Abrissarbeiten sowie die Kostenberechnung näher bringt.
Da die nächste Sitzung des Ortsgemeinderates Föhren erst Ende 
September vorgesehen ist, wird vorgeschlagen, die Ortsbürgermeis-
terin im Benehmen mit den Beigeordneten zu ermächtigen, die Abriss-
arbeiten an die nach Wertung mindestbietende Firma zu vergeben.
Mit dieser Vorgehensweise wird auch gewährleistet, dass die durch 
den Abriss freigelegte Giebelwand am bestehenden Bürgerhaus 
rechtzeitig vor dem Winter wetterfest wiederhergestellt wird.
Beschluss:
Der Ortsgemeinderat Föhren beschließt, die Ortsbürgermeisterin 
im Benehmen mit den Beigeordneten zu ermächtigen, die Abriss-
arbeiten für die „Alte Schule“ an die nach Wertung mindestbie-
tende Firma zu vergeben.
Abstimmungsergebnis:
einstimmig
3. Förderantrag Dorfgemeinschaftshaus - Vergabe planerische 
Vorleistungen
Die Ortsgemeinde Föhren beabsichtigt auf dem ehemaligen Klostera-
real ein neues Bürger- und Vereinshaus mit einer Grundfläche von ca. 
1.800 m² zu errichten. In Abstimmung mit der ADD Trier soll für das 
Projekt ein Förderantrag aus dem Investitionsstock gestellt werden.
Dem zu stellenden Förderantrag sind verschiedene Unterlagen, wie 
Raum- und Bedarfsplan, Varianten- und Wirtschaftlichkeitsprüfung, 
Kostenschätzung, Erläuterungsbericht, beizufügen.
Hierzu bedarf es der Unterstützung durch ein geeignetes Fachbü-
ro. Durch das Büro Neuland-Lenken, Trier, wurde ein entsprechen-
des Kostenangebot vorgelegt. Dieses schließt mit einem Betrag von 
15.136,80 € brutto ab.
Es ergeht der nachfolgende Beschluss.
Beschluss:
Der Ortsgemeinderat Föhren beschließt, das Büro Neuland-
Lenken, Trier, mit den vorbereitenden Arbeiten zur Stellung des 

Beschluss:
Der Gemeinderat Föhren beschließt die Annahme der vorgenann-
ten Zuwendung.
Abstimmungsergebnis:
einstimmig
5. Vergabe der Ingenieurleistung für die ISEK-Maßnhame: „ge-
schwindigkeitsdämpfende Maßnahmen in der L47“
Die Ortsgemeinde Föhren hat die Verbandsgemeindeverwaltung be-
auftragt, die Ingenieurleistungen für die geschwindigkeitsdämpfenden 
und barrierefreien Maßnahmen im Bereich der L47/Hauptstraße aus-
zuschreiben.
Vom Planungsbüro Stadt - Land - Plus wurden für diese Maßnahme 
im ISEK-Maßnahmenkatalog 200.000 € angesetzt.
Da die zu erwartende Honorarsumme über 25.000 € (netto) liegt, 
musste eine Angebotsabfrage mit 3 Angeboten durchgeführt werden. 
Hierfür wurde in Zusammenarbeit mit der Bauabteilung und der Ver-
gabestelle ein Kriterienkatalog aufgestellt, der den Bietern als Grund-
lage für ihr Angebot diente. Hier wurden die Unterabschnitte Honorar-
satz, örtliche Bauüberwachung, Zeitaufwand, Nebenkosten, örtliche 
Bauüberwachung, Vermessung, Reaktionszeit und Berufserfahrung 
abgefragt und gewertet.
Es wurden 3 Angebote angefordert und 2 Angebote abgegeben. Bei 
der Wertung der Angebote erzielte das Ingenieurbüro Boxleitner, Trier, 
die höchste Punktzahl.
Seitens der Verwaltung wird vorgeschlagen, dem Ingenieurbüro Box-
leitner, Trier, den Auftrag über 32.908,14 € (brutto) für die Ingenieur-
leistungen zu erteilen.
Beschluss:
Der Ortsgemeinderat beschließt, die Ingenieurleistungen für die 
geschwindigkeitsdämpfenden- und barrierefreien Maßnahmen 
im Bereich der L47/Hauptstraße an das Ingenieurbüro Boxleitner, 
Trier, zum Preis von 32.908,14 € (brutto) zu vergeben.
Abstimmungsergebnis:
einstimmig
6. Antrag CDU-Fraktion zur Anschaffung eines Geschwindig-
keitsmessgerätes - Ortseingang Bekonder Straße
Die Fraktionsvorsitzende Frau Alexandra Reichsgräfin von Kesselstatt 
stellt folgenden Antrag für die CDU-Fraktion vor:
Die CDU-Fraktion der Ortsgemeinde Fähren beantragt die Anschaf-
fung eines Geschwindigkeitsmessgeräts zur Aufstellung am Ortsein-
gang Bekonder Straße. In der Bekonder Straße wird per Schild auf die 
30-km-Geschwindigkeit hingewiesen, allerdings teilen die Anlieger der 
Bekonder Straße einhellig die Meinung, dass dies nicht ausreicht. Die 
noch anzubringenden Applikationen auf der Straße - 30 km - werden 
dies ergänzen, aber ein echtes Signal für die Überschreitungen der 
Geschwindigkeit, wird nur durch ein Anzeigen mit einem Geschwindig-
keitsmessgerät erzielt. Diese Straße ist aufgrund der Zubringung zur 
Autobahnauffahrt stark befahren. Mit der Aufstellung des Geschwin-
digkeitsmessgerätes soll auf die Fahrweise wie auch schon bei den 
übrigen Ortseingängen eingewirkt werden. Die CDU bittet, die An-
schaffung der Geschwindigkeitsmessgeräte in der nächsten Sitzung 
des Ortsgemeinderates zu behandeln.
Die Ortsbürgermeisterin weist noch einmal darauf hin, dass die jet-
zigen Geschwindigkeitsmessgeräte die Anzahl der Fahrzeuge, de-
ren Geschwindigkeit und die Uhrzeit erfassen. Diese Werte wurden 
wie bereits mitgeteilt an die LBM weitergegeben, da hier erhebliche 
Überschreitungen vorliegen. Der LBM wollte seinerseits noch einmal 
eigene Kontrollen durchführen und im Anschluss eine gemeinsame 
Besprechung mit der Ortsgemeinde Föhren durchführen. Die Auswer-
tungen der Geschwindigkeitsmessgeräte sind interessant und sollten 
in einer Bauausschusssitzung vorgestellt werden.
Der Gemeinderat regt an, für alle Ortseingänge Geschwindigkeits-
messgeräte anzuschaffen.
Beschluss:
Der Ortsgemeinderat beschließt, dass die Verwaltung Angebote 
für Geschwindigkeitsmessgeräte mit dem Datenerfassungsgerät 
für die Ortseingänge Bekonder Straße und die L141 - Hetzerath 
einholen soll.
Abstimmungsergebnis:
einstimmig
7. Verschiedenes
- Zustand Bolzplatz
- Baum im Brühl nachpflanzen
- Glasfaser Sportplatzgebäude
8. Bekanntgabe der in nicht öffentlicher Sitzung gefassten Be-
schlüsse
Die Vorsitzende gibt bekannt, dass in der nichtöffentlichen Sitzung 
über vier Grundstücksangelegenheiten und über eine Vertragsange-
legenheit abgestimmt worden ist.



Schweich	 - 30 -	 Ausgabe 33/2022

6. Koordinierung von Maßnahmen zur Anwuchspflege im Rah-
men der Begrünung von Straßen und Plätzen;

7. Methodische Beratung bei der Entwicklung konkreter Quali-
tätsziele, Energieverbrauchs- oder Energieeffizienzstandards 
und Leitlinien für die energetische Sanierung;

8. Aufbau von Netzwerken
9. Kosten für die Koordinierung der Mieterinnen und Mieter-, Ei-

gentümerinnen und Eigentümer
10. Bürgerinformation und –Partizipation, sowie Inhaltliche Unter-

stützung der Öffentlichkeitsarbeit
Das Sanierungsmanagement hat die Aufgaben, auf der Basis eines 
integrierten Quartierskonzepts den Prozess der Umsetzung zu pla-
nen, als Anlaufstelle für Fragen der Finanzierung und Förderung zur 
Verfügung zu stehen, einzelne Prozessschritte für die übergreifende 
Zusammenarbeit und Vernetzung wichtiger Akteure zu initiieren, Sa-
nierungsmaßnahmen der Akteure zu koordinieren und Maßnahmen 
zum Monitoring und zur Erfolgskontrolle zu initiieren.
Die derzeit grob geschätzten Gesamtkosten für einen Sanierungs-
manager belaufen sich nach Angaben von energielenker auf 200.000 
€. Daraus ergäbe sich ein Zuschuss i. H. v. 180.000 € und ein ver-
bleibender Eigenanteil von 20.000 €. Der maximale Zuschussbetrag 
für das Sanierungsmanagement beträgt bei einem Förderzeitraum 
von in der Regel maximal 3 Jahren insgesamt bis zu 210.000 Euro 
je Quartier. Bei einer Verlängerung kann der Höchstbetrag um bis 
zu 140.000 Euro auf insgesamt bis zu 350.000 Euro für maximal 5 
Jahre aufgestockt werden. Zur Vorbereitung des Förderantrags soll 
die Firma energielenker die notwendigen Eckdaten für die Erstellung 
des Förderantrags erarbeiten und an die Verbandsgemeindeverwal-
tung übermitteln. Dadurch fallen nach Rücksprache mit energielenker 
keine weiteren Kosten an.Nachdem die Vorsitzende zunächst auf die 
Sitzungsvorlage eingegangen ist, begrüßt sie den neuen Klimama-
nager der VG Schweich, Herrn Florian Merten. Dieser stellt sich im 
Ortsgemeinderat Föhren vor und bringt sein derzeitiges Aufgabenge-
biet näher. Herr Merten betont dabei unter anderem, dass er bei der 
Abwicklung von Förderantragen als Ansprechpartner für den neuen 
Sanierungsmanager der OG Föhren zur Verfügung steht.
Es ergeht der nachfolgende Beschluss.
Beschluss:
Der Ortsgemeinderat Föhren beauftragt die Fa. Energielenker 
projects GmbH, die erforderlichen Eckdaten für die Erstellung 
des Förderantrags zu liefern. Darüber hinaus wird die Verwaltung 
damit beauftragt, die Förderanträge für das Sanierungsmanage-
ment (Bundes- und Landesförderung) zu stellen.
Abstimmungsergebnis:
einstimmig
Enthaltungen: 1
6. Partnerschaft Monéteau – Föhren
Die Vorsitzende erläutert, dass man durch die Unterstützung der 
Tourist-Information einen kostengünstigeren Bus für die Fahrt nach 
Monéteau gefunden hat mit insgesamt 48 Sitzplätzen. Die Kosten 
belaufen sich auf rd. 2.000 € (inklusive Übernachtung, Mautkosten). 
Als Unterbringungsmöglichkeit vor Ort stehe neben dem Aufenthalt in 
einer französischen Familie alternativ auch ein Hotel zur Verfügung. 
Die Vorsitzende hofft auf möglichst viele Teilnehmer aus dem Kreise 
der Ratsmitglieder.
7. Annahme von Sponsoringleistungen, Spenden, Schenkungen 
und ähnlichen Zuwendungen
Die Vorsitzende verweist auf die nachfolgende Sitzungsvorlage: „Die 
Einwerbung und die Entgegennahme des Angebots einer Zuwendung 
obliegt ausschließlich der Ortsbürgermeisterin sowie den Beigeordne-
ten. Über die Annahme oder Vermittlung entscheidet der Ortsgemein-
derat. Dem Ortsgemeinderat und der Aufsichtsbehörde sind sämtliche 
für die Entscheidung maßgeblichen Tatsachen offen zu legen. Dazu 
gehört insbesondere ein anderweitiges Beziehungsverhältnis zwi-
schen der Ortsgemeinde und dem Zuwendungsgeber. Im Rahmen 
der 1. Landesverordnung zur Änderung der Gemeindehaushaltsver-
ordnung (GemHVO) vom 06.04.2010 (GVBl. vom 29.04.2010) wurde 
eine Wertgrenze in Höhe von 100 € eingeführt, unter der die Einholung 
eines Beschlusses des kommunalen Vertretungsorgans wie auch das 
Anzeigeverfahren gegenüber der Aufsichtsbehörde entbehrlich ist, so-
fern nicht innerhalb eines Haushaltsjahres derartige Einzelzuwendun-
gen diese Wertgrenze übersteigen. Die Entscheidung ist grundsätzlich 
in öffentlicher Sitzung zu treffen. In den Fällen, in denen der Spender 
ein schutzwürdiges Interesse an seiner Anonymität glaubwürdig dar-
legt, werden nur Datum, Verwendungszweck und Summe der Zuwen-
dung öffentlich genannt. Dem Ortsgemeinderat wird die Namensliste 
der Spender sodann als nichtöffentliche Anlage zur Kenntnis beige-
fügt. Bis zum 19.07.2022 hat die Ortsgemeinde für folgende Projekte 
Zuwendungen in Aussicht gestellt bekommen:

Förderantrages zum Angebotspreis von 15.136,80 € brutto zu be-
auftragen.
Abstimmungsergebnis:
einstimmig
Enthaltungen: 1
4. Zustimmung Städtebauliches Konzept Klosterareal
Die Vorsitzende führt aus, dass am 26.11.2019 der Bebauungsplan-
aufstellungsbeschluss auf der Grundlage eines ersten städtebaulichen 
Entwurfs gefasst worden ist. Am 08.12.2020 wurde dem fortgeschrie-
benen städtebaulichen Konzept zugestimmt. Nach weiteren Beratun-
gen und Abstimmungen liegt nun das finale städtebauliche Konzept 
vor, das mit der ADD als Zuschussgeber abgestimmt ist. Auf dieser 
Grundlage könnte nun der Offenlageentwurf für den Bebauungsplan 
erstellt werden.
Anschließend begrüßt die Vorsitzende zu diesem Tagesordnungs-
punkt Frau Heinz und Frau Baumeister (Letztere online per Avaya 
zugeschaltet) vom Büro Neuland GmbH sowie Herrn Müller vom 
Ingenieurbüro Boxleitner. Zunächst stellt Herr Müller die Ingenieur-
bauwerke vor und geht dabei insbesondere auf die vorgesehenen 
Ver- und Entsorgungsanlagen ein. Im Anschluss hierzu erläutert Frau 
Baumeister die weiteren Bestandteile des Konzepts, insbesondere die 
Freianlagenplanung sowie den erforderlichen Stellplatznachweis und 
beantwortet die offenen Fragen der Ratsmitglieder.
Es ergeht der nachfolgende Beschluss.
Beschluss:
1. Dem fortgeschriebenen städtebaulichen Konzept wird zu-

gestimmt.
2. Auf dieser Grundlage soll der Entwurf des Bebauungspla-

nes für die Offenlage vorbereitet werden.
Abstimmungsergebnis:
mehrheitlich
Ja-Stimmen: 14 Nein-Stimmen: 1 Enthaltungen: 2
5. Vorbereitung Ausschreibung Sanierungsmanagement Integ-
riertes Gemeindeentwicklungskonzept – Auftrag
Das Integrierte Quartierskonzept für die Ortsgemeinde Föhren wird 
voraussichtlich im September 2022 fertiggestellt sein. Erstellt wird das 
Konzept durch die beauftragte Firma energielenker projects GmbH, 
Niederlassung Dreieich. Das Konzept beinhaltet neben einer Be-
standsanalyse aller notwendigen Strukturen, eine Aufzeigung von 
Potenzialen und Darstellung von möglichen Szenarien, sowie einen 
Maßnahmenkatalog mit konkreten Einzelmaßnahmen in den einzel-
nen Handlungsfeldern. Die betrachteten Handlungsfelder sind private 
Haushalte, öffentliche Einrichtungen, Gewerbe & Industrie sowie Mo-
bilität. Für die Umsetzung des Maßnahmenkatalogs aus dem Integ-
rierten Gemeindeentwicklungskonzept ist ein anschließendes Sanie-
rungsmanagement mit einem Sanierungsmanager erforderlich. Dieser 
kann über das KFW Programm 432 Energetische Stadtsanierung mit 
einem Zuschuss i. H. v. 75 % der förderfähigen Kosten gefördert wer-
den. Dieser Zuschuss kann mit der Landesförderung „Wärmewende 
im Quartier – Zuwendungen für Integrierte Quartierskonzepte und 
Sanierungsmanagement“ des MKUEM (Ministerium für Klimaschutz, 
Umwelt, Energie und Mobilität Rheinland-Pfalz) i. H. v. 15% der för-
derfähigen Kosten kumuliert werden. Dadurch ergäbe sich insgesamt 
eine Förderung i. H. v. 90% der förderfähigen Kosten.
Förderfähig sind die Personal- und Sachkosten für ein Sanierungs-
management für die Dauer von in der Regel 3 Jahren, maximal für 
die Dauer von 5 Jahren. Sanierungsmanager können Beschäftigte ei-
ner Kommune oder eines kommunalen Unternehmens sein, die zum 
Nachweisen des Wärmeschutzes oder der Energieeinsparung bei der 
Errichtung von Gebäuden berechtigt sind. Gefördert wird nur Fachper-
sonal, das im Rahmen des Projekts zusätzlich eingestellt oder freige-
stellt wird. Außerdem kommen Träger der städtebaulichen Sanierung 
oder sonstige Beauftragte im Sinne der Verwaltungsvereinbarung in 
Frage. Nach Rücksprache mit der KFW können im Falle, dass sich 
kein geeigneter Sanierungsmanager in der Kommune finden oder 
einstellen lässt, auch externe Dienstleister als Sanierungsmanager 
beauftragt werden.
Förderfähige Leistungen sind insbesondere:
1. Koordination der Umsetzung der verschiedenen Maßnahmen;
2. Projektüberwachung;
3. Fachliche Unterstützung bei der Vorbereitung, Planung und 

Umsetzung einzelner Maßnahmen des Konzepts (einschließ-
lich etwa auch der Erstellung von Machbarkeitsstudien),

4. Durchführung und Inanspruchnahme (verwaltungs-)interner 
Informationsveranstaltungen und Schulungen;

5. Unterstützung bei der systematischen Erfassung und Auswer-
tung von Daten im Zuge der energetischen Sanierung (Con-
trolling),
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zuführen.
Abstimmungsergebnis:
einstimmig
Beschluss:
Der Ortsgemeinderat Föhren stimmt dem o. g. Vorschlag der 
CDU-Fraktion für die Nachwahl des stellvertretenden Mitglieds 
im Ausschuss für Digitales und Vernetzung zu.
Abstimmungsergebnis:
einstimmig
Die Vorsitzende hat bei der Nachwahl des stellvertretenden Aus-
schussmitgliedes nicht abgestimmt. Ihr Stimmrecht ruht gemäß § 36 
Abs. 3 Satz 2 Nr. 1 GemO.
9. Verschiedenes
Aus der Mitte des Rates sind folgende Anregungen/Anfragen abge-
geben worden:
• Rückfrage zur Materiallagerung im Zusammenhang mit dem 

Abriss der Alten Schule
• Nachfrage zum anvisierten Startzeitpunkt der E-Ladesäule an 

der Feuerwehr
• Vorschläge zur Nutzungsunterweisung des neuen Defibrillators
• Straßenbeleuchtung „Am Meulenwald“: Anregung zur früheren 

Dimmbarkeit
• Anmerkungen zu möglichen Energieeinsparungen im Bereich 

der Sportstätten
10. Bekanntgabe der in nicht öffentlicher Sitzung gefassten Be-
schlüsse
Die Vorsitzende gibt bekannt, dass in der nichtöffentlichen Sitzung 
über eine Zuwendungsangelegenheit im Rahmen einer Modernisie-
rung abgestimmt worden ist.

Kenn
n Rainer Müller  n Sprechzeiten
n 06502 2391      nach tel. Vereinbarung
n buergermeister@kenn.de      
n www.kenn.de      

zum Schlachtfest  
der Freiwilligen Feuerwehr Kenn,

Liebe Kenner Mitbürgerinnen
und Mitbürger,

am Samstag, dem 20. August 2022 lädt die Freiwillige Feuerwehr 
Kenn wieder zum

traditionellen Schlachtfest
vor dem Feuerwehrgerätehaus auf der Bernhard-Becker-Freizeitan-
lage in Kenn ein.
Die Begrüßung und Eröffnung des Festes ist am Samstag um 19:00 
Uhr. Gegen 20:00 Uhr wird das Spanferkel vom Grill angeschnitten.
Als starke und verlässliche Säule für die Sicherheit und Hilfe in einem 
Notfall ist die Freiwillige Feuerwehr Kenn auch unentbehrlich für das 
Gemeinwohl und das Dorfleben in unserer Ortsgemeinde. Um diese 
Aufgaben noch besser bewältigen zu können, wurde in den beiden 
letzten Jahren die technische Ausrüstung u.a. mit der Lieferung ei-
nes neuen MLF = Mittleres Löschfahrzeug, und einem neuen MTW = 
Mannschaftstransportwagen, verstärkt. 
Am Sonntag, dem 21.08.2016 um 11:45 Uhr erfolgt die feierliche 
Einsegnung der neuen Fahrzeuge durch Pastor Reckenthäler. Im 
Anschluss stehen ab 12:00 Uhr Spießbraten und weitere Leckereien 
zum gemeinsamen Mittagessen bereit. Traditionell wird im Anschluss 
Kaffee und Kuchen angeboten.
Lassen Sie uns zusammen mit den Mitgliedern der Freiwilligen Feu-
erwehr Kenn und allen Gästen wieder das traditionelle Schlachtfest 
feiern. 
Die Freiwillige Feuerwehr Kenn freut sich auf Ihr Kommen und ein 
gelungenes Schlachtfest 2022. Allen Gästen wünsche ich viel Ver-
gnügen und Unterhaltung beim diesjährigen Schlachtfest der Freiwilli-
gen Feuerwehr Kenn und bedanke mich bei den Mitgliedern der FFW 
Kenn und allen Helfern für diese schöne Veranstaltung.

Kenn, 11.08.2022
Rainer Müller, Ortsbürgermeister

Grußwort 

Datum Zuwendungs-
geber

Anschrift Betrag Zuwendungs-
zweck

zu
erwarten

Volksbank
Trier eG

54292
Trier

500,00 € Geldspende:
Defibrillator

Die Annahme der Zuwendung ist vorbehaltlich der Zustimmung durch 
die Kreisverwaltung Trier-Saarburg als Aufsichtsbehörde zu beschlie-
ßen.“
Beschluss:
Der Ortsgemeinderat Föhren beschließt die Annahme der vorge-
nannten Zuwendung.
Abstimmungsergebnis:
einstimmig
8. Nachwahlen
8.1. Mitglied Haupt- und Finanzausschuss
Herr Andreas Schröder hat sein Mandat im o. g. Ausschuss schriftlich 
niedergelegt, weshalb eine Nachwahl erfolgen muss. Ersatzleute wer-
den auf Vorschlag der politischen Gruppe, von der das ausgeschiede-
ne Ausschussmitglied (bzw. Stellvertreter) vorgeschlagen worden war, 
durch Mehrheitswahl gewählt (§ 45 Abs. 1 Satz 5 GemO). Somit ob-
liegt bei der o. g. Nachwahl das Vorschlagsrecht bei der CDU-Fraktion.
Reichsgräfin Alexandra von Kesselstatt schlägt als Fraktionsvorsitzen-
de für die Mitgliedschaft im Haupt- und Finanzausschuss Herrn Oliver 
Bolinski vor. Wahlen sind grundsätzlich geheim durchzuführen, sofern 
nicht der Rat etwas anderes beschließt (§ 40 Abs. 5 GemO).
Beschluss:
Der Ortsgemeinderat Föhren beschließt die Wahl offen durchzu-
führen.
Abstimmungsergebnis:
einstimmig
Beschluss:
Der Ortsgemeinderat Föhren stimmt dem o. g. Vorschlag der CDU-
Fraktion für die Nachwahl im Haupt- und Finanzausschuss zu.
Abstimmungsergebnis:
einstimmig
Die Vorsitzende hat bei der Nachwahl des Ausschussmitgliedes nicht 
abgestimmt. Ihr Stimmrecht ruht gemäß § 36 Abs. 3 Satz 2 Nr. 1 
GemO.
8.2. Nachwahl; stellvertretendes Mitglied Rechnungsprüfungs-
ausschuss
Herr Andreas Schröder hat sein Mandat im o. g. Ausschuss schriftlich 
niedergelegt, weshalb eine Nachwahl erfolgen muss. Ersatzleute wer-
den auf Vorschlag der politischen Gruppe, von der das ausgeschiede-
ne Ausschussmitglied (bzw. Stellvertreter) vorgeschlagen worden war, 
durch Mehrheitswahl gewählt (§ 45 Abs. 1 Satz 5 GemO). Somit ob-
liegt bei der o. g. Nachwahl das Vorschlagsrecht bei der CDU-Fraktion.
Reichsgräfin Alexandra von Kesselstatt schlägt als Fraktionsvorsitzen-
de für die stellvertretende Mitgliedschaft im Rechnungsprüfungsaus-
schuss Frau Sabine Schröder vor. 
Wahlen sind grundsätzlich geheim durchzuführen, sofern nicht der Rat 
etwas anderes beschließt (§ 40 Abs. 5 GemO).
Beschluss:
Der Ortsgemeinderat Föhren beschließt die Wahl offen durchzu-
führen.
Abstimmungsergebnis:
einstimmig
Beschluss:
Der Ortsgemeinderat Föhren stimmt dem o. g. Vorschlag der 
CDU-Fraktion für die Nachwahl des stellvertretenden Mitglieds 
im Rechnungsprüfungsausschuss zu.
Abstimmungsergebnis:
einstimmig
Die Vorsitzende hat bei der Nachwahl des stellvertretenden Aus-
schussmitgliedes nicht abgestimmt. Ihr Stimmrecht ruht gemäß § 36 
Abs. 3 Satz 2 Nr. 1 GemO.
8.3. Nachwahl; stellvertretendes Mitglied Ausschuss für Digitales 
und Vernetzung
Herr Andreas Schröder hat sein Mandat im o. g. Ausschuss schriftlich 
niedergelegt, weshalb eine Nachwahl erfolgen muss. Ersatzleute wer-
den auf Vorschlag der politischen Gruppe, von der das ausgeschiede-
ne Ausschussmitglied (bzw. Stellvertreter) vorgeschlagen worden war, 
durch Mehrheitswahl gewählt (§ 45 Abs. 1 Satz 5 GemO). 
Somit obliegt bei der o. g. Nachwahl das Vorschlagsrecht bei der CDU-
Fraktion. Reichsgräfin Alexandra von Kesselstatt schlägt als Frakti-
onsvorsitzende für die stellvertretende Mitgliedschaft im Ausschuss für 
Digitales und Vernetzung Frau Anna Reichsgräfin von Kesselstatt vor. 
Wahlen sind grundsätzlich geheim durchzuführen, sofern nicht der Rat 
etwas anderes beschließt (§ 40 Abs. 5 GemO).
Beschluss:
Der Ortsgemeinderat Föhren beschließt die Wahl offen durch-
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Köwerich
n Elmar Schlöder  n Sprechzeiten
n 06507 7039034      Mo. 19:00 - 20:00 Uhr
n buergermeister@koewerich.de n skype: og.koewerich
n www.koewerich.de

SCHLACHTFEST
Freiwillige Feuerwehr

KENN

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Samstag 20.08. und
Sonntag 21.08.2022

WO?      Feuerwehrgerätehaus

WANN?

18:00 Uhr Eröffnung der Stände
20:00 Uhr Anschneiden des Spanferkels, Musik-Mix

11:45 Uhr Einsegnung der neuen Feuerwehrfahrzeuge
12:00 – 15:00 Uhr Mittagstisch mit Rollbraten vom Grill,
Kaffee und hausgemachter Kuchen
Gemütlicher Umtrunk bis 18:00 Uhr 

Samstag: 

Sonntag:

Klüsserath
n Norbert Friedrich  n Sprechzeiten
n 06507 99126      Sa. 09:00 - 10:00 Uhr
n buergermeister@kluesserath.de      
n www.kluesserath.de  

Sperrung B53, Hinweistafel für örtliche 
Betriebe

Wie bereits schon berichtet, wird die B53 zwischen Klüsserath 
und Trittenheim komplett neu ausgebaut und mit einem Radweg 
versehen. Hierzu soll dieses Straßenstück für vier Jahre für den 
öffentlichen Verkehr voll gesperrt werden; für die Winzerbetriebe 
sollen die Weinbergsparzellen erreichbar bleiben. Für den Zeitraum 
der Sperrung ist das Aufstellen einer Infotafel geplant, auf der von 
der Sperrung betroffene Klüsserather Betriebe auf sich hinweisen 
können. Interessenten mögen sich hierfür bitte baldmöglich an die 
Gemeindeverwaltung, Telefon 06507 99 1 26 oder Mail buerger-
meister@kluesserath.de, wenden.

Klüsserath, den 15. August 2022
Norbert Friedrich, Ortsbürgermeister

Bitte beachten Sie bei  
Texteinreichungen

Wir möchten Sie darauf hinweisen, dass Sie uns gestalte-
te Dateien bitte als pdf-Datei und Texte als Word-Dokument 
zusenden.
Bilder sollten als jpg-Dateien eingereicht wer-
den mit einer Mindestgröße von 1024 x 768 Pixel  
(bei einer Bildbreite von 90 mm).
Dies gilt auch für Bilder und Logos, die in pdf-Dateien oder 
Word-Dokumenten eingebunden sind.

Bitte reichen Sie keine PowerPoint -
sowie Excel-Dateien ein!

Vielen Dank für Ihr Verständnis
LINUS WITTICH Medien KG, Redaktion
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Liebe Gäste des Weinfestes in Leiwen,
ich freue mich sehr, Sie herzlich zu dieser traditionsreichen Ver-
anstaltung begrüßen zu dürfen.
Der Wein ist ein besonders Kulturgut unserer Region. Die Spit-
zenweine der Mosel sind auch weit über den Landkreis Trier-
Saarburg hinaus bekannt. Darum habe ich mit großer Freude die 
Schirmherrschaft für das diesjährige Weinfest in Leiwen über-
nommen. Unser Kreis ist lebenswert und über die Region hinaus 
ein beliebtes Ziel. Diese Attraktivität zu halten ist nur möglich 
durch engagierte Gastgeber wie hier in Leiwen, die die Einhei-
mischen sowie Reisende willkommen heißen und die Vorzüge 
unserer schönen Region kennen und präsentieren können. Der 
Weinbau ist dabei ein wichtiges Markenzeichen. Nach Corona-
bedingter Pause ist es daher umsto schöner, dass Traditionen 
wie das Weinfest wieder gelebt werden können.
Mein besonderer Dank gilt den Organisatoren, den ortsansäs-
sigen Vereinen sowie allen Helferinnen und Helfern, die dieses 
Fest ermöglichen.
Ich wünsche allen Gästen schöne Stunden im Weinort Leiwen.

Stefan Metzdorf, Schirmherr

Grußwort 

Bekanntmachung
Am Donnerstag, 25.08.2022 findet um 18:00 Uhr im Gemeinde-
zentrum Forum Livia, Schulstraße 9a in Leiwen eine Sitzung 
des Ortsgemeinderates Leiwen statt.
Tagesordnung:
öffentlich
1. Mitteilungen
2. Ausbau B 53 zwischen Klüsserath und Trittenheim; Geschwin-

digkeitsbegrenzung der Umleitungsstrecke
3. Vorhabenbezogener Bebauungsplan „Ausoniusstraße“; Um-

stellung des Verfahrens und Abstimmung der Planung für die 
öffentliche Auslegung und Behördenbeteiligung

Leiwen
n Sascha Hermes  n Sprechzeiten
n 06507 3378      Sa. 09:00 - 10:30 Uhr
n buergermeister@leiwen.de      und nach Vereinbarung
n www.leiwen.de

Liebe Weinfreunde,

endlich wieder Weinfest. Nach zwei Jahren ohne Leiwener Wein-
fest freuen wir uns Sie in diesem Jahr wieder recht herzlich will-
kommen zu heißen. Vom 19. bis 22. August lädt die Gemeinde 
Leiwen wieder zu einem der schönsten Weinfeste der Mosel. 
Mit gutem Wein, der großen Gastfreundschaft in unserem Win-
zerdorf und einem bunten Programm verbringen Sie festliche 
Stunden. Für jeden Gast bietet unser Programm ein Highlight. 
Für den beschwingten, der prickelnde Sektabend am Freitag, wo 
auch die Geselligkeit bei einer Big-Bottle oder Magnum nicht zu 
kurz kommt. Für den edlen die feierliche Krönung der Weinköni-
gin Nadine am Samstagabend mit festlichem Rahmenprogramm 
der Leiwener Ortsvereine. Für den urbanen, der große Festum-
zug durch den ganzen Ort. Und für alle exzessiven Partygänger, 
die Jahrgangsweinprobe der Leiwener Rieslingwinzer unter dem 
Motto „Back to the roots“ am Montag. Wein, Musik und Show an 
allen Abenden mit freiem Eintritt - Gute Stimmung garantiert. Ich 
freue mich auf ein gemeinsames Glas Leiwener Wein und frohe 
Stunden beim Weinfest 2022.

Sascha Hermes, Ortsbürgermeister

Grußwort 

Liebe Leiwener und liebe Freunde 
des Leiwener Weinfestes,

es freut uns sehr, Sie als zukünftige Weinhoheiten in Leiwen be-
grüßen zu dürfen. Nach zweijähriger Pause wird es endlich wie-
der Zeit, ein Weinfest in unserem schönen Moseldorf feiern zu 
können. Freuen Sie sich mit uns auf unser vielfältiges Programm 
für Jung und Alt. Wir freuen uns, Sie dann vor Ort anzutreffen 
und gemeinsam nach langer Zeit wieder anstoßen zu können.

Bis dahin, zum Wohl,
Weinkönigin Nadine I. mit ihrer Weinprinzessin Vanessa

Liebe Leiwener und Leiwenerinnen, 
Liebe Freunde des Leiwener Weins 

und des Leiwener Weinfestes,
wir freuen uns sehr, Sie alle zu dem diesjährigen Leiwener Wein-
fest begrüßen zu dürfen. Nach zwei langen Jahren voller War-
ten, Hoffen und auch Verzweifeln sind wir nun noch motivierter, 
dieses Amt von Eva und ihren beiden Prinzessinnen Jana und 
Svenja übernehmen zu dürfen. Feiern Sie also mit uns unser ge-
liebtes und für die Gemeinschaft wichtiges Weinfest. Wir freuen 
uns darauf, Sie wie gewohnt am dritten Augustwochenende bei 
uns in Leiwen begrüßen zu dürfen. Freuen Sie sich auf unser 
bekanntes Programm mit der Sektparty am Freitag, unserer Krö-
nung am Samstag, dem Umzug und dem anschließenden Unter-
haltungsprogramm am Sonntag sowie schließlich der Jungwin-
zerweinprobe als krönenden Abschluss am Montag.
Wir freuen uns auf Sie!

Zum Wohl
Weinkönigin Nadine I. mit ihrer Weinprinzessin Vanessa

Grußwort 



Schweich	 - 34 -	 Ausgabe 33/2022

Longuich
n Manfred Wagner  n Sprechzeiten
n 06502 1364      Mi. 18:30 - 20:00 Uhr
n buergermeister@longuich.de
n www.longuich.de

Vertretung des Ortsbürgermeisters
In der Zeit vom 17.08. bis 26.08.2022 werde ich durch den 1. Bei-
geordneten Norbert Schlöder vertreten. Er ist unter den Kontaktda-
ten der Ortsgemeinde, Tel. 06502 1364 und per E-Mail: buerger-
meister@longuich.de erreichbar.
Am 17.08.2022 und am 24.08.2022 entfallen die Bürgersprechstun-
den.

Longuich, 02.08.2022
Manfred Wagner, Ortsbürgermeister

Weinstraßenkirmes 2022
Am vergangenen Wochenende haben wir nach zweijähriger coro-
nabedingten Auszeit wieder unsere traditonelle Weinstraßenkirmes 
feiern können. Zahlreiche Gäste besuchten unser Fest und wir 
zeigten uns wieder als gute Gastgeber. Ich danke allen, die bei der 
Planung durch Durchführung des Festes mitgewirkt und zum Erfolg 
unserer Weinstraßenkirmes 2022 beigetragen haben!

Longuich, 15.08.2022
Manfred Wagner, Ortsbürgermeister

Ehrenamtlicher Seniorenbeauftragter - 
Sprechzeiten

Ehrenamtlicher Seniorenbeauftragter für die Ortsgemeinde Lon-
guich-Kirsch: Reinhard Boesten, Tel.: 0151-28374799, E-Mail: se-
niorenbeauftragter@longuich.de
Termine nach Vereinbarung, auf Wunsch auch Hausbesuche.

Mehring
n Jennifer Schlag  n Sprechzeiten
n 06502 2140 oder 0151 28373343      Di. 18:00 - 20:00 Uhr
n buergermeister@mehring-mosel.de      
n www.mehring-mosel.de

Fahne der Ortsgemeinde Mehring
Die Fahnen mit dem Wappen von Mehring sind wieder vorrätig. 
Die Fahnen können bei der Ortsgemeinde oder dem Verkehrsbü-
ro während der Öffnungszeiten zum Selbstkostenpreis von 55,00 
€ erworben werden. Es wäre schön, wenn möglichst viele Häuser 
insbesondere zu unserem Weinfest mit unserer „Mehringer Fahne“ 
geschmückt wären.

Mehring, den 15.08.2022
Jennifer Schlag, Ortsbürgermeisterin

Großes Geburtstags-Showkonzert  
mit der Big Band „Art of Music“  

am Mehringer Winzerfest
Das diesjährige Mehringer Winzerfest startet am Freitagabend, 
2. September, mit einem ganz besonderen Konzertabend. Die 
Big Band „Art of Music“ präsentiert zum 90. Geburtstag des Fes-
tes ein „Geburtstag-Showkonzert“, das Sie begeistern wird. 19 
Musiker*innen sind es, die dem Klangkörper in fast drei Jahrzehn-
ten ein unverwechselbares Profil verliehen haben und sie sprengen 
längst jene Dimensionen, die von Amateuren gemeinhin erwartet 
werden können. Die Band präsentiert am 02.09.2022 ab 20:00 Uhr 
im Festzelt am Moselufer in Mehring ein mit Spannung erwar-
tetes Best-of-Programm mit einem unterhaltsamen Bogen quer 
durch die Genres „Swing, Pop, Musical und Filmmusik“. Eines 
der letzten großen Festzelte an der Mosel verwandelt sich an die-
sem Abend in eine famose Konzertlocation direkt am Moselufer 
und wir freuen uns sehr, dass viele besondere Solisten wie Shirley 
Winter, Daniel Bukowski, Katharina Stürmer, Werner Hertz, Marco 
Lehnertz und Markus Stoll ihre Teilnahme zugesagt haben. Das 
Zelt wird am Abend bestuhlt (mit Tischen) sein. Ein ganz besonde-
res Heimspiel, ein besonderes Programm - ja, ein ganz besonderer 
Abend! Tickets zum Preis von 17,00 Euro sind in allen Vorverkaufs-
stellen von Ticket Regional, online oder unter der telefonischen 
Hotline 0651 / 97 90 777, sowie an der Abendkasse erhältlich.

4. Vergabe Kindertagesstätte

4.1 Türelement Untergeschoss
4.2 Materiallieferung Zaun Außenspielgelände
4.3 Spielgeräte Außenspielgelände

5. Kartellschadensersatzklage der Ausgleichsgesellschaft für die 
Sägeindustrie Rheinland-Pfalz GmbH (ASG3) gegen das Land 
Rheinland-Pfalz

6. Vergabe Planungsleistungen Fortschreibung Dorfernerungs-
konzept

7. Bauanträge/ Bauvoranfragen

7.1 Bauantrag, Flur 1, Parzelle 241 + 242
7.2 Bauantrag, Flur 19, Parzelle 37/14
7.3 Bauvoranfrage, Flur 19, Parzelle 35/57
7.4 Bauvoranfrage Flur 9, Nr. 171, 172, 173
7.5 weitere Bauanträge/ Bauvoranfragen

8. Annahme von Sponsoringleistungen, Spenden, Schenkungen 
und ähnlichen Zuwendungen

9. Verschiedenes
nicht öffentlich
1. Mitteilungen
2. Vertragsangelegenheiten
3. Grundstücksangelegenheiten
4. Jagdpachtangelegenheiten
5. Verschiedenes
öffentlich
10. Bekanntgabe der in nicht öffentlicher Sitzung gefassten Be-

schlüsse
Leiwen, 15.08.2022

Sascha Hermes, Ortsbürgermeister

Longen
n Stefan Egner  n Sprechzeiten
n 06502 9356666 o. 0160 7110639      nach tel. Vereinbarung
n buergermeister@longen.de

Vertretung des Ortsbürgermeisters
Auf Grund von urlaubsbedingter Abwesenheit in der Zeit vom 
24.08. bis 31.08. übernimmt der 1. Beigeordnete Rainer Schmitt 
meine Vertretung. In dringenden Fällen ist er unter der Telefonnum-
mer 06502 939608 zu erreichen.

Longen, 15.08.2022
Stefan Egner, Ortsbürgermeister

 
 
 
 
 

 

Stammtisch 
 

Liebe Bürgerinnen und Bürger von Longen, 
wir, das Dorfteam, laden Euch hiermit herzlich zu einem Stammtisch am 

kommenden Samstag, den 
 

20. August 2022 ab ca. 20:00 Uhr  
 

im Bürgerhaus ein! 
 

Wir freuen uns auf einen schönen Abend mit Euch in geselliger Runde! 
 

Weiterhin sind geplant:  10. September Federweißer Fest 
 11. November St. Martin 

 03. Dezember „Eligiuskirmes“ mit Nikolaus und 
Baumpflanzung auf dem Platz beim Brunnen 

 
Euer Dorfteam 
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Rahmenbedingungen:
Beginn des Bewerberverfahrens: 19.08.2022 um 08:00 Uhr
Ende des Bewerberverfahrens: 16.09.2022 um 08:00 Uhr
Die Verfügbarkeit der Grundstücke können Sie der Homepage der 
Verbandsgemeindeverwaltung Schweich www.schweich.de, Un-
terpunkt „Bauen und Wohnen“, „Immobilienangebote“ ab Freitag 
19.08.2022, 8.00 Uhr, entnehmen.
Die Vergabe der Baugrundstücke erfolgt ausschließlich an Privat-
personen, nicht an gewerbliche Investoren/Bauträger.
Kaufpreis 110,00 €/m²; hier handelt es sich um einen Mindestpreis 
im Rahmen eines Bieterverfahrens.
Auf den Bebauungsplan „Hofgartenstraße“ wird verwiesen.
Auf dem jeweiligen Grundstück ist innerhalb von 5 Jahren ab Be-
sitzübergang ein Wohnhaus bebauungsplankonform bezugsfertig 
zu errichten und fertigzustellen; erfolgt die Bebauung nicht oder 
nicht fristgerecht bzw. erklärt der Käufer, seine Bauabsicht endgül-
tig aufgegeben zu haben, so behält sich die Ortsgemeinde Naurath/
Eifel vor, das Baugrundstück zurück zu erwerben (im Grundbuch zu 
sicherndes Baugebot). Dieses Recht steht der Ortsgemeinde Nau-
rath/Eifel ebenfalls zu, wenn das Baugrundstück vor vollständiger 
Bebauung ohne vorherige schriftliche Zustimmung der Ortsgemein-
de Naurath an Dritte weiterverkauft oder wenn vor vollständiger 
Bebauung die Zwangsversteigerung oder Zwangsverwaltung des 
Vertragsgegenstandes angeordnet wird oder über das Vermögen 
des Erwerbers das Insolvenzverfahren oder Vergleichsverfahren 
eröffnet wird.
In allen Fällen, in welchen der Käufer schuldhaft gegen seine vor-
genannten Verpflichtungen verstößt, er also seine Bauverpflichtung 
schuldhaft nicht erfüllt oder er den Kaufgrundbesitz in unzulässiger 
Weise weiterveräußert, schuldet der Käufer - mehrere als Gesamt-
schuldner - eine Vertragsstrafe in Höhe von 5,0 % des vereinbarten 
Kaufpreises, maximal jedoch einen Betrag in Höhe von 15.000,00 
Euro. Der Nachweis eines geringeren Schadens bleibt dem Käufer 
unbenommen. Die Vertragsstrafe entfällt, wenn die Ortsgemeinde 
Naurath von ihrem Wiederkaufsrecht Gebraucht macht. Zur Si-
cherung des Anspruchs auf Zahlung der Vertragsstraße wird auf 
Kosten des Käufers die Eintragung einer Sicherungshypothek im 
Grundbuch erfolgen.
Gemäß den Festsetzungen des Bebauungsplanes mögliche Dop-
pelhäuser sind nur unter Wahrung des Mindestabstandes von 3 
Meter zum jeweiligen Nachbarflurstück zulässig.
Die Flurstücke 125/1 und 130/1 sind jeweils über ein Brückenbau-
werk, das über dem Reinsbach ist, zu erreichen; diese Zufahrts-
grundstücke bleiben im Eigentum der Ortsgemeinde Naurath. Im 
Zuge des Abverkaufs dieser Grundstücke wird zu Gunsten des 
jeweiligen Baugrundstücks eine Dienstbarkeit (Grunddienstbarkeit; 
Geh- und Fahrrecht) im Grundbuch eingetragen. Die Unterhal-
tungs-/Verkehrssicherungspflicht liegt ab dem Zeitpunkt des Besitz-
übergangs des Baugrundstücks beim jeweiligen Käufer.
Die Anbindung des jeweiligen Baugrundstücks 125/1 bzw. 130/1 an 
das Brückenbauwerk ist vom jeweiligen Käufer auf eigene Kosten 
herzustellen.
Besitzübergang ist der Tag der vollständigen Kaufpreiszahlung; der 
Kaufpreis ist fällig und zahlbar innerhalb von 8 Wochen nach erfolg-
ter Beurkundung.
Es kann auf maximal zwei Grundstücke geboten werden. Eine Zu-
teilung für mehr als 1 Baugrundstück ist nicht möglich.
Die derzeit noch im Rahmen der zuvor durchgeführten 
Grundstücksvereinigung/-neuaufteilung z.T. mit auf die Bauplätze 
übertragenen, in Abteilung II des Grundbuchs eingetragenen Rech-
te (z.B. Westnetz, Verbandsgemeindewerke, etc.) werden derzeit, 
soweit möglich, zur Löschung gebracht.
Auf die landwirtschaftliche Nutzung im näheren Umfeld wird hin-
gewiesen; Ansprüche jedweder Art gegen diese landwirtschaftliche 
Nutzung sind ausgeschlossen.
Das Los entscheidet bei mehreren Bewerbern auf ein Baugrund-
stück, sofern hier im Rahmen der Preisangabe ein identischer Preis 
genannt wurde. Der ggf. notwendige Losentscheid erfolgt in auf-
steigender Reihenfolge der Flurstücksnummern (unabhängig von 
der Flurnummer) in Anwesenheit des Ortsbürgermeisters (ggf. bei 
Verhinderung in Anwesenheit seines amtlichen Vertreters), den 
Beigeordneten der Ortsgemeinde Naurath/Eifel sowie zwei Mitar-
beitern der Verbandsgemeindeverwaltung Schweich.
----------------------------------------------------------------------------------------
Nach Ablauf des Bewerberverfahrens werden die Bewerbungen 
ausgewertet und die Bewerber benachrichtigt.
Die Ortsgemeinde Naurath/Eifel behält sich die Vergabe der Bau-
grundstücke vor. Ein Rechtsanspruch auf Zuteilung eines Grund-
stücks besteht nicht.
Seitens der Ortsgemeinde Naurath/Eifel wird darauf hingewiesen, dass 

Mehring, den 15.08.2022
Jennifer Schlag, Ortsbürgermeisterin

Gabi Olinger, Vorsitzende Vereinigung Mehringer Winzerfest e.V.

Weinprobe der Jungwinzer am Winzerfest
Am Winzerfestsonntag, dem 04.09.2022 um 17.00 Uhr starten die 
Mehringer Jungwinzer unter dem Motto „Fest im Sattel“ wieder ihre 
große öffentliche Zeltweinprobe. Für genussreiche Unterhaltung 
sorgen 15 beeindruckende und charakterstarke Weine. Umrahmt wird 
die Weinprobe von einem stimmungsvollen Programm mit musikali-
schen und tänzerischen Höhepunkten des Winzerfestspiels. Mit viel 
Witz und Fachwissen führen unsere Jungwinzer Christopher Adams 
und Philipp Heinz durch die Weinprobe. Tauchen Sie ein in die span-
nende Welt unserer Weine. Im Anschluss an die Weinprobe sorgt die 
Showband „C´est la vie“ für Partystimmung. Die Karten können bei 
der Raiffeisenbank Mehring-Leiwen oder bei der Tourist-Information 
(Bachstraße 47) zum Vorverkaufspreis von 25,00 € erworben werden. 
Preis an der Tageskasse 27,00 €.

Mehring, den 15.08.2022
Jennifer Schlag, Ortsbürgermeisterin

Gabi Olinger, Vorsitzende Vereinigung Mehringer Winzerfest e.V.

Naurath
n Stephan Denis n Sprechzeiten
n 06508 991012      nach Absprache
n buergermeister@naurath-eifel.de      

Bekanntmachung
Die Ortsgemeinde Naurath/Eifel veräußert insgesamt 

12 Baugrundstücke im Baugebiet „Hofgartenstraße“ im 
Rahmen eines Bieterverfahrens

Die Ortsgemeinde Naurath/Eifel veräußert insgesamt 12 Bau-
grundstücke im Baugebiet „Hofgartenstraße“ im Rahmen eines 
Bieterverfahrens. Die Baugrundstücke sind erschlossen und sofort 
bebaubar.
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Pölich
n Wolfgang Eid  n Sprechzeiten
n 0176-23362776      Mo. 18:00 - 19:00 Uhr
n buergermeister@poelich.de

Riol
n Dr. Christel Egner-Duppich  n Sprechzeiten
n 06502 930707.      Do. 18:00 - 20:00 Uhr
n buergermeister@riol.de      und nach
n www.riol.de      tel. Vereinbarung

Unterrichtung der Einwohner
über die Sitzung des Ortsgemeinderates Riol am 

08.06.2022
Unter dem Vorsitz von Ortsbürgermeisterin Dr. Christel Egner-Dup-
pich und in Anwesenheit von Schriftführer/in Carmen Wagner findet 
am 08.06.2022 im Rathaus, Hauptstraße 7a in Riol eine Sitzung 
des Ortsgemeinderates Riol statt.
Vor Eintritt in die Tagesordnung beantragt die Vorsitzende diese wie 
folgt zu ändern:

keine dem Bewerber entstandenen Planungskosten (z.B. Architekten-
kosten etc.) und sonstigen Auslagen, übernommen werden. Diese ge-
hen in jedem Falle ausschließlich zu Lasten des Bewerbers.
Bewerbungen bitten wir ausschließlich per Post im verschlos-
senen Umschlag mit der Aufschrift „Baugebiet Naurath/Hof-
gartenstraße“ zu richten an:
Verbandsgemeindeverwaltung Schweich
Fachbereich 2 - Liegenschaften
Brückenstraße 26
54338 Schweich
Für die Bewerbung ist der auf der Homepage der Verbandsgemein-
deverwaltung Schweich www.schweich.de, Unterpunkt „Bauen und 
Wohnen“, „Immobilienangebote“ ab Freitag 19.08.2022, 8.00 Uhr, 
freigeschaltete Bewerberbogen zu nutzen.

Weitere Informationen erhalten Sie unter:
Verbandsgemeindeverwaltung Schweich
Fachbereich 2 - Liegenschaften
Frau Andrea Kraff / Frau Lisa Schmitt
Brückenstraße 26
54338 Schweich
kraff.a@schweich.de
schmitt.l@schweich.de
06502/407-601 bzw. 608
Ortsgemeinde Naurath/Eifel
Ortsbürgermeister Stephan Denis
buergermeister@naurath-eifel.de

Schweich, 15.08.2022
Verbandsgemeindeverwaltung Schweich

Naurath/Eifel

Baugebiet Hofgartenstraße

© Verbandsgemeindeverwaltung Schweich

Bearbeiter: Frau Kraff

Druckdatum: 09.05.2022

Massstab 

5528000 5528000

Flur Zähler Nenner Fläche/m² Status

24 125 1 602 frei

24 126 6 825 frei

24 124 1 952 frei

24 125 2 616 frei

24 126 2 775 frei

24 126 3 806 frei

24 126 5 949 frei

24 126 7 743 frei

24 127 1 739 frei

24 130 1 598 frei

24 125 6 22 Überfahrt/Dienstbarkeit

24 125 4 25 Überfahrt/Dienstbarkeit

25 10 1 583 frei

25 10 2 557 frei

28

Bauplätze Verkauf

frei

reserviert

verkauft

Überfahrt/Dienstbarkeit

Legende

- Erweiterung um TOP 3.3
Vergabe, Nahwärmeleitung KiTa – Bürgerhaus

- Erweiterung um TOP 3.4
Notwendigkeit zusätzl. Plätze, Erweiterungs- und Umbaumaß-
nahme sowie Gestaltung einer Übergangslösung

- Bezeichnung vom urspr. TOP 8.1 wird geändert, da die ParzNr 
falsch ist. Neu: Bauantrag, Flur 12, Parzelle 406

- Absetzung von TOP 5 und 6, da eine Beratung nicht mehr er-
forderlich ist.

Der Rat stimmt den Änderungen einstimmig zu.
In dieser Sitzung werden folgende Beschlüsse gefasst:
öffentlich
1. Bekanntgabe der in nicht öffentlicher Sitzung gefassten Be-
schlüsse
TOP 2.1 nö:
Der Ortsgemeinderat hat der Aufhebung und Neuordnung von 2 
Notarverträgen im Baugebiet Hinter Difenis 2 zugestimmt. Die Vor-
sitzende wurde beauftragt und bevollmächtigt die zur Umsetzung 
notwendigen Erklärungen abzugeben.
2. Mitteilungen
- Am 30.05.2022 hat ein gemeinsames Gespräch mit der Spiel-

gemeinschaft, der Verbandsgemeinde und dem von der VG be-
auftragten Fachplaner stattgefunden. Es wird nun ein gemein-
sames Konzept im Auftrag aller Gemeinden/Vereine erarbeitet 
um die Anlegung eines gemeinsam zu nutzenden Rasenplatzes 
umzusetzen.
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- Die Absperrung durch einen Zaun am Bolzplatz wird am 
10.06.2022 erfolgen.

- Das Spielmobil wird am Donnerstag, 16.06.2022 am Bolzplatz 
in Riol zu Gast sein.

- Die Vorsitzende informiert über ein Angebot der Verbandsge-
meinde. In Zusammenarbeit mit der Firma Chameleon können 
die Internetauftritte der Ortsgemeinden erneuert werden und 
auch neue Tools (Buchungskalender etc.) können ergänzt wer-
den. Die Homepage ist in vielen Fällen nicht barrierefrei und/
oder für die Darstellung auf Smartphones nicht eingerichtet. Die 
Kosten übernimmt die Verbandsgemeinde. Lediglich die Bereit-
stellung und Pflege der Daten muss dann über die Ortsgemein-
de erfolgen.

- Konzert TonArt: Die Vorsitzende informiert, dass beim Konzert 
zugunsten der Flüchtlingshilfe insg. 750 € zusammengekom-
men und als Barspende bei der Ortsgemeinde eingegangen 
sind.

- Sachstand Hilfe für ukrain. Flüchtlinge: Der aktuelle Deutsch-
kurs läuft noch bis Ende Juni 2022. Der Fortgeschrittenenkurs 
für derzeit 9 interessierte Teilnehmer folgt anschließend. Die 
Dozentin arbeitet kostenfrei bzw. gegen Erstattung der Fahrt-
kosten.

3. Kindertagesstätte Riol
Die Vorsitzende begrüßt zu diesem Thema Herrn Markus Penth 
von der Verbandsgemeindeverwaltung Schweich und erteilt ihm 
das Wort.
3.1. Sachstand Umbaumaßnahmen
Wie bereits in der Gemeinderatssitzung am 12.05.2022 in der ent-
sprechende Sitzungsvorlage erläutert, stehen in der KiTa Unterhal-
tungs- und Umbauarbeiten an. Dies sind u. a.
- Umbau Küche: wird in der KW 23 (07.-10.06.) ausgeführt
- Umbau Personal-WC als Kinder-WC: Vergabe unter folgendem 

TOP
- Anbindung KiTa an Heizung Familienzentrum: Vergabe unter 

folgendem TOP
- Umbau Nebenraum Küche: die Arbeiten sind abgeschlossen
- Personalcontainer Schulhof: Containeraufstellung erfolgt am 

07.06.2022, Anschlussarbeiten wie Wasser-/Abwasser, Elek-
tro folgen im Anschluss, Baugenehmigung liegt seit dem 
18.05.2022 vor.

Ausstattungs- und Möblierungsgegenstände:
- Möblierung und Küchenzeile für den Personalcontainer sind be-

auftragt, eine Mitteilung über die möglichen Liefertermine steht 
noch aus

- Schlafpodeste für den Ruheraum sind beauftragt, Lieferung/
Montage für KW 26 (Ende Juni/Anfang Juli)

- zusätzliche Tische und Stühle für die Gruppenräume die Aus-
schreibung dafür befindet sich in der Vorbereitung, die Vergabe 
dafür kann in der nächsten Gemeinderatssitzung erfolgen

In den Bedarfsplanungsgesprächen vom 16.02. und 31.05.2022 
wurde der Bedarf von weiteren KiTa-Plätzen grundsätzlich festge-
stellt und die damit einhergehenden möglichen Ausbauvarianten 
des vorhandenen KiTa-Gebäudes angesprochen.
Neben der Möglichkeit zur temporären Einrichtung einer Aus-
weichgruppe im Rathaus oder Nebenräume im Familienzent-
rum wurde auch perspektivisch eine mögliche Aufstockung des 
Bestandsgebäudes besprochen (Erweiterungsbau aus 2011).
Wie bereits in vorangegangenen Sitzungen erläutert ist eine Aufsto-
ckung des Bestandsgebäudes aus statischer Sicht grundsätzlich 
möglich. Für mögliche Aufstockungsvarianten liegt auch eine erste 
Grobkostenschätzung vor (Bruttogesamtkosten):
Variante 1 mit einer Aufstockungsfläche von ca. 370 m² beläuft 
sich auf rd. 2 Mio. €
Variante 2 mit einer Aufstockungsfläche von ca. 235 m² beläuft 
sich auf rd. 1,5 Mio. €.
Für die weitere Vorgehensweise und Beschlussfassung hinsichtlich 
der Notwendigkeit zusätzlicher Plätze, Erweiterungs- und Umbau-
maßnahme sowie Gestaltung einer Übergangsmaßnahme erfolgt 
die Beratung in nachfolgenden separaten Tagesordnungspunkten.
3.2. Vergabe; Umbau Personal-WC zu Kinder-WC
Das Ratsmitglied Beate Rosch nimmt aufgrund des § 22 GemO 
an der Beratung und Beschlussfassung zu diesem Tagesordnungs-
punkt nicht teil und rückt vom Sitzungstisch ab.
Seitens des Landesjugendamts wurde ein weiteres Kinder-WC in 
der KiTa Riol gefordert. Ebenfalls wurde seitens der KiTa ein wei-
teres WC gewünscht. Da ein Personal-WC-Raum im Altbau kaum 
genutzt wird, wurde vorgeschlagen dieses WC als Kinder-WC um-
zubauen.

Die Umbaukosten wurden laut Kostenschätzung von 2021 mit ca. 
5.000 € brutto geschätzt.
Es wurden 3 Firmen zur Angebotsabgabe aufgefordert.
Nachstehender Auftrag ist zu vergeben:
Auftrag / Gewerk: Sanitär
Anzahl der angeforderten Angebote: 3
Anzahl der abgegebenen Angebote: 1
Anzahl der nicht gewerteten Ange-
bote:

-

Preisspanne der Angebote: 4.100,13 € bis 4.100,13 €
Vergabevorschlag:
Name des/der Mindestfordernden: Herbert Schu GmbH, Leiwen
Angebotspreis: 4.100,13 €
Beschluss:
Der Ortsgemeinderat beschließt, den Auftrag für den Umbau 
des Personal-WCs zu einem Kinder-WC an die wirtschaftlich 
mindestbietende Firma Herbert Schu GmbH, Leiwen, zum 
Brutto Angebotspreis i.H.v. 4.100,13 € zu vergeben.
Abstimmungsergebnis:
einstimmig
3.3. Vergabe; Nahwärmeleitung KiTa - Bürgerhaus
Das Ratsmitglied Beate Rosch nimmt aufgrund des § 22 GemO 
an der Beratung und Beschlussfassung zu diesem Tagesordnungs-
punkt nicht teil und rückt vom Sitzungstisch ab.
Im Zuge der anstehenden Tiefbauarbeiten für das Bürgerhaus soll 
die benötigte Nahwärmeleitung für die KiTa verlegt werden. Es 
ist angedacht den Altbau der KiTa in Zukunft über die Pellethei-
zung des Bürgerhauses zu beheizen. Dafür wird eine sogenannte 
Nahwärmeleitung benötigt, welche aus dem Technikraum des Bür-
gerhauses in den Abstellraum der KiTa führt.
Seitens der Verwaltung wurde kurzfristig ein Angebot bei der Fa. 
Herbert Schu GmbH, Leiwen, angefragt. Der Brutto Angebotspreis 
liegt bei 2.436,99 €.
Beschluss:
Der Ortsgemeinderat beschließt, den Auftrag für die Verlegung 
der Nahwärmeleitung zwischen Bürgerhaus und KiTa an die 
wirtschaftlich mindestbietende Firma Herbert Schu GmbH, Lei-
wen, zur Brutto Angebotssumme i.H.v. 2.436,99 € zu vergeben.
Abstimmungsergebnis:
einstimmig
3.4. Notwendigkeit zusätzlicher Plätze, Erweiterungs- und Um-
baumaßnahme sowie Gestaltung einer Übergangsmaßnahme
Das Ratsmitglied Beate Rosch nimmt aufgrund des § 22 GemO 
an der Beratung und Beschlussfassung zu diesem Tagesordnungs-
punkt nicht teil und rückt vom Sitzungstisch ab.
Die Ortsgemeinde Riol ist Bauträgerin der Kindertagesstätte „St. 
Martin“ Riol.
Die Übernahme der Bauträgerschaft und die Errichtung, Einrich-
tung und Ausstattung einer Kindertagesstätte ist eine kommunale 
Pflichtaufgabe der Ortsgemeinden gem. § 5 (4) KiTaG RLP.
Zur bedarfsgerechten Betreuung von 90 Kindern wurden in der Kita 
Riol verschiedene Maßnahmen umgesetzt bzw. befinden sich in der 
Umsetzung (Umbau Küche/Einrichtung Container/versch. Umbau-/
Umnutzungs-/Ausstattungsmaßnahmen). – siehe TOP 3.1 – 3.3 .
Zur Ermittlung des mittel- und langfristigen Bedarfs an Kita-Plät-
zen hat am 31.05.2022 eine Videokonferenz mit verantwortlichen 
Personen aus der Elternschaft, der Kita, der Betriebsträgerin Kita 
gGmbH, der Ortsgemeinde (OG), der Verbandsgemeindeverwal-
tung (VGV) und des Kreisjugendamtes (KJA) stattgefunden. Das 
nachfolgende Ergebnis dieser Besprechung ist Grundlage dieser 
Beratung.
Zur Bedarfsplanung:
Nach Abgleich der Geburten- und Anmeldezahlen und unter Be-
rücksichtigung der Baulandentwicklung und vieler Häuser innerhalb 
der Ortslage, die aufgrund von sog. Generationenwechseln von 
jungen Familien bezogen werden, konnte man folgende Feststel-
lungen treffen:
Aktuell gilt für die Kita Riol eine Betriebserlaubnis für 80 Plätze (da-
von 18 Unterbrechungsplätze entgegen dem Rechtsanspruch).
In den letzten Wochen sind vermehrt Anmeldungen in der Kita ein-
gegangen.
Wenn die sog. Übergangsmaßnahmen umgesetzt sind (Küche um-
gebaut und Übergangslösung Container eingerichtet, ehem. Pers.
raum umgenutzt) können - voraussichtlich zum Herbst 2022 - 90 
Kinder mit Betreuungsumfang 7 - 9 Std. gem. Rechtsanspruch 
durchgehend betreut werden.
Nach aktueller Anmeldelage ist das ausreichend bis Frühjahr/Som-
mer 2023.
Kurzfristiger zusätzlicher Bedarf kann/sollte über Kindertagespfle-
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Plan- und Kostenunterlagen mit allen für die Förderantragsstellung 
benötigen umfangreichen Unterlagen erfolgt eine Beschlussfas-
sung im OGR zur Umsetzung der konkreten Maßnahme mit dem 
Auftrag an die Verwaltung, entsprechende Förderanträge (Kreisför-
derung, Landesforderung, Förderung energetischer Maßnahmen) 
auf den Weg zu bringen.
Die Förderanträge werden aufgrund von langen Bearbeitungszei-
ten mit der Bitte um Zustimmung zum vorzeitigen Maßnahmenbe-
ginn (VZMB) gestellt. Die Zustimmung zum VZMB ist abhängig von 
der Baugenehmigung.
Nach Erhalt der Förderbescheide oder zumindest nach Vorlage der 
Zustimmung zum VZMB können erste Ausschreibungen/Vergaben 
und somit die Umsetzung erfolgen.
Die Einreichung der Förderanträge beim Land ist an die Stichtage 
15.04. und 15.10. gebunden. Anträge auf Landesförderung müssen 
neben dem Antrag auf Kreisförderung u. a. aufgrund der notwendi-
gen Vorprüfung des Kreisjugendamtes sowie baufachtechnischen 
Prüfung des Kreisbauamtes oder externer Prüfungen spätestens 
bis zum 01.03 (bezogen auf den Stichtag 15.04.) bzw. 01.09. (be-
zogen auf den Stichtag 15.10.) vollständig beim Kreisjugendamt 
eingereicht werden.
Eine Einreichung/Fertigstellung der Förderantragsunterlagen zum 
Stichtag 15.04.2023 wird von allen Beteiligten angestrebt.
Weitere Übergangsmaßnahmen bzw. temporäre Auslagerung von 
Räumlichkeiten:
Im Laufe des Jahres 2023 werden die 90 Plätze in der Kita Riol alle 
belegt sein.
Zur weiteren kurzfristigen räumlichen Entzerrung der Kita und zur 
Aufnahme von weiteren 10 – 15 Kindern muss es bis zur Fertig-
stellung der Erweiterung/Aufstockung eine dauerhafte verlässliche 
Übergangslösung geben.
Von der bisher angedachten Option der Verlagerung einer Kita-
(Teil)gruppe in das frei werdende Rathaus der Ortsgemeinde wur-
de nach Prüfung der Fachbehörden und mit Blick auf aufwendige 
Umbaumaßnahmen Abstand genommen.
Nach vielseitigen Überlegungen und eingehender Diskussion wur-
de in der Besprechung unter Berücksichtigung der Interessen der 
Kita und der Elternschaft folgendes festgehalten:
Der Ortsgemeinderat entscheidet nach Rücksprache der Ortsge-
meinde mit bisher angedachten Nutzern, ob der in der Planung als 
„Jugendraum“ bezeichnete Raum (22,13 qm) im benachbarten Fa-
milienzentrum nach planmäßiger Fertigstellung im Herbst 2022 der 
Kita dauerhaft zur alleinigen Nutzung zur Verfügung gestellt werden 
kann.
Die Verwaltung prüft, ob eine, wenn auch nur vorübergehende, 
Nutzung des Raumes im Familienzentrum die Förderung dieser 
Maßnahme gefährden könnte. Zur entsprechenden Anfrage bei der 
ADD Trier hat die Verwaltung folgende Rückmeldung erhalten: „Die 
ADD Trier sieht eine vorübergehende Nutzung des Familienzent-
rums (z.B. Jugendraum) für Zwecke des Kindergartens aus förder-
rechtlicher Sicht als unproblematisch an“.
Kita- und Gesamtleitung schauen sich diese Räumlichkeit („Ju-
gendraum“) an und überlegen in Abstimmung mit der Ortsgemein-
de und den Fachbehörden, auch Landesjugendamt, ob und wie sie 
diese Räumlichkeit im Rahmen einer Anpassung der Konzeption 
zur räumlichen Entlastung der Kita nutzen können (z.B. Betreu-
ungsraum, Personalraum).
Zu den Kosten für evtl. erforderliche Maßnahmen und zur Ausstattung 
dieser Räumlichkeit im Familienzentrum als Übergangslösung für die 
Kita wird eine Kreisförderung in Höhe von 40 % in Aussicht gestellt.
Der Container als Übergangslösung (30 qm – bisher als Personal-
raum angedacht) soll wie geplant aufgestellt und (mit Küchenzeile) 
eingerichtet werden. Kita- und Gesamtleitung überlegen dann auch 
in Abstimmung mit der Ortsgemeinde, den Fachbehörden und dem 
Landesjugendamt, wie sie diesen Container im Rahmen einer An-
passung der Konzeption zur räumlichen Entlastung der Kita dann 
nutzen können (z. B. Betreuungsraum oder Personalraum).
Die Kita legt der Ortsgemeinde ein Raumnutzungskonzept vor.
Es folgt eine ausführliche Beratung und Diskussion.
Es werden verschiedene Alternativen zur Aufstockung diskutiert, 
wie bspw. die Instandsetzung des Pfarrhauses oder ein kompletter 
Neubau auf der grünen Wiese. Dazu wäre seitens der Verwaltung 
zu prüfen, ob auch ein Neubau mit 40 % der Kosten gefördert wird.
Anschließend ergeht folgender
Beschluss:
1) Der Ortsgemeinderat erkennt vorbehaltlich der Anerkennt-

nis der zusätzlichen Plätze durch den Jugendhilfeaus-
schuss Trier-Saarburg an, dass die Kita Riol dauerhaft auf 
105 – 110 Plätze erweitert werden muss.

ge ergänzend gedeckt werden.
Mit Blick auf zu erwartende Entwicklung der Ortsgemeinde wurde 
festgestellt, dass in der Kita Riol in den nächsten 10 Jahren dauer-
haft 105 – 110 Plätze benötigt werden.
Dies ergibt sich aus folgender Berechnung der Bedarfsplanung des 
Kreisjugendamtes:
Geburten
09/16 – 08/17: 22
09/17– 08/18: 19
09/18 – 08/19: 10
09/19 – 08/20: 16
09/20 – 08/21: 15
08/21 – z.Zt.: 15 („nur Annahme!“ -> bis zum 01.06.22: 11 Kin-

der gemeldet)
Folge: Durchschnittliche Jahrgangsstärke 16 (aufgestockt auf 18 
wg. Baugebieten u. Bautätigkeit innerhalb der Ortslage).
Unter Berücksichtigung Rechtsanspruch ab Vollend. 1. Leb.j. und 
erf.gem. Aufnahme in Kita bei 100 % der Kinder ab Vollend. 2. Leb.
jahr und davon 50 % ab dem 1. Leb.jahr ergibt sich folgende Be-
rechnung zur Ermittlung der notwendigen Plätze:
18 x 5,5 Jahrgänge = rd. 100 Plätze
Fazit: Zur Sicherstellung des Rechtsanspruchs für alle Kinder ab 
dem 1. Lebensjahr ist die Kita so aufzustellen, dass dauerhaft 105-
110 Kinder untergebracht werden können.
Das KJA wird dem Jugendhilfeausschuss (JHA) des Landkreises 
einen entsprechenden Grundsatzbeschluss zur Anerkennung die-
ses Bedarfs vorlegen. Der JHA tagt voraussichtlich am 12.07.2022.
Dieser Grundsatzbeschluss ist auch Grundlage für weitere Planun-
gen/Förderanträge.
Bauliche Erweiterungsmaßnahme (Aufstockung):
Perspektivisch ist die Kita Riol so auszubauen und einzurichten, 
dass dauerhaft 105 bis 110 Kinder gem. Rechtsanspruch betreut 
werden können.
Benötigt werden (abhängig von der Konzeption und dem Raumpro-
gramm der Kita) zusätzlich weitere Betreuungsräume („Gruppen-“ 
und „Nebenräume“, weitere Ruhemöglichkeiten/-räume, neuer Per-
sonalraum (nach Abbau Provisorium/Übergangslösung). Zudem 
werden Umbaumaßnahmen im Bestand (z. B. Küchenerweiterung) 
erforderlich werden.
Es wurde festgestellt, dass ein ebenerdiger Anbau wegen fehlender 
Flächen nicht möglich ist.
Die Ortsgemeinde hat durch einen Statiker prüfen lassen, ob auf 
das Bestandsgebäude (Erweiterungsbau aus 2011) aufgestockt 
werden kann mit dem Ergebnis, dass eine Aufstockung unter Be-
rücksichtigung sog. baulicher Zwangspunkte möglich ist.
Das Büro Stein, Hemmes & Wirtz hat eine erste Grobkostenschät-
zung einer baulichen Erweiterung (Aufstockung) erstellt mit folgen-
dem Ergebnis:
Variante 1 (bebaute Grundfläche 370 qm): Kosten rd. 2,0 Mio. Euro 
brutto
Variante 2 (bebaute Grundfläche 235 qm): Kosten rd. 1,5 Mio Euro 
brutto
Mit der Aufstockung erwartet man auch eine dauerhafte Lösung der 
Wasserproblematik Flachdach.
Die Heizkapazitäten sollen nach Anbindung der Kita an die Hei-
zungsanlage des Familienzentrums auch nach der Erweiterung/
Aufstockung ausreichend sein.
Die weitere Vorgehensweise mit Blick auf die zu beantragenden 
Förderungen stellt sich auf Grundlage SGB XIII/KiTaG RLP/IV-
Kosten VV Land v. 25.09.2020/Kreisförderricht-linien/Grundlagen 
der Förderung von energetischen Maßnahmen (KfW/BafA etc.) wie 
folgt dar:
Vorbehaltlich der Anerkenntnis der zusätzlichen Plätze im JHA 
Trier-Saarburg fasst der Ortsgemeinderat (heute) einen Grundsatz-
beschluss zur Anerkennung des entsprechenden Bedarfs der Er-
weiterung der Kita auf 105 - 110 Plätze und zur baulichen Erweite-
rung im Rahmen einer Aufstockung auf dem sog. Neubautrakt und 
weiteren erforderlichen Umbaumaßnahmen im Bestand. Ebenso 
beschließt der Ortsgemeinderat, dass die Verbandsgemeindever-
waltung ein Planungsbüro (hier bietet sich das Büro Stein, Hemmes 
& Wirtz an) mit der Erstellung einer sog. Vorplanung/Machbarkeits-
studie beauftragen soll.
Ortsgemeinde und Verwaltung berücksichtigen diese Maßnahme in 
der Investitions- und Haushaltsplanung.
Nach Vorlage dieser Vorplanung mit einer ersten Kostenschätzung 
erfolgt eine erneute Beschlussfassung im OGR über die Durchfüh-
rung der Maßnahme und Beschlussfassung zur Ausschreibung der 
konkreten Planungsleistungen. Nach Ausschreibung erfolgt dann 
die Vergabe der Planungsleistungen. Nach Vorlage der konkreten 
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ausgangs ist die Sache damit erledigt.
Der Vorstand und der Landesausschuss des Gemeinde- und Städ-
tebundes Rheinland-Pfalz (GStB) haben sich in ihren jeweiligen 
Sitzungen intensiv mit der Thematik befasst. Der GStB nimmt im 
Interesse seiner Mitglieder anwaltliche Beratung in Anspruch und 
wird die umfangreichen Prozessakten, die mit der Streitverkündung 
vom Landgericht Mainz übersandt werden, prüfen lassen.
Seitens des GStB wird von übereilten Entscheidungen über einen 
Streitbeitritt, in Anbetracht der hochkomplexen Materie, dringend 
abgeraten.
Beschluss:
Der Ortsgemeinderat Riol beschließt, dem Prozess auf Seite 
des Landes Rheinland-Pfalz nicht beizutreten. Der Ausgang 
des Verfahrens soll abgewartet werden.
Abstimmungsergebnis:
einstimmig
6. Bauanträge
6.1. Bauantrag, Flur 12, Parzelle 406
Die Vorsitzende informiert die Ratsmitglieder über den vorliegen-
den Bauantrag für das Grundstück Gemarkung Riol, Flur 12, Parz.
Nr. 406. Es folgt eine kurze Beratung.
Das Einvernehmen wird einstimmig erteilt.
6.2. Bauantrag, Flur 12, Parzelle 423
Die Vorsitzende informiert die Ratsmitglieder über den vorliegen-
den Bauantrag für das Grundstück Gemarkung Riol, Flur 12, Parz.
Nr. 423. Es folgt eine kurze Beratung.
Das Einvernehmen wird einstimmig erteilt.
7. Verschiedenes
• Die Vorsitzende informiert über eine Anfrage von Förster Thiebes:

Die Aktion 150000 Bäume (Erstaufforstungen) kann auch in Riol 
durchgeführt werden. Die Kosten, auch für die erforderlichen 
Vorarbeiten der Flächen, werden vom Land übernommen. Die 
Ratsmitglieder werden gebeten geeignete Flächen mitzuteilen.

• Termin für die Besichtigung des Sportplatzes wird für einen Frei-
tagnachmittag, ab 18.00 Uhr angestrebt. Die Vorsitzende stimmt 
einen Termin ab und informiert die Ratsmitglieder.

• Betriebsausflug der Verbandsgemeindeverwaltung:
Die VGV hat eine Anfrage an die Ortsgemeinde gestellt um 
den Betriebsausflug am Mittwoch 20.07.2022 auf dem Gelände 
des Weinstandes durchführen zu können. Die Anfrage wurde 
an den Verein für Kultur und Tourismus Riol (VKT) weiterge-
leitet und von dort bereits abgelehnt, da eine Durchführung in 
der gewünschten Größenordnung nicht möglich ist. Außerdem 
existiert ein Grundsatzbeschluss des VKT, solche nicht-touris-
tischen Veranstaltungen nicht durchzuführen. Die Vorsitzende 
informiert die Verwaltung im Namen der Ortsgemeinde, dass die 
gewünschte Durchführung nicht möglich ist.

• Ratsmitglied / 1. Beigeordneter Florian Wener:
Die Sichtverhältnisse in der Bahnhofstraße auf Höhe der Ver-
kehrsverjüngung waren durch die angrenzende Hecke in den 
letzten Monaten sehr schlecht. Derzeit wurde die Hecke durch 
einen Zaun ersetzt. Hier sollte eine Prüfung zur Anbringung ei-
nes Spiegels erfolgen.

• Die Vorsitzende informiert, dass auch im Bereich Mühlenflur die 
Möglichkeit für ein Innenbereichkonzept mit Tempo 30 durch 
das Ordnungsamt der VGV geprüft wird. Da dort kein Bürger-
steig vorhanden ist, entstehen gefährliche Situationen für die 
Anwohner und deren Kinder, da viele mit überhöhter Geschwin-
digkeit die Straße befahren.

• Ratsmitglied Annika Klein:
Frage nach dem Sachstand der geplanten WLAN-Installation / 
Bürgerzählung. Die Vorsitzende teilt mit, dass es offenbar Lie-
ferschwierigkeiten für die Chips in den erforderlichen Geräten 
gibt. Das Projekt ist bis zur Lieferung aufgeschoben.

• Ratsmitglied Ulrich Rohr:
Frage nach dem Sachstand Windräder. Die Vorsitzende teilt mit, 
dass die Erstellung der Gutachten läuft. Durch die derzeit sehr 
unbeständige Rechtsgrundlage (Änderung Abstandsregeln, ge-
schützte Tierarten etc.) ist die Sache allerdings ins stocken geraten. 
Der Vertrag mit dem Betreiber ist derzeit noch nicht unterzeichnet.

• Ratsmitglied Martina Konder:
Frage zum Sachstand für die geplante „Weinmeile“ als Ersatz 
für das Fest der Roemischen Weinstraße. Die Vorsitzende infor-
miert, dass das geplante Event wegen mangelnder Beteiligung 
der umliegenden Winzer nicht stattfinden wird. Es waren offen-
bar nur 11 von 19 Gemeinden zur Teilnahme bereit. Möglich 
wäre allerdings auch, dass der entstehende Aufwand zu hoch 
geworden und eine Absage aus Kostengründen erfolgt sei.

• Termin nächste Ratssitzung:

Beschluss: einstimmig anerkannt
2) Zur Einrichtung dieser Plätze beschließt der Ortsgemein-

derat, dass entweder eine bauliche Erweiterung im Rah-
men einer Aufstockung auf dem sog. Neubautrakt oder 
weitere Alternativen an Bestandsgebäuden (z.B. Pfarr-
haus) oder ein kompletter Neubau auf der „grünen Wiese“ 
erforderlich sind.
Beschuss: einstimmig

3) Der Ortsgemeinderat beschließt, dass Räumlichkeiten im 
Familienzentrum nach deren Fertigstellung übergangs-
weise bis zur Inbetriebnahme der Kita-Erweiterung der 
Kindertagesstätte zur alleinigen Nutzung zur Verfügung 
gestellt werden.
Beschluss: einstimmig

4. Pfarrhaus Riol; Sachstand Umbau/ Renovierungsarbeiten
Auch zu diesem Tagesordnungspunkt erteilt die Vorsitzende Herrn 
Penth (VGV) das Wort.
Bezüglich des Sachverhalts und der Kosten liegt allen Ratsmitglie-
dern ein Erläuterungsbericht und die Kostenschätzung vor.
Vor dem Einzug neuer Mieter muss die Mietwohnung im Oberge-
schoss des ehem. Pfarrhauses renoviert werden. Hierfür müssen 
folgende Arbeiten ausgeführt werden.
- Malerarbeiten geschätzte Kosten: 6.000 €
- Sanitärarbeiten geschätzte Kosten; 4.000 €
- Bodenbelagsarbeiten geschätzte Kosten: 750 €
- Küchenzeile: geschätzte Kosten: 2.000 €
- Nebenarbeiten geschätzte Kosten: 1.275 €
Die Brutto-Gesamtkosten betragen somit rund 15.000 Euro.
Beschluss:
Der Rat beschließt die Umsetzung der Renovierungsarbeiten. 
Die Verwaltung wird gebeten entsprechende Vergleichsange-
bote zur Beratung in der nächsten RaSi anzufordern.
Die Finanzierung soll entweder aus den Mehreinnahmen bei 
den Grundstücksverkäufen im Baugebiet oder aus den lfd. 
Einnahmen sichergestellt werden.
Abstimmungsergebnis:
einstimmig
5. Kartellschadensersatzklage der Ausgleichsgesellschaft für 
die Sägeindustrie Rheinland-Pfalz GmbH (ASG3) gegen das 
Land Rheinland-Pfalz
Mehrere Sägewerke haben über eine extra dafür gegründete Aus-
gleichsgesellschaft für die Sägeindustrie Rheinland-Pfalz (ASG3) 
das Land Rheinland-Pfalz auf Schadensersatz aufgrund angebli-
cher kartellrechtswidriger Rundholzverkaufspraxis verklagt.
Der zentrale Vorwurf der Klägerseite besteht darin, das Land sei 
Teil eines so genannten Verkaufskartells gewesen. Es hätte also 
gemeinsam mit den waldbesitzenden Kommunen und Privatper-
sonen, deren Holz über die gebündelte Vermarktung an die Sä-
gewerke verkauft wurde, in unzulässiger Weise Preisabsprachen 
betrieben und die Sägewerke hätten in der Folge überhöhte Preise 
an das waldbesitzende Land sowie an waldbesitzende Kommunen 
und Privatpersonen zahlen müssen.
Das Landgericht Mainz hat die Streitverkündung des Landes 
Rheinland-Pfalz gegenüber mehr als 1.000 kommunalen und priva-
ten Waldbesitzenden zugestellt. In der Klage geht es nur um Wald-
besitzende mit einer Waldfläche über 100 ha. Außerdem gibt es 
verjährungsrechtliche Gründe für die Eingrenzung des Kreises der 
Streitverkündungsempfänger. Die Streitverkündung ist eine förmli-
che Benachrichtigung, durch die der Streitverkündungsempfänger 
(hier OG Riol) über einen Prozess, an dem er bislang noch nicht 
beteiligt ist, in Kenntnis gesetzt wird. Nach der Streitverkündung 
läuft der Prozess grundsätzlich ohne Beteiligung der Ortsgemeinde 
Riol weiter.Durch die Streitverkündung werden keine Regressan-
sprüche erhoben. Regressansprüche des Landes gegen die Wald-
besitzenden würden nur entstehen, wenn das Land den Prozess 
gegen die ASG3 abschließend verliert. Ob das Land in diesem Fall 
Regressansprüche gegen die Ortsgemeinde Riol erheben würde, 
wird durch die Streitverkündung nicht festgelegt.
Die Ortsgemeinde Riol hat die Möglichkeit, dem Prozess auf Seite 
der Prozesspartei, die den Streit verkündet, beizutreten und diese 
im Prozess zu unterstützen. In diesem Fall muss sich die Ortsge-
meinde Riol durch einen Anwalt vertreten lassen.
Der Streitbeitritt macht vornehmlich dann Sinn, wenn durch eige-
nen Vortrag neue Gesichtspunkte in den Prozess eingebracht wer-
den, die den Ausgang zu eigenen Gunsten beeinflussen können. 
Zum Beitritt besteht aber keine Verpflichtung!
Tritt die Ortsgemeinde Riol dem Prozess nicht bei, wird der Prozess 
ohne die Beteiligung fortgeführt. Im Falle eines positiven Prozess-
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zum Schutz der Bevölkerung und für ihre Unterstützung des „Dorf-
lebens“ in Issel Danke zu sagen. Da Stadtbürgermeister Rieger ur-
laubsbedingt leider nicht anwesend sein kann, wünschen wir dem 
Team der Isseler Wehrleute einen rundum gelungen Tag am über-
nächsten Samstag sowie stets gute Fahrt im neuen Fahrzeug und 
daß sie damit immer unversehrt von ihren Einsätzen zurückkehren.

Schweich, 15.08.2022
Lars Rieger, Stadtbürgermeister

Johannes Lehnert, Ortsvorsteher

Unterrichtung der Einwohner
über die Sitzung des Stadtrates Schweich am 21.07.2022
Unter dem Vorsitz von Stadtbürgermeister Lars Rieger und in An-
wesenheit von Schriftführer Pascal Schneider findet am 21.07.2022 
im Bürgersaal des Bürgerzentrums Schweich, Stefan-Andres-Stra-
ße 1b in Schweich eine Sitzung des Stadtrates Schweich statt.
In dieser Sitzung werden folgende Beschlüsse gefasst:
öffentlich
1. Mitteilungen
a) Das Stadtfest in diesem Jahr kann leider wider Erwarten nicht 

stattfinden. Nachdem bereits die konkreten Planungen an der 
geplanten Örtlichkeiten stattgefunden hatten, haben im Nach-
gang dazu die Schausteller für das 2. September-Wochenende 
wieder abgesagt. Trotz des Bemühens des Stadtbürgermeis-
ters zusammen mit dem Ältestenrat, kurzfristig über einen an-
deren Schaustellerbetrieb für Ersatz zu sorgen, war dies leider 
nicht von Erfolg gekrönt. Im Organisationsteam war man sich 
einig, dass ein Stadtfest ohne Schausteller keinen Sinn macht.

b) Voraussichtlich am 11. September wird ab 10.00 Uhr ein Infor-
mationstag zum Glasfaserausbau am Synagogenvorplatz statt-
finden; hier sind sowohl ältere Immobilieneigentümer herzlich ein-
geladen, sich über den Glasfaserausbau in der Stadt Schweich 
zu informieren als auch junge Familien, denn mit Hüpfburg, Klet-
terwand und Essensstand ist für jede Altersgruppe gesorgt.

c) Laut Stellungnahme der Unteren Landesplanungsbehörde wi-
derspricht der geplante Beachvolleyballplatz am Fuchslager 
den Festsetzungen des Flächennutzungsplanes (FNP) und 
ist daher, ohne die entsprechende Änderung des FNP mit an-
schließenden bauleitplanerischen Maßnahmen (B-Plan), der-
zeit nicht genehmigungsfähig.

d) Der Bewilligungsbescheid für den „mobilen Wein- und Informa-
tionsstand“ ist mittlerweile eingetroffen; Lieferung und Rech-
nung dürfen erst im Jahr 2023 erfolgen.

2. Bericht der Seniorenbeauftragten der VG Schweich
Stadtbürgermeister Rieger begrüßt die ehrenamtliche Seniorenbe-
auftragte der VG Schweich, bedankt sich für ihr Erscheinen und 
übergibt ihr das Wort.
Frau Frechen stellt sich vor, gibt einen Gesamtüberblick über ihre 
Tätigkeiten und beantwortet offene Fragen der Ratsmitglieder.
3. Erschließung Baugebiet „Vor der Schaumbach“; Zustim-
mung zur Entwurfsplanung und Beauftragung der Ausfüh-
rungsplanung und der Vorbereitung der Ausschreibung
Die Ingenieurleistungen für die Erschließung des Baugebiets „Vor 
der Schaumbach“ wurden an das Ingenieurbüro IGR vergeben.
Herr Hubert Bruch stellt die Erschließungsplanung in der Stadtrats-
sitzung vor und erläutert offene Fragen.
Der Bauausschuss hat in seiner Sitzung am 06.07.2022 dem Stadt-
rat empfohlen der Entwurfsplanung zu zustimmen und das IB IGR, 
Rockenhausen, mit der Ausführungsplanung und Vorbereitung der 
Ausschreibung zu beauftragen.
Für die FWG-Fraktion trägt Johannes Lehnert vor, dass man eine 
verkehrliche Erschließung des Neubaugebietes über Alt-Schweich 
mittlerweile doch für bedenklich hält und man noch-mals über eine 
mögliche Anbindung über den bisherigen Wirtschaftsweg „Hinter 
Zeien“ sprechen müsse. Hierzu sollte ein möglicher Vollausbau des 
bisherigen Wirtschaftsweges optional ausgeschrieben werden.
Seitens der SPD-Fraktion äußert Achim Schmitt Bedenken, dass 
eine Einziehung des derzeitigen Wirtschaftsweges und damit eine 
Widmung für den öffentlichen Verkehr nicht möglich sei.
Jonas Klar trägt für die CDU-Fraktion vor, dass man es begrüße, 
dass sich die FWG nun - entgegen ihrer Ablehnung im letzten Jahr 
- nun doch für eine öffentliche Widmung der Straße „Hinter Zei-
en“ ausspricht. Bereits im vergangenen Jahr habe die CDU einen 
Antrag hierzu eingebracht, in welchem u.a. verkehrsberuhigende 
Maßnahmen vorgeschlagen worden seien. Den Bürgern in Alt-
Schweich könne nicht der gesamte Anliegerverkehr des Bauge-
bietes zugemutet werden. Die Bedenken gegen eine Realisierung 
der Einziehung teile man nicht. Diese müsse zwar gut begründet 

Donnerstag, 14.07.2022
18.00 Uhr: Besichtigung KiTa
19.00 Uhr: Ratssitzung

Schleich
n Rudolf Körner  n Sprechzeiten
n 06507 3322      nach tel. Vereinbarung
n buergermeister@schleich-mosel.de

Schweich
n Lars Rieger  n Bürozeiten
n 06502 933825 o. 933826      Mo. Fr. 07:30 - 12:30 Uhr
n buergermeister@stadt-schweich.de      Di.          14:00 - 16:30 Uhr
n www.stadt-schweich.de      Do.      14:00 - 18:00 Uhr

n Schweich-Issel:
n Ortsvorsteher Johannes Lehnert
n 06502 918215 
n ov-issel@stadt-schweich.de      Fr.         16:00 - 18:00 Uhr

Schweich
n Lars Rieger  n Bürozeiten
n 06502 933825 o. 933826      Mo. Fr. 07:30 - 12:30 Uhr
n buergermeister@stadt-schweich.de      Di.          14:00 - 16:30 Uhr
n www.stadt-schweich.de      Do.      14:00 - 18:00 Uhr

n Schweich-Issel:
n Ortsvorsteher Johannes Lehnert
n 06502 918215 
n ov-issel@stadt-schweich.de      Fr.         16:00 - 18:00 Uhr

Parken ohne Zeitlimit ausschließlich sonn-
tags auf dem EDEKA-Parkplatz

Wie sicher vielen bekannt sein dürfte, sah sich die Marktleitung 
des EDEKA-Centers Schweich vor längerer Zeit gezwungen, eine 
zeitliche Limitierung des Parkens während des Einkaufs auf dem 
EDEKA-Parkplatz durchzusetzen, da zu viele „Dauerparker“ den 
Parkplatz für alles andere, aber nicht für die Dauer des Einkaufes 
nutzten. Dies hatte zur Folge, dass u. a. auch Besucher des Frei-
bades sonntags maximal nur zwei Stunden kostenfrei dort parken 
konnten. Ich freue mich sehr, dass sich Herr Forster als Marktleiter 
sowie Herr Niklaus als Bezirksleiter bis auf Widerruf bereit erklärt 
haben, ausschließlich sonntags den EDEKA-Parkplatz der Öf-
fentlichkeit zur Verfügung zu stellen, ohne dass ein Verwarngeld 
erhoben wird, auch wenn man mehr als zwei Stunden dort parkt. So 
dürfen künftig Schwimmbadbesucher oder Ausflügler ausschließ-
lich sonntags ohne Zeitdruck diesen Parkplatz zum Abstellen ih-
res Pkw’s nutzen. In diesem Zusammenhang gilt mein ausdrückli-
cher und herzlicher Dank den beiden Verantwortlichen der EDEKA 
für ihr großzügiges Entgegenkommen, den ich gleichzeitig mit der 
Bitte an alle Fahrzeughalter, die künftig sonntags ohne Zeitlimit den 
Parkplatz nutzen, verbinde, diesen sauber zu verlassen.

Schweich, 11.08.2022
Lars Rieger, Stadtbürgermeister

Tag der offenen Tür sowie Fahrzeugüber-
gabe und -einsegnung bei der Freiwilligen 

Feuerwehr Issel – Herzliche Einladung
Am Samstag, dem 27. August 2022 lädt der Wehrführer der Frei-
willigen Feuerwehr Issel (FFw), Christof Kellersch, gemeinsam mit 
seinen Feuwehrkameradinnen und -kameraden sehr herzlich zum 
Tag der offenen Tür am Feuerwehrgerätehaus in Issel, Zum Meu-
lenwald 9 (direkt neben der KiTa „Angela Merici“) ein. An diesem 
Tag wird um 16.00 Uhr das vor zwei Jahren ausgelieferte, neue 
mittlere Löschfahrzeug eingesegnet und durch Bürgermeisterin 
Christiane Horsch offiziell seiner Bestimmung übergeben. Bereits 
ab 11.00 Uhr sind Sie, liebe Schweicher und Isseler, herzlich ein-
geladen, die moderne Technik der FFw Issel bei der Fahrzeug- und 
Geräteausstellung zu bewundern. Zudem wird es für Jung & Alt 
um 11.30 Uhr und um 14.00 Uhr Vorführungen zur Einsatztaktik 
im Innenangriff und um 12.30 Uhr sowie 15.00 Uhr Vorführungen 
der Facheinheit Absturzsicherung geben. Machen Sie gern von 
der guten Mittagessensversorgung sowie am Nachmittag von Kaf-
fee und Kuchen reichlich Gebrauch, denn der Erlös kommt dem 
Förderverein der Freiwilligen Feuerwehr Issel zugute. Am Abend 
wartet ab 20.00 Uhr zudem ein musikalisches „Schmankerl“ auf 
Sie: Lassen Sie gemeinsam mit dem beliebten Isseler Musiker Joe 
Casel bei bester, handgemachter Musik einen ereignisreichen Tag 
bei der Freiwilligen Feuerwehr in Issel ausklingen - und wenn Sie 
oder Ihr Nachwuchs Lust auf die aktive Mitarbeit bei der FFw Is-
sel haben, dann sprechen Sie Wehrführer Christof Kellersch oder 
eine/n der Feuerwehrkameradinnen bzw. -kameraden gerne an. 
Wir freuen uns, wenn Sie an diesem Tag die Feuerwehr in Issel 
durch Ihren Besuch unterstützen. Es ist eine schöne Gelegenheit, 
den Feuerwehrkameradinnen und -kameraden für ihr Engagement 
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auf den in der Anlage 11 zu diesen Vertrag in der Farbe Grün dar-
gestellten Flächen, die in seinem Eigentum stehen und an die Stadt 
zu übertragen sind, eine Rasenfläche herzustellen und sie an den 
im Vorhaben- und Erschließungsplan parallel zur Brückenstraße 
dargestellten Standorten mit drei Säuleneichen-Quercus Robus 
„Fasti Giala“, Hochstamm 18-20 cm Umfang, viermal verpflanzt, zu 
bepflanzen. An den in der Anlage 11 dargestellten Standorten hat 
der Vorhabenträger nach dem Durchführungsvertrag drei weitere 
Säuleneichen der vorbeschriebenen Art und Qualität anzupflanzen. 
Das Substrat, in das die Bäume einzupflanzen sind, muss jeweils 
ein Volumen von mindestens 12 m³ haben und eine Körnung von 
0-16 mm aufweisen. Eine weitere Säuleneiche der vorbeschriebe-
nen Qualität hat der Vorhabenträger unter denselben Bedingungen 
in einer zweiten Rasenfläche anzupflanzen, die in der Anlage 12 
zum Durchführungsvertrag dargestellt ist. Im Ergebnis stimmt der 
als Satzung beschlossene Bebauungsplan in Bezug auf die an den 
darin mit „A“ gekennzeichneten Standorten anzupflanzenden Bäu-
me nach der Anzahl der Bäume, deren Art und Qualität sowie der 
vorgegebenen Pflanzbedingungen mit dem Durchführungsvertrag 
nicht überein.
1.3
Die Textfestsetzung 4.3. des vom Stadtrat als Satzung beschlos-
senen vorhabenbezogenen Bebauungsplanes sieht vor, dass an 
den im vorhabenbezogenen Bebauungsplan durch Planzeichen 
mit dem Kennbuchstaben „B“ festgesetzten und im Vorhaben- und 
Erschließungsplan dargestellten Standorten 10 Stück heimische 
Laubgehölze 2. Ordnung in Hochbeeten anzupflanzen sind. Für 
die Bepflanzung soll die Mindestüberdeckung der Tiefgarage mit 
Bodensubstrat 0,60 m zzgl. Filter- und Drainschicht betragen. Im 
Bereich der Baumpflanzungen ist für Bäume 2. Ordnung eine Über-
deckung von mindestens 1,20 m vorzunehmen.
Die Verpflichtung, die der Vorhabenträger im Durchführungsvertrag 
in Bezug auf die Bepflanzung derselben Standorte übernommen 
hat, lautet wie folgt:
Der Vorhabenträger verpflichtet sich, auf den in der Anlage 13 zu 
diesem Vertrag (Planunterlage G. III.) in der Farbe Grün dargestell-
ten Flächen private Grünanlagen in Betonpflanzgefäßen mit einer 
Höhe von 1,20 m herzustellen. Die Betongefäße sind dergestalt in 
den Erdraum oberhalb der Tiefgarage einzulassen, dass die Ober-
kannte des Pflanzgefäßes das Niveau der angrenzenden Pflas-
terflächen um maximal 60 cm überragt. An den in der Anlage 13 
dargestellten Standorten hat der Vorhabenträger unter Beachtung 
der Ziffer 4.3 der Textlichen Festsetzungen zum vorhabenbezoge-
nen Bebauungsplan zehn Bäume der Sorte Gleditschie dornenlos 
- Gleditschia triacanthos „Shade Master“, Hochstamm 18 bis 20 cm 
Umfang viermal verpflanzt, anzupflanzen. Das Substrat, in dass die 
Bäume einzupflanzen sind, muss je Baum ein Volumen von min-
destens 12 m³ haben und eine Körnung von 0 - 16 mm aufweisen. 
Die sonstige Bepflanzung der Betonpflanzgefäße hat mit Stauden, 
Gräsern und / oder bodendeckenden Gewächsen zu erfolgen.
Auch mit diesen Passagen des Durchführungsvertrages stimmen 
die Textfestsetzungen des vom Rat der Stadt Schweich als Satzung 
beschlossenen Bebauungsplanes nicht überein.
1.4
Der vom Rat der Stadt Schweich als Satzung beschlossene Be-
bauungsplan sieht in Ziffer 5.3. der Textfestsetzungen vor, dass im 
Zuge des Baugenehmigungsverfahrens für Außenwohnbereiche 
nachzuweisen ist, dass ein Beurteilungspegel von 60 dB (A) am 
Tag eingehalten wird. Die Einhaltung dieses Wertes kann nach der 
Textfestsetzung „bspw. durch die Errichtung eines Wintergartens/
verglaster Loggien/Glaselementen erreicht werden“. Es können 
Ausnahmen von dieser Festsetzung zugelassen werden, soweit 
der Außenwohnbereich über weitere Flächen verfügt, die diesen 
Wert unterschreiten oder der Außenwohnbereich nicht zu der 
Wohnfläche der Wohnung angerechnet wird“.
Im Durchführungsvertrag haben die Stadt Schweich und der Vor-
habenträger vereinbart, dass es dem Vorhabenträger und seinen 
Rechtsnachfolgern dauerhaft untersagt ist, die in den Gebäudean-
sichten dargestellten Balkone mit Wintergärten aller Art und Größe 
sowie anderen umbauten Räumen zu überbauen. Die Montage von 
festen oder verschiebbaren transparenten Glaselementen ist nur 
parallel zu den straßenseitigen Brüstungen der Balkone der Häuser 
III. und IV. zulässig, sofern und soweit die Glaselemente notwendig 
sind, um die für die Nutzung der Balkone als Außenwohnraum gel-
tenden Lärmimmissionswerte einzuhalten.
Die Festsetzungen des Bebauungsplanes und die Bestimmungen 
des Durchführungsvertrages widersprechen sich.
1.5
In dem Vorhaben- und Erschließungsplan, den der Stadtrat am 18. 
Mai 2022 mit der Satzung über den Bebauungsplan beschlossen 

werden, ausreichende Gründe lägen jedoch vor. Der Erweiterung 
des Beschlusses zum optionalen Vollausbau des Wirtschaftsweges 
stimme man zu.
Beschluss: Der Stadtrat stimmt der Entwurfsplanung zu und 
beauftragt das IB IGR, Rockenhausen, mit der Ausführungs-
planung und der Vorbereitung der Ausschreibung. Bei der 
Ausschreibung soll optional zur Tragdeckschicht der Vollaus-
bau mit ausgeschrieben werden.
Abstimmungsergebnis:
einstimmig
4. Straßenausbau „Haardthofstraße“ und „Am Bahndamm“ 
in Issel; Zustimmung zur Entwurfsplanung und Beauftragung 
des Zuschussantrags (IV-Stock)
Das Ingenieurbüro Jakobs und Fuchs, Morbach wurde mit der 
Planung für den Ausbau der „Haardthofstraße“ und „Am Bahn-
damm“ beauftragt. Die Planung wurde in der Ortsbeiratssitzung am 
12.04.2022 vorgestellt und dieser zugestimmt. Des Weiteren hat 
der Bauausschuss in seiner Sitzung am 06.07.2022 dem Stadtrat 
empfohlen auf Grundlage dieser Planung die Entwurfsplanung fer-
tig zu stellen und einen Zuschussantrag (IV-Stock) zu stellen.
Herr Tapp, vom Ingenieurbüro Jakobs und Fuchs stellt die Planung 
in der Stadtratssitzung vor und erläutert offene Fragen.
Im nächsten Schritt muss die Entwurfsplanung, in der die Ände-
rungswünsche berücksichtigt werden, durch das Ingenieurbüro fer-
tiggestellt werden. Die Entwurfsplanung ist die Grundlage für den 
des Zuschussantrages (IV-Stock).
Es werden Bedenken hinsichtlich der Straßenbreite von 6 m geäu-
ßert, welche aber nach Aussage von Herrn Tapp noch ausreichend 
für den Schwerlastverkehr ist.
Fraktionsübergreifend war man sich einig, dass die im Gebiet an-
sässigen Betriebe früh genug beteiligt werden müssen. Nach Aus-
sage von Herrn Tapp wird diesbezüglich eine entsprechende Anlie-
gerversammlung stattfinden.
Wie bereits im Bauausschuss erläutert, ist es technisch nicht mög-
lich, zuerst die linke Straßenseite auszubauen.
Beschluss: Der Stadtrat beschließt auf Grundlage dieser Pla-
nung die Entwurfsplanung fertigzustellen. Auf Grundlage der 
Entwurfsplanung soll der Zuwendungsantrag (IV-Stock) ge-
stellt werden.
Abstimmungsergebnis:
einstimmig
5. Bebauungsplan „Neue Mitte“ Bereich Brückenstraße/Bern-
hard-Becker-Straße, Durchführung eines ergänzenden Verfah-
rens nach § 214 Abs. 4 BauGB
Der Rat der Stadt Schweich hat in seiner Sitzung am 18. Mai 2022 
den vorhabenbezogenen Bebauungsplan „Neue Mitte“ Bereich 
Brückenstraße/Bernhard-Becker-Straße als Satzung beschlossen. 
Wie in § 12 Abs. 1 BauGB vorgesehen, erfolgte der Satzungsbe-
schluss nach Abschluss des Durchführungsvertrages, der mit dem 
vorhabenbezogenen Bebauungsplan und dem Vorhaben- und Er-
schließungsplan eine Einheit bildet.
Der vom Stadtrat beschlossene vorhabenbezogene Bebauungs-
plan stimmt in seinen Festsetzungen und der Vorhaben- und Er-
schließungsplan in seinen Darstellungen in Teilen nicht mit dem 
Durchführungsvertrag überein, den die Stadt Schweich vor dem 
Satzungsbeschluss mit dem Vorhabenträger geschlossen hat. Die 
Abweichungen zwischen dem beschlossenen Bebauungsplan / 
Vorhaben- und Erschließungsplan und dem Durchführungsvertrag 
betreffen folgende Regelungsgegenstände:
1.1
Die Textfestsetzung 4.1. des als Satzung beschlossenen Be-
bauungsplanes sieht vor, dass zur Befestigung von ebenerdigen 
Stellplätzen, Gehwegen, Zuwegungen und Gebäudevorzonen 
nur versickerungsfähige Materialien mit einem Abflussbeiwert von 
höchstens 0,5 (gem. DWA-A-138- z.B. offenfugiges Pflaster, was-
sergebundene Decken etc.) zulässig sind. Im Durchführungsver-
trag haben Stadt und Vorhabenträger vereinbart, dass innerhalb 
des Plangebietes gelegene Stellplätze, Gehwege, Zuwegungen 
und Gebäudevorzonen mit einem nicht offenfugigen Pflaster belegt 
werden sollen, das einen höheren Abflussbeiwert aufweist als 0,5.
1.2
Die Textfestsetzung 4.2. des vom Stadtrat als Satzung beschlosse-
nen Bebauungsplanes bestimmt, dass an den im vorhabenbezoge-
nen Bebauungsplan durch Planzeichen mit dem Kennbuchstaben 
„A“ festgesetzten und im Vorhaben- und Erschließungsplan darge-
stellten Standorten 8 Stück heimische Laubgehölze als Straßen-
bäume der Qualitäten 3 xv, Stammumfang 16-18 cm, Mindesthöhe 
1,80 m anzupflanzen sind. Es folgt eine Auflistung von 11 verschie-
denen Baumarten, die als Straßenbäume geeignet sind.
Im Durchführungsvertrag hat sich der Vorhabenträger verpflichtet, 
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cker-Straße B. 4.1., 4.2., 4.3. und 5.3. mit dem Durchführungs-
vertrag unvereinbar sind, den die Stadt Schweich mit dem 
Vorhabenträger geschlossen hat. Zum Zwecke der Heilung der 
Verfahrensfehler wird ein ergänzendes Verfahren nach § 214 
Abs. 4 BauGB in der Weise durchgeführt, dass die Verfahren 
nach den §§ 3 Abs. 2, 4 Abs. 2 BauGB mit einem Entwurf des 
vorhabenbezogenen Bebauungsplanes sowie des Vorhaben- 
und Erschließungsplanes wiederholt werden, welcher den vor-
liegenden Unterlagen der Ratsmitglieder entspricht.
Abstimmungsergebnis:
einstimmig
6. Annahme von Sponsoringleistungen, Spenden, Schenkun-
gen und ähnlichen Zuwendungen
Die Einwerbung und die Entgegennahme des Angebots einer Zu-
wendung obliegen ausschließlich dem Stadtbürgermeister sowie 
den Beigeordneten. Über die Annahme oder Vermittlung entschei-
det der Stadtrat. Dem Stadtrat und der Aufsichtsbehörde sind sämt-
liche für die Entscheidung maßgeblichen Tatsachen offen zu legen. 
Dazu gehört insbesondere ein anderweitiges Beziehungsverhältnis 
zwischen dem Stadtrat und dem Zuwendungsgeber. Im Rahmen 
der 1. Landesverordnung zur Änderung der Gemeindehaushalts-
verordnung (GemHVO) vom 06.04.2010 (GVBl. vom 29.04.2010) 
wurde eine Wertgrenze in Höhe von 100 € eingeführt, unter der 
die Einholung eines Beschlusses des kommunalen Vertretungsor-
gans wie auch das Anzeigeverfahren gegenüber der Aufsichtsbe-
hörde entbehrlich ist, sofern nicht innerhalb eines Haushaltsjahres 
derartige Einzelzuwendungen diese Wertgrenze übersteigen. Die 
Entscheidung ist grundsätzlich in öffentlicher Sitzung zu treffen. In 
den Fällen, in denen der Spender ein schutzwürdiges Interesse an 
seiner Anonymität glaubwürdig darlegt, werden nur Datum, Ver-
wendungszweck und Summe der Zuwendung öffentlich genannt. 
Dem Stadtrat wird die Namensliste der Spender sodann als nichtöf-
fentliche Anlage zur Kenntnis beigefügt. Bis zum 02.07.2022 hat die 
Stadt für folgende Projekte Zuwendungen erhalten:

Datum Zuwendungs-
geber

Anschrift Betrag Zuwendungs-
zweck

24.06.2022 Sparkasse
Trier

54292
Trier

150,00 € Geldspende:
Eröffnung
Jugendzentrum
Schweich

01.07.2022 Fa.
Westenergie
AG

45128
Essen

1.428,00 €Sponsoring:
Anschaffung
E-Bike
Stadt Schweich

Die Annahme der Zuwendungen ist vorbehaltlich der Zustimmung 
durch die Kreisverwaltung Trier-Saarburg als Aufsichtsbehörde zu 
beschließen.
Beschluss: Der Stadtrat Schweich beschließt die Annahme der 
vorgenannten Zuwendungen.
Abstimmungsergebnis:
einstimmig
7. Bauvoranfragen/Bauanträge/Nutzungsänderungen
7.1. Genehmigungsfreies Bauvorhaben, Schweich, Flur 73, 
Parzelle 453/5
Genehmigungsfreies Carport, Befreiung Veränderungssperre
Das Grundstück liegt im Geltungsbereich des Bebauungsplanes 
Schweich Nord. Für den Bereich des Bebauungsplanes hat der 
Stadtrat am 23.02.22 den Erlass einer Veränderungssperre be-
schlossen. Die Antragsteller beabsichtigen die Errichtung eines 
genehmigungsfreien Carports. Im Vergleich zur vorangestellten 
Anfrage ist die Dachneigung flacher vorgesehen. Die in Aufstellung 
befindliche 1. Änderung des Bebauungsplanes „Schweich Nord“ 
sieht vor, dass die Festsetzungen bezüglich Dachneigung und 
Dachform lediglich für Hauptgebäude gelten und nicht für Neben-
gebäude. Somit besteht beim geplanten Carport keine Diskrepanz 
mit den Festsetzungen des Bebauungsplanes, weshalb seitens der 
Verwaltung keine Bedenken bestehen.
Der Bauausschuss hat in seiner Sitzung am 06.07.2022 den nach-
folgenden Beschluss empfohlen.
Beschluss: Die Befreiung von der Veränderungssperre wird 
erteilt.
Abstimmungsergebnis:
einstimmig
7.2. Bauantrag Schweich, Flur 70, Parzelle 67/12
Stellplatznachweis, Nutzungsänderung und Umbau der Bestands-
gebäude
Über die ursprünglich eingereichten Antragsunterlagen von De-
zember 2020 konnte nicht entschieden werden, der Stellplatznach-
weis entsprach nicht der Stellplatzsatzung der Stadt Schweich. 

hat, sind die von der Bernhard-Becker-Straße anzufahrenden öf-
fentlichen Parkplätze innerhalb des Plangebietes von einer öffentli-
chen Grünfläche umfasst. In dieser Fläche liegen die Standorte von 
vier anzupflanzenden Bäumen.
Nach den Bestimmungen und Anlagen des Durchführungsvertra-
ges entfallen die vorgenannten öffentlichen Grünflächen und wer-
den durch gepflasterte Flächen ersetzt. Zudem ist die Anzahl der in 
der (ehemals geplanten) Grünfläche anzupflanzenden Bäume von 
vier auf drei reduziert.
Ein vorhabenbezogener Bebauungsplan und ein auf diesen Plan 
bezogener Durchführungsvertrag dürfen sich inhaltlich nicht wi-
dersprechen. Entspricht der Bebauungsplan nicht dem Durchfüh-
rungsvertrag, ist er nach der höchstrichterlichen Rechtsprechung 
insoweit fehlerhaft. Dies gilt für alle vier Textfestsetzungen des als 
Satzung beschlossenen Bebauungsplanes, die in den vorstehen-
den Ziffern 1.1 bis 1.4 aufgeführt sind. Zudem ist die in Ziffer 1.4 
zitierte Textfestsetzung wegen einer Unvereinbarkeit mit dem recht-
staatlichen Bestimmtheitsgebot inhaltlich fehlerhaft.
2. Heilung der Planfehler nach § 214 Abs. 4 BauGB
Nach § 214 Abs. 4 BauGB kann der Flächennutzungsplan oder 
die Satzung (über einen Bebauungsplan) durch ein ergänzendes 
Verfahren zur Behebung von Fehlern auch rückwirkend in Kraft ge-
setzt werden. Im ergänzenden Verfahren sind nur solche nach den 
§§ 214, 215 BauGB oder nach Landesrecht beachtliche formelle 
oder materielle Fehler/Mängel eines Bebauungsplanes behebbar, 
die nicht den Kern der Abwägungsentscheidung betreffen und die 
Identität des Planes unberührt lassen.
Hat die Gemeinde, die einen Bebauungsplan als Satzung be-
schlossen hat, erkannt, dass ein beachtlicher unbehebbarer Fehler 
vorliegt, so ist sie gehalten, den Fehler in einem Verfahren nach 
§ 214 Abs. 4 BauGB zu heilen oder den Plan in einem förmlichen 
Aufhebungsverfahren aufzuheben. Ob die Gemeinde sich für die 
erste oder zweite Alternative entscheidet, liegt in ihrer planerischen 
Gestaltungsfreiheit.
Der vom Rat der Stadt Schweich gefasste Satzungsbeschluss ist 
bis heute noch nicht öffentlich bekannt gemacht. Infolgedessen 
ist die Satzung auch noch nicht in Kraft getreten und kann dehalb 
auch nicht (rückwirkend) geändert werden. Insofern kommt zur Be-
hebung der vorbeschriebenen Planfehler nur ein Verfahren nach § 
214 Abs. 4 BauGB in Betracht.
Die Behebung eines Planfehlers im Wege der Durchführung eines 
ergänzenden Verfahrens erfolgt durch die Neuvornahme der fehler-
haften Verfahrenshandlung nach den dafür geltenden Vorschriften. 
Zu wiederholen ist nicht nur die fehlerhafte Verfahrenshandlung 
selbst, sondern das gesamte ihr nachfolgende Verfahren.
Im vorliegenden Fall entspricht der vorhabenbezogene Bebauungs-
plan mit dem dazu gehörigen Vorhaben- und Erschließungsplan, 
den der Stadtrat am 18. Mai 2021 als Satzung beschlossen hat, der 
Planversion, die Gegenstand der Beteiligungsverfahren nach den 
§§ 3 Abs. 2, 4 Abs. 2 BauGB war. Der vorhabenbezogene Bebau-
ungsplan und der Vorhaben- und Erschließungsplan wurden zwi-
schen dem Ende der Behörden- und Öffentlichkeitsbeteiligung und 
dem Satzungsbeschluss am 18. Mai 2022 nicht mehr verändert.
In der Folge waren der vorhabenbezogene Bebauungsplan und der 
Vorhaben- und Erschließungsplan in einer Version, die dem zwi-
schen der Stadt Schweich und dem Vorhabenträger geschlossenen 
Durchführungsvertrag entspricht, nie Gegenstand einer förmlichen 
Behörden- und Öffentlichkeitsbeteiligung nach den §§ 3 Abs. 2, 4 
Abs. 2 BauGB. Es ist deshalb geboten, die Verfahren nach den §§ 
3 Abs. 2, 4 Abs. 2 BauGB mit einer Version des Bebauungs- und 
Vorhaben- und Erschließungsplanes zu wiederholen, die mit dem 
mittlerweile geschlossenen Durchführungsvertrag übereinstimmt, 
die Beteiligungsverfahren auszuwerten und anschließend über die 
Satzung erneut Beschluss zu fassen.
Den Ratsmitgliedern liegt der von dem Planungsbüro BKS über-
arbeitete Entwurf des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes, des 
Vorhaben- und Erschließungsplanes sowie der Begründung vor.. In 
den überarbeiteten Textfestsetzungen sind die Ziffern B. 4.1. und 
5.3. ersatzlos entfallen und die Ziffern B. 4.2. und 4.3. in neuer Rei-
hung den entsprechenden Bestimmungen des Durchführungsver-
trages angepasst. Der Text dieser Vorlage wurde von Rechtsanwalt 
Dr. Henseler zur Verfügung gestellt.
Der Bauausschuss hat sich am 06. Juli 2022 mit der Heilung be-
fasst und dem Stadtrat nachfolgenden Beschluss empfohlen. 
Gleichzeitig war man der Auffassung, dass nach Rechtskraft des 
Bebauungsplanes dieser im Zuge einer 1. Änderung um einen Aus-
schluss von Vergnügungsstätten ergänzt werden soll.
Beschluss: Es wird festgestellt, dass die Textfestsetzungen 
des am 18. Mai 2022 als Satzung beschlossenen Bebauungs-
planes „Neue Mitte“ Bereich Brückenstraße / Bernhard-Be-
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7.5. Bauantrag, Flur 18, Parzelle 78/3
Umbau 100 m Bahnanlage, Schießsportanlage Schweich
Die Schießsportanlage besteht aus sieben 50 m Bahnen, fünf 100 
m Bahnen und einer Luftdruck- und CO2-Waffen-Anlage. Geplant 
ist der Umbau der fünf 100 m Bahnen zu sechs Bahnen. Das 
Grundstück liegt im Außenbereich. Aus Sicht der Verwaltung beste-
hen keine Bedenken.
Der Bauausschuss hat in seiner Sitzung am 06.07.2022 den nach-
folgenden Beschluss empfohlen.
Beschluss: Das Einvernehmen wird erteilt.
Abstimmungsergebnis:
einstimmig
7.6. Bauantrag Issel, Flur 2, Parzelle 514
Einfamilienwohnhaus, Befreiung Nutzungsart
Das Grundstück liegt im Geltungsbereich des rechtsverbindlichen 
Bebauungsplanes „Gewerbegebiet Handwerkerhof, 3. Änderung“ 
(mit Änderungen der textlichen Festsetzungen im Rahmen der 4. 
Änderung). Geplant ist die Errichtung eines Einfamilienwohnhau-
ses mit Garage. Im Einvernehmen mit der Stadt Schweich wurde 
2021 ein positiver Bauvorbescheid erlassen. Die Antragsunterlagen 
entsprechen diesem Bescheid. Aus Sicht der Verwaltung bestehen 
keine Bedenken.
Der Bauausschuss hat in seiner Sitzung am 06.07.2022 den nach-
folgenden Beschluss empfohlen.
Beschluss: Das Einvernehmen wird erteilt.
Abstimmungsergebnis:
einstimmig
7.7. Bauantrag Schweich, Flur 78, Parzelle 62
Einfamilienwohnhaus mit Doppelgarage, Befreiung Abstand Ver-
kehrsfläche
Das Grundstück liegt im Geltungsbereich des rechtverbindlichen 
Bebauungsplanes „Ermesgraben, 2. Änderung“. 2020 wurde das 
Vorhaben im Freistellungsverfahren gemäß § 67 LBauO angezeigt 
und nicht beanstandet. Anfang dieses Jahres wurde jedoch fest-
gestellt, dass die Festsetzungen des Bebauungsplanes nicht ein-
gehalten werden. Der Abstellraum wurde direkt an der westlichen 
Grundstückgrenze, entlang der öffentlichen Verkehrsfläche (Bür-
gersteig) errichtet. Gemäß Bebauungsplan ist gegenüber öffent-
lichen Verkehrsflächen bei der Errichtung von baulichen Anlagen 
ein Mindestabstand von 0,50 m einzuhalten, bei Wendeanlagen be-
trägt der Abstand 1,0 m. Beim vorliegenden Bauvorhaben befindet 
sich zwischen der „eigentlichen“ öffentlichen Verkehrsfläche, sprich 
der Straße, und dem Abstellraum/Grundstückgrenze ein Abstand 
von 4,0 m. Im Bebauungsplan wird bei öffentlichen Verkehrsflächen 
nicht zwischen Straßen und Gehwegen unterschieden. Durch die 
Antragsteller wird vorgetragen, dass die Sicherheit des öffentlichen 
Verkehrs aufgrund der Grenzbebauung nicht gefährdet ist. Des 
Weiteren wird vorgetragen, dass im Baugebiet Ermesgraben bei 
der Bebauung verschiedener Parzellen die vorgenannte Festset-
zung ebenfalls nicht eingehalten wird. Dies betrifft bauliche Anlagen 
im Bereich von Straßen, Gehwegen sowie Wendeanlagen, jedoch 
nur in Form von Mauern und Zäunen sowie an einer Stelle der 
Dachüberstand eines Carports.
Der Bauausschuss hat in seiner Sitzung am 06.07.2022 die Be-
schlussvorlage kontrovers diskutiert. Auf der einen Seite zeigt man 
Zustimmung zur erforderlichen Erteilung des Einvernehmens, da 
das Lichtraumprofil der Fahrbahn durch diese unmittelbare Bebau-
ung am Gehweg nicht beeinträchtigt wird. Auf der anderen Seite ist 
man der Meinung, dass solch ein Präzedenzfall, bei dem erstmalig 
im Baugebiet Ermesgraben ein fester Gebäudebestandteil unmit-
telbar am Gehweg errichtet wird, nicht zugelassen werden kann, 
da die Festsetzung sonst ins Leere laufen wird. Einig ist man sich, 
dass in der Folge geprüft werden muss, ob der Bebauungsplan ge-
ändert werden sollte. Der Bauausschuss empfiehlt dem Stadtrat, 
das Einvernehmen zu versagen.
Seitens der CDU-Fraktion wird vorgetragen, dass die Festsetzung 
bezüglich des Abstandes zur Verkehrsfläche im Bereich des Ne-
bengebäudes städtebaulich nicht erforderlich ist. Speziell im Hin-
blick darauf, dass sich zwischen der Straße noch ein Grünstreifen 
sowie ein Gehweg befindet. Durch das Gebäude wird weder die 
Nutzung des Gehwegs noch der Straße eingeschränkt. Es wird vor-
geschlagen, den Bebauungsplan hinsichtlich dieser Festsetzungen 
im Rahmen eines Änderungsverfahrens anpassen zu wollen und 
das Einvernehmen zum Bauantrag zu erteilen.
Beschluss: Das Einvernehmen wird versagt.
Abstimmungsergebnis:
mehrheitlich
Ja-Stimmen: 14 Nein-Stimmen: 10 Enthaltungen: 1
7.8. Bauantrag Issel, Flur 8, Parzellen 29/52, 29/99, 29/97
Wohnhaus mit Einliegerwohnung und Doppelgarage

Durch die Kreisverwaltung wurden entsprechende Unterlagen an-
gefordert, welche im Dezember 2021 eingegangen sind. Auch die-
se waren fehlerhaft, weshalb erneut nicht über das Einvernehmen 
entschieden werden konnte. Der Nachweis der Stellplätze wurde 
immer noch nicht korrekt erbracht.
Durch den Planer wurden erneut geänderte Unterlagen eingereicht. 
Aus Sicht der Verwaltung sind die geänderten Pläne bezüglich den 
Stellplätzen zwischen Bestandsgebäude und Mehrfamilienwohn-
haus schlüssig.
Für den Neubau des Mehrfamilienwohnhauses in zweiter Reihe 
werden für die 10 Wohneinheiten insgesamt 20 Stellplätze benötigt. 
Diese werden in der Tiefgarage und teilweise zwischen Mehrfamili-
enwohnhaus und Bestandsgebäude nachgewiesen. Insgesamt ste-
hen gemäß Stellplatznachweis 33 Stellplätze für beide Vorhaben 
(Nutzungsänderung + Umbau Bestand sowie MFH zweite Reihe) 
zur Verfügung. Für die Nutzungsänderung und den Umbau des Be-
standsgebäudes werden, abzüglich der 20 Stellplätze des Mehr-
familienwohnhauses, insgesamt 13 Stellplätze nachgewiesen. Die 
Kreisverwaltung hat bereits vorgetragen, dass die ursprünglich ge-
nehmigten Bestandsstellplätze angerechnet und dem neuen Stell-
platzbedarf gegenüber gestellt werden. Ob die 13 Stellplätze dann 
für 6 Wohneinheiten, zwei Arztpraxen sowie die Apotheke ausrei-
chen, wird die Kreisverwaltung prüfen.
Der Bauausschuss hat in seiner Sitzung am 06.07.2022 den nach-
folgenden Beschluss empfohlen.
Beschluss: Das Einvernehmen wird unter der Voraussetzung 
erteilt, dass die Festsetzungen des Bebauungsplanes einge-
halten werden. Die Kreisverwaltung wird um Prüfung des Stell-
platznachweises gebeten.
Abstimmungsergebnis:
einstimmig
7.3. Bauantrag Schweich, Flur 42, Parzellen 542/5 u. 542/4
Mehrfamilienhaus 2 WE, Befreiung Baugrenze und Firstrichtung
Das Grundstück liegt im Geltungsbereich des Bebauungsplanes 
„Oberstiftstraße“. Zum ursprünglichen Antrag wurde das Einver-
nehmen nicht erteilt, die Unterlagen waren unvollständig, entspre-
chende Befreiungsanträge haben gefehlt. Geplant ist die Errichtung 
eines Mehrfamilienwohnhauses mit 2 Wohneinheiten. Befreiung 
wird von der Baugrenze und der Firstrichtung beantragt. Die östli-
chen Balkone überschreiten diese in einer Tiefe von 1,5 m und einer 
Breite von 5,64 m und liegen komplett außerhalb der Baugrenze. 
Gemäß Bebauungsplan dürfen offene Balkone auf einer Länge von 
maximal 50 % der Gebäudefront die Baugrenze bis zu einer Tiefe 
bis 2 m überschreiten. Da die Balkone auf kompletter Gebäude-
breite angelegt sind, wird die Festsetzungen nicht eingehalten. Aus 
Sicht der Verwaltung ist dies jedoch städtebaulich unproblematisch.
Zur Befreiung bezüglich der Firstrichtung tragen die Antragsteller 
vor, dass bei Errichtung des Gebäudes mit gleichem Zuschnitt und 
anderer Firstrichtung, die Firsthöhe bei gleicher Dachneigung hö-
her wird.
Die Nutzbarkeit des Dachgeschosses, wie es aktuell geplant ist, 
wäre mit einer anderen Firstrichtung nicht mehr in dieser Form 
möglich. Die schmale Grundstückform lässt auch keine Drehung 
des Gebäudekörpers zu. Vergleichbare Befreiungen sind der Ver-
waltung im Bereich des Bebauungsplanes nicht bekannt. Alterna-
tive wäre die Ausführung mit Flachdach möglich. Aus Sicht der 
Verwaltung kann die Befreiung von der Firstrichtung noch als städ-
tebaulich vertretbar angesehen werden.
Der Bauausschuss hat in seiner Sitzung am 06.07.2022 den nach-
folgenden Beschluss empfohlen.
Beschluss: Das Einvernehmen wird erteilt.
Abstimmungsergebnis:
einstimmig
7.4. Bauantrag Schweich, Flur 78, Parzelle 72
Bungalow mit Garage, Befreiung Grundflächenzahl
Das Grundstück liegt im Geltungsbereich des rechtsverbindlichen 
Bebauungsplanes „Ermesgraben, 2. Änderung“. Geplant ist die Er-
richtung eines Bungalows mit Garage. Es wird Befreiung von den 
Festsetzungen des Bebauungsplanes beantragt. Die zulässige 
Grundflächenzahl (GRZ) von 0,40 wird um 0,09 überschritten. Im 
Einvernehmen mit der Stadt Schweich wurde ein Bauvorbescheid 
erlassen. In diesem wurde jedoch nur eine Überschreitung von 0,08 
thematisiert. Die geringfügige Erhöhung ist aus Sicht der Verwal-
tung jedoch unproblematisch, vergleichbare Überschreitungen wur-
den bereits mehrfach zugelassen.
Der Bauausschuss hat in seiner Sitzung am 06.07.2022 den nach-
folgenden Beschluss empfohlen.
Beschluss: Das Einvernehmen wird erteilt.
Abstimmungsergebnis:
einstimmig
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2. Über die Nutzung des öffentlichen Bereichs mit Rückan-
kern soll der LBM vertragliche Regelungen mit dem Bau-
herren treffen, die gewährleisten, dass die kreiseigenen 
Verkehrsflächen demnächst ohne Belastungen auf die 
Stadt übertragen werden können.

Abstimmungsergebnis:
einstimmig
7.11. Bauvoranfrage, Flur 77, Parzelle 24
Doppelhaus, Befreiung Baugrenze, Traufhöhe, Dachneigung Gara-
ge, GRZ und Bauweise
Das Grundstück liegt im Geltungsbereich des rechtverbindlichen 
Bebauungsplanes „Madell III“. Geplant ist die Errichtung eines 
Doppelhauses. Das Grundstück soll entsprechend geteilt werden. 
Ende 2021 wurde bereits eine Bauvoranfrage für das Grundstück 
eingereicht. Die beantragten Befreiungen waren jedoch städtebau-
lich nicht vertretbar, weshalb das Einvernehmen nicht erteilt wurde. 
Nachfolgend eine Gegenüberstellung der Festsetzungen des Be-
bauungsplanes und der neuen Planung:
1. Wie auch bei der ursprünglichen Planung soll anstatt einem 

Einzelhaus ein Doppelhaus entgegen dem Bebauungsplan er-
richtet werden. Das Grundstück mit einer Größe von rd. 1.000 
m² kommt aufgrund der gestiegenen Grundstückpreise für 
junge Leute kaum in Betracht. Eine Teilung des Grundstückes 
scheint daher sinnig. Der Teilung bedingt ist die Nutzbarkeit 
des spitz zulaufenden südlichen Baufensters erheblich einge-
schränkt. Die abweichende Bauweise als Doppelhaus ist unter 
Betrachtung der Möglichkeiten daher vertretbar.

2. Die zulässige Grundflächenzahl (GRZ) von 0,35 soll wie auch 
bei der ursprünglichen Planung bis 0,49 überschritten wer-
den. Die Überschreitung der GRZ resultiert aus den Flächen 
für Nebenanlagen, sprich Garage, Stellplätze und Zuwegung 
bzw. Zufahrt. Grundsätzlich hat der Gesetzgeber eine Über-
schreitungsmöglich der GRZ durch Nebenanlagen von bis zu 
50 % der zulässigen GRZ (0,35 + 0,175 = 0,525 ) vorgesehen, 
diese Überschreitungsmöglichkeit wird jedoch im Bereich des 
Baugrundstückes durch den Bebauungsplan ausgeschlossen.

3. Die zulässige Traufhöhe von 3,75 m wird beim geplanten Bau-
vorhaben überschritten, vorgesehen sind 4,4 m bis maximal 
4,55 m. Bei der ursprünglichen Planung war eine Traufhöhe 
von 6,6 m vorgesehen.

4. Die Baugrenze wird im Dachgeschoss durch Balkon und Ge-
bäudeecke geringfügig um 1,11 m² überschritten. Beim ur-
sprünglichen Vorhaben war das Vordach außerhalb der Bau-
grenze geplant.

5. Die zulässige Dachneigung für Garagen bei Doppelhausbe-
bauung liegt bei 35 Grad, geplant sind diese jedoch mit be-
grüntem Flachdach. Vergleichbare Nebenanlagen mit Flach-
dach befinden sich in direkter Umgebung. Die Begrünung der 
Dächer ist zu begrüßen.

Die Firsthöhe und die Geschossigkeit werden im Vergleich zur ur-
sprünglichen Planung eingehalten.
Aus Sicht der Verwaltung ist eine deutliche Anpassung der Planung 
gegenüber dem ursprünglichen Vorhaben erfolgt, weshalb das Vor-
haben aus o.g. Gründen als städtebaulich vertretbar angesehen 
wird.
Die Planerin bietet an, bei etwaigen Unklarheiten oder Klärungsbe-
darf in einer Sitzung das Vorhaben zu erläutern.
Eine Beschlussfassung zum Vorhaben wurde zurückgestellt. In der 
kommenden Bauausschusssitzung am 03.08.2022 soll das Vorha-
ben vorberaten werden.
7.12. Bauvoranfrage Schweich, Flur 72, Parzelle 71/3 und 73/3
Zwei Mehrfamilienwohnhäuser mit je 6-7 Wohneinheiten, diverse 
Befreiungen
Die Grundstücke liegen im Geltungsbereich des Bebauungsplanes 
„Alt Schweich“. Ende 2021 wurde eine Entscheidung im Bauaus-
schuss zum Bauantrag zurückgestellt, eine vertretbare Lösung 
sollte zusammen mit Antragsteller, VGV und Ältestenrat entwickelt 
werden.
Ein erneuter Anlauf nach diesen Gesprächen liegt zur Beschluss-
fassung vor. Auf den nebeneinander liegenden Grundstücken sollen 
als gemeinsames Projekt zwei Mehrfamilienwohnhäuser mit jeweils 
6-7 Wohneinheiten entstehen. Die Unterlagen sind am 12.07.22 
ohne entsprechende Befreiungsanträge eingereicht wurden. Diese 
wurden umgehend angefordert, konnten aber zur Aufbereitung des 
Antrags nicht nachgereicht werden. Die Grundstücke liegen gemäß 
Bebauungsplan in zwei unterschiedlichen Nutzungsbereichen, 
weshalb teilweise andere Festsetzungen gelten. Aus Sicht der Ver-
waltung sind nachfolgende Punkte zu befreien:

Das Grundstück liegt nicht im Geltungsbereich eines Bebauungs-
planes. Die Zulässigkeit von Bauvorhaben richtet sich daher nach 
§ 34 BauGB. Ein Vorhaben ist innerhalb der im Zusammenhang 
bebauten Ortslage zulässig, wenn es sich nach Art und Maß der 
baulichen Nutzung, der Bauweise und der Grundstücksfläche, die 
überbaut werden soll, in die Eigenart der näheren Umgebung ein-
fügt und die Erschließung gesichert ist. Geplant ist die Errichtung 
eines Wohnhauses mit Einliegerwohnung. Die Frage des Einfügens 
gemäß § 34 BauGB wurde durch die Antragssteller dargelegt und 
aufbereitet. Die Ausarbeitung ist in der Anlage bereitgestellt. Das 
Wohngebäude soll mit zwei sichtbaren Geschossen und Flach-
dach errichtet werden. Das Obergeschoss ist jedoch gegenüber 
den aufgehenden Wänden zurückgesetzt und die Fläche beträgt 
weniger als 2/3 der Grundfläche des Erdgeschosses und ist daher 
kein Vollgeschoss. Des Weiteren wird auf Objekte mit Flachdach 
in der Umgebung verwiesen. Diese sind in der beigefügten Umge-
bungsanalyse aufgezeigt. Aus Sicht der Verwaltung bestehen keine 
Bedenken.
Der Bauausschuss hat in seiner Sitzung am 06.07.2022 kurz dis-
kutiert, ob sich der zweigeschossige Flachdachbaukörper einfügt. 
Letztendlich ist man der Meinung, dass dies der Fall ist und daher 
der nachfolgenden Beschluss empfohlen wird.
Beschluss: Das Einvernehmen wird erteilt.
Abstimmungsergebnis:
einstimmig
7.9. Bauantrag Schweich-Issel, Flur 8, Parzelle 29/13, 29/54, 
29/95, 29/98, 29/100
Einfamilienwohnhaus
Das Grundstück liegt nicht im Geltungsbereich eines Bebauungs-
planes. Die Zulässigkeit von Bauvorhaben richtet sich daher nach 
§ 34 BauGB. 
Ein Vorhaben ist innerhalb der im Zusammenhang bebauten Orts-
lage zulässig, wenn es sich nach Art und Maß der baulichen Nut-
zung, der Bauweise und der Grundstücksfläche, die überbaut wer-
den soll, in die Eigenart der näheren Umgebung einfügt und die 
Erschließung gesichert ist. Gegenüber der ursprünglichen Bauge-
nehmigung aus 2021 soll das Einfamilienwohnhaus eingeschossig 
und mit Flachdach errichtet werden. In der letzten Bauausschuss-
sitzung am 06.07.2022 wurde das Einvernehmen zu einem Vorha-
ben in direkter Nachbarschaft erteilt. Dort soll ebenfalls ein Wohn-
gebäude mit Flachdach errichtet werden.
Aus Sicht der Verwaltung bestehen daher keine Bedenken.
Für August ist keine Bauausschusssitzung mehr vorgesehen, da-
her soll ohne Vorberatung in der kommenden Stadtratsitzung über 
das Vorhaben entschieden werden.
Beschluss: Das Einvernehmen wird erteilt.
Abstimmungsergebnis:
einstimmig
7.10. Bauantrag Issel, Flur 9, Parzellen 349, 350
geänderte Planunterlagen, Einbau Trägerbohlwand durch Berliner 
Verbau
Beim Mehrfamilienwohnhaus mit 14 Wohneinheiten musste die 
Planung aufgrund der Statik angepasst werden und eine Träger-
bohlwand vorgesehen werden. Dies hat zur Folge, dass sich die 
Größe sowie die Aufteilung der Tiefgarage ändert. Die Tiefgarage 
hat anstatt dem ursprünglich geplanten Abstand von 1,0 m zur Sch-
weicher Straße nun einen Abstand von 2,5 m. Stellplätze müssen 
teilweise anders angeordnet bzw. außerhalb nachgewiesen wer-
den. Die erforderlichen Stellplätze werden allerdings nach wie vor 
auf dem Grundstück vorgehalten. In den Wohngeschossen verän-
dern sich teilweise die Raumaufteilung sowie die Anordnung der 
Fenster. Aus Sicht der Verwaltung bestehen keine Bedenken.
Der Bauausschuss hatte sich am 06.07.2022 mit der Planung 
befasst. Eine Entscheidung über das Einvernehmen wurde nicht 
getroffen, da die Rückverankerung des Berliner Verbaus Fragen 
aufgeworfen hatte. 
Diese Anker gehen bis in den öffentlichen Verkehrsraum der Kreis-
straße, die demnächst als städtische Straße abgestuft wird. Es war 
dem Bauausschuss nicht klar, ob diese Anker zulässig sind und wie 
dies zu berücksichtigen ist.
Nach Auskunft von BauIng. Bruno Porten hat der LBM Trier mit den 
Nachbar-Bauherren vertragliche Vereinbarungen über diesen Ver-
bau abgeschlossen, die auch für dieses Objekt erfolgen sollten. Die 
Anker würden nach Herstellung gezogen, so dass der öffentliche 
Bereich nicht mehr beeinträchtigt sei.
Beschluss:
1. Das Einvernehmen wird erteilt.
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gen
8. Verschiedenes
Parksituation Grünstreifen Schwimmbad
Auf dem Grünstreifen entlang des Schwimmbades sollen die zwei 
fehlenden Baggersteine wieder angebracht werden.
Parkplatz Zellenpfützstraße
Die angebrachten Pfosten sind beschädigt und die Bäume haben 
keine Wassersäcke.
Parkplatz Heilbrunnen
Erneut haben mehrere Wohnmobile den Parkplatz zum campen 
und grillen genutzt.
Grundstück „Am alten Sportplatz 1“
Der Gartenbereich wurde geschottert und Kunstrasen wurde darauf 
verlegt. Die Verwaltung wird um Prüfung der Zulässigkeit gebeten.
Videoüberwachung Schulzentrum
Der Kreis befindet sich noch in Prüfung der datenschutzrechtlichen 
Aspekte.
9. Bekanntgabe der in nicht öffentlicher Sitzung gefassten Be-
schlüsse
Grundstücksangelegenheiten
Einer vorzeitigen Vertragsauflösung wurde zugestimmt.
Grundstücksangelegenheiten
Dem Verkauf einer Teilfläche aus einem städtischen Grundstück 
wurde zugestimmt.

Thörnich
n Hans-Peter Brixius  n Sprechzeiten
n 06507 3567      nach tel. Vereinbarung
n buergermeister@thoernich.de

Das Spielmobil war in Thörnich
Am Donnerstag, dem 11.08.2022 kam das Spielmobil in Zusam-
menarbeit des Jugendbüros in Schweich und der Ortsgemeinde in 
Thörnich nach Thörnich. Auf dem Bolzplatz wurden verschiedene 
Spielgeräte aufgestellt, womit die Kinder spielen konnten. Es waren 
viele Kinder mit Ihren Eltern gekommen, um mit den Geräten zu 
spielen. Zum Auf- und Abbau der Spielgeräte wurden einige frei-
willige Helfer benötigt. Es gab auch Kaffee und Kuchen und gegen 
den Durst gab es verschiedene Getränke. Es war für die Kinder 
ein schöner Nachmittag. Ich bedanke mich bei allen Helfern, den 
Kuchenspendern und Helfern beim Verkauf ganz herzlich.

Thörnich, den 14.08.2022
Hans-Peter Brixius, Ortsbürgermeister

Trittenheim
n Franz-Josef Bollig  n Sprechzeiten:
n Tourist-Info 06507 2227  n Dienstag, 09.00 - 11.00 Uhr
n buergermeister@trittenheim.de  n Donnerstag,19.00 - 20.00 Uhr
n www.trittenheim.de 

Bekanntmachung
Verfahren zur Aufhebung des Bebauungsplans „Felder 

aufm Sträßchen“ in Trittenheim
- Bekanntmachung des Aufhebungsbeschlusses -
Der Ortsgemeinderat Trittenheim hat am 02.08.2022 beschlossen, 
den Bebauungsplan „Felder aufm Sträßchen“ aufzuheben. Die Ab-
grenzung des betroffenen Bereichs ist aus beigefügter Karte er-
sichtlich.
Dieser Beschluss wird gemäß § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch bekannt-
gemacht.
- öffentliche Auslegung des Planentwurfes gemäß § 3 Abs. 2 
Baugesetzbuch -
Der Entwurf zur Aufhebung des Bebauungsplanes mit Begründung 
liegt gemäß § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB) vom 03.11.2017 
(BGBl. I S. 2141) in der derzeit gültigen Fassung in der Zeit vom 
29. August bis 28. September 2022, bei der Verbandsgemeinde-
verwaltung Schweich, Brückenstraße 26, 54338 Schweich, zur Ein-
sichtnahme öffentlich aus.
Trotz der aktuellen Corona-Situation ist die Verwaltung grundsätz-
lich für den Publikumsverkehr geöffnet. Die öffentlichen Einsicht-
nahmen im Rahmen der Offenlagen sind daher gewährleistet. Die 
Einsichtnahme in die ausgelegten Planunterlagen ist während der 
Dienstzeiten Mo. - Fr. 08:00 - 12:00 Uhr, Mo. - Mi. 14:00 - 16:00 
Uhr, Do. 14:00 - 18:00 Uhr möglich. Eine vorherige telefonische 

1. Die Anzahl der maximalen Wohneinheiten (WE) im Bereich der 
Hausnummer 6 liegt bei 6 WE und im Bereich der Hausnum-
mer 8 bei 4 WE, also insgesamt 10 WE. Geplant sind jeweils 
6-7 WE, also 12 bis 14.
Die VGV hält ausnahmsweise zur wirtschaftlichen Umsetzung 
12 WE für vertretbar.

2. Die Anzahl der Vollgeschosse bei beiden Hausnummern liegt 
bei 2.
In der Planung sind es augenscheinlich 3 Vollgeschosse.
Diese Abweichung ist aus Sicht der VGV vertretbar, da dies 
vom öffentlichen Raum nicht wahrnehmbar ist.

3. Es sind gemäß B-Plan nur geneigte Dächer mit einer Neigung 
von 20-45 Grad zulässig. Geplant ist straßenseitig ein geneig-
tes Dach, welches einer Dachneigung von 45 Grad entspricht 
und sich in die benachbarte Dachlandschaft integriert, jedoch 
in den rückwärtigen Bereich als Flachdach ausläuft.
Das Flachdach ist aus dem öffentlichen Raum nicht wahr-
nehmbar und zur wirtschaftlichen Umsetzung des Vorhabens 
erforderlich, weshalb auch diese Befreiung als städtebaulich 
vertretbar eingeschätzt wird.

4. Die zulässige Grundflächenzahl (GRZ) von 0,6 im Bereich der 
Hausnummer 8 kann nach Aussage des Planers nicht einge-
halten werden. Ausführungen, in welcher Höhe die Überschrei-
tung liegt, werden nicht gemacht. Für die Hausnummer 6 ist 
eine GRZ von 0,8 zulässig.
Die VGV hält eine Überschreitung der GRZ im Bereich der 
Hausnummer 8 für städtebaulich vertretbar, soweit die GRZ 
unter 0,8 liegt.

5. Die Baugrenze wird durch das Garagengeschoss überschrit-
ten. In diesem werden die geforderten 2 Stellplätze je Wohn-
einheit nachgewiesen.
Auch diese Überschreitung ist aus Sicht der VGV städtebau-
lich vertretbar, da das Garagengeschoss nach hinten im Erd-
reich liegt und oben vollständig begrünt ist.

6. Die Traufhöhe ist für beide Bereiche mit 8,0 m vorgegeben und 
soll geringfügig auf rd. 8,6 m überschritten werden.
Die Einschätzung der VGV ist auch hier, dass dies städtebau-
lich vertretbar ist. Die Visualisierung der Fassade an der Ober-
stiftstraße zeigt eine harmonische Integration auf.

7. Die Firsthöhe ist mit 11,4 m vorgesehen und überschreitet da-
her geringfügig die zulässige Höhe von 11,0 m im Bereich der 
Hausnummer 8. Für die Hausnummer 6 legt der B-Plan eine 
Firsthöhe von 12,0 m fest.
Dies sollte kein städtebauliches Hindernis sein.

8. Die Firstrichtung im Bereich der Hausnummer 6 wird nicht ein-
gehalten.
Auch dies ist nach Ansicht der VGV städtebaulich vertretbar.

In der Bauausschusssitzung hat man für eine Neubetrachtung der 
Gesamtsituation geworben. Die beiden Gebäude wären alles ande-
re als erhaltenswürdig und ein städtebaulich vertretbarer Neubau 
sollte unterstützt werden, auch wenn die dezidierten Festsetzungen 
des Bebauungsplanes „Alt Schweich“ hier nicht in Gänze eingehal-
ten werden können.
Aus Sicht der Verwaltung befindet sich das Gesamtprojekt im Rah-
men des städtebaulich Vertretbaren, sodass den Befreiungen ent-
sprochen werden kann.
Beschluss: Das Einvernehmen wird mit der Auflagen erteilt, 
dass maximal 12 Wohneinheiten gebaut werden dürfen.
Abstimmungsergebnis:
einstimmig
7.13. Bauvoranfrage Schweich, Flur 72, Parzelle 138/4
4 Garagen, Befreiung Veränderungssperre
Das Grundstück liegt im Geltungsbereich des Bebauungsplanes 
„Schweich Nord“. Eine Veränderungssperre für das Gebiet des o.g. 
Bebauungsplanes sowie die 1. Änderung wurden beschlossen. 
Die Anzahl der Wohneinheiten sowie verbindliche Vorgaben für 
die Gestaltung der Dachlandschaft sollen festgesetzt werden. Ge-
mäß bestehendem Bebauungsplan sind Garagen auch außerhalb 
der Baugrenze zulässig. Diese Festsetzung soll im Rahmen der 1. 
Änderung beibehalten werden. Aus Sicht der Verwaltung bestehen 
daher keine Bedenken. Für August ist keine Bauausschusssitzung 
mehr vorgesehen, daher soll ohne Vorberatung in der kommenden 
Stadtratsitzung über das Vorhaben entschieden werden.
Beschluss: Das Einvernehmen sowie die Befreiung von der 
Veränderungssperre wird erteilt.
Abstimmungsergebnis:
einstimmig
7.14. weitere Bauvoranfragen/ Bauanträge/ Nutzungsänderun-
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Dank an die Trittenheimer Gästebetriebe
Wieder ist eine Veranstaltung in Trittenheim, organisiert und durch-
geführt von Xnet Kommunikation, erfolgreich zu Ende gegangen! 
Der Ortsbürgermeister und die Touristinformation bedanken sich 
bei allen Gastbetrieben für die freundliche Aufnahme und Betreu-
ung der Mitarbeiter von Gate One. Die Mitarbeiter von Gate One 
waren hellauf begeistert von unserer wunderschönen Wein- und 
Kulturlandschaft und der Freundlichkeit der moselländischen Gast-
geber. Wir wünschen Euch allen eine erfolgreiche Sommerzeit!

Trittenheim, 15.08.2022
Franz-Josef Bollig, Ortsbürgermeister

Aus den Parteien

CDU-Ortsverband Fell-Fastrau
Die nächste Mitgliederversammlung des CDU-Ortsverbandes Fell-
Fastrau findet am Dienstag, dem 23.08.2022 um 19:30 Uhr in der 
„Alten Schule“ Saal Mosel in Fell, Kirchstraße statt. Alle Mitglieder 
sind herzlich eingeladen.

Einladung zu einer politischen Bildungs-
fahrt nach Berlin mit Verena Hubertz, Mit-

glied des Bundestages
Abgeordnete des Deutschen Bundestages haben jedes Jahr die 
Möglichkeit, drei Besuchsgruppen mit jeweils 50 politisch interes-
sierten Bürgerinnen und Bürgern aus dem eigenen Wahlkreis nach 
Berlin einzuladen. Daher wird herzlich eingeladen, an einer solchen 
Fahrt teilzunehmen, um die geschichtsträchtige Hauptstadt und das 
politische Berlin kennenzulernen. Die viertägige Fahrt verspricht ein 
spannendes und abwechslungsreiches Programm - von der Mög-
lichkeit eines Plenarbesuchs oder einem Vortrag im Bundestag bis 
zur Besichtigung einzelner Ministerien, Gedenkstätten-, Museums- 
und Ausstellungsbesuche oder Besuche anderer Einrichtungen des 
Bundes. Ein Gespräch mit mir in den Räumen des Bundestages 
findet ebenfalls statt. Die Unterbringung erfolgt in Doppelzimmern. 
Einzelzimmer sind in der Regel aufpreispflichtig. Für Fahrt, Unter-
kunft und Verpflegung entstehen Ihnen keine Kosten. Während der 
Reise werden Sie sowohl von einer Person des Büros sowie einer 
Person des Bundespresseamtes begleitet.
Für diese Termine können Sie sich ab sofort bewerben:
Sonntag, 9. Oktober - Mittwoch, 12. Oktober
Sonntag, 23. Oktober - Mittwoch, 26. Oktober
Sollten Sie Interesse an einer Teilnahme haben, wird darum ge-
beten, sich mit dem Wahlkreisbüro in Trier in Verbindung zu set-
zen. Unter kontakt@verena-hubertz.de oder der Telefonnummer 
0651/43611652 können Sie sich unter Angabe des Wohnortes an-
melden. Darüber hinaus stehen Ihnen die Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter für Fragen und weitere Informationen gerne zur Verfügung. 
Bitte haben Sie Verständnis, dass das Kontingent jedes Jahr be-
grenzt ist und es nicht immer zu einer Zusage zum Wunschtermin 
kommen kann. Sie werden dann aber selbstverständlich auf einer 
Warteliste eingetragen.

Ende des amtlichen Teils

Terminvereinbarung unter der Tel. Nr. 06502-4070 wird empfohlen.
Die Planunterlagen können während der Offenlage auch auf der In-
ternetseite der Verbandsgemeinde Schweich unter www.schweich.
de, Bereich „Bauen und Wohnen“, Menüpunkt „Planverfahren“ als 
pdf-Datei angesehen und heruntergeladen werden. Aufgrund der 
aktuellen Sicherheitsvorkehrungen empfehlen wir, hiervon Ge-
brauch zu machen und auf einen Besuch in der Verbandsgemein-
deverwaltung zu verzichten.
Das Plangebiet ergibt sich aus beigefügter Karte.
Ein Umweltbericht wurde erstellt.
Während der Auslegungsfrist können Stellungnahmen abgegeben 
werden. Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können 
bei der Beschlussfassung über die Aufhebung des Bebauungs-
plans unberücksichtigt bleiben.

Trittenheim, den 12. August 2022
gez. Franz-Josef Bollig, Ortsbürgermeister

Bekanntmachung
Bebauungsplanverfahren  

„Felder aufm Sträßchen II“ in Trittenheim
- Bekanntmachung des Aufstellungsbeschlusses -
Der Ortsgemeinderat Trittenheim hat am 02.08.2022 beschlossen, 
für o.g. Bereich den Bebauungsplan „Felder aufm Sträßchen II“ auf-
zustellen. Die Abgrenzung des betroffenen Bereichs ist aus beige-
fügter Karte ersichtlich.
Dieser Beschluss wird gemäß § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch bekannt-
gemacht.
Frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung nach § 3 Abs. 1 Bauge-
setzbuch
Zur Information und öffentlichen Unterrichtung der Öffentlichkeit 
u.a. über die allgemeinen Ziele und Zwecke der Planung sowie de-
ren Auswirkungen wird der Vorentwurf der Bebauungsplanes bis 
19. September 2022 auf der Internetseite der Verbandsgemeinde 
Schweich unter www.schweich.de, Bereich „Bauen und Wohnen“, 
Menüpunkt „Planverfahren“ zur Verfügung gestellt.
Anregungen, Hinweise und Empfehlungen können schriftlich bis 
zum 19. September 2022 an die Verbandsgemeindeverwaltung 
Schweich, Brückenstr. 24-26, 54338 Schweich, ausgesprochen 
werden.

Trittenheim, den 12. August 2022
gez. Franz-Josef Bollig, Ortsbürgermeister

Anforderungen an Digitalfotos
Wir bitten um Beachtung!
Bitte beachten Sie, dass aus Qualitätsgründen nur Digi-
talfotos mit einer Mindestgröße von 1024 x 768 Pixel (bei 
Bildbreite 90 mm) abgedruckt werden können. Fotos mit 
einer geringeren Auflösung werden nicht abgedruckt, 
hierzu ergeht keine besondere Benachrichtigung.
Vielen Dank für Ihr Verständnis!

LINUS WITTICH Medien KG, Redaktion
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Mittwoch, 24.08.22
19:00 Uhr C-Junioren : Jeunesse Canach U15 (Kp Mehring)
Die Kinder und Jugendlichen freuen sich auf Euren Besuch.

u Ensch

Heimatverein Ensch
Lavendelfeld im Reichel zwischen Ensch und Schleich

u Fell

Tagesfahrt VdK Fell - Riol
Liebe Mitglieder des VdK Fell-Riol,
nach langer Abstinenz können wir dieses Jahr nun endlich wieder 
eine Tagesfahrt unternehmen.
Diese findet statt am Donnerstag, den 29.09.2022.
Es geht nach Kirrweiler-Lothringen.
Dort besuchen wir eines der größten Revue-Theater Frankreichs, 
mit einem Programm voller Überraschungen. Auf dem Heimweg ist 
ein gemeinsames Abendessen (MP) vorgesehen. Rückankunft ca. 
22 Uhr.
Preis p.P. 77 €, Preis p.P. Mitglieder 60 €.
Zahlungsanweisung an VoBa Trier IBAN: DE 17 5856 0103 0004 
1096 79.
Anmeldung bis spätestens 21.08.2022 bei
Elisabeth Thiel 06502 - 4044603
Ida Jakobs 06502 - 8638
Renate Knürr 0151 - 14130807
Abfahrt Fell 9.30 Uhr am Sportplatz
Riol 9.40 Uhr am Kreisel
Wir freuen uns auf schöne, gemeinsame Stunden.

u Föhren

Aktion 3% e.V. Föhren- „Zeit für Frieden“
Offene Kreativtage- Demokratie leben
Im Rahmen der Partnerschaft für Demokratie, einem Bundespro-
gramm, an dem sich die VG Schweich beteiligt, veranstaltet die 
Aktion 3% , gemeinsam mit der Föhrener Künstlerin Annamalt 2 
Kunstworkshops a jeweils drei Tage. Die offenen workshops finden 
vom 22. – 24.08, 14.30 h- 18h, und vom 01 – 03.09.22, 14.30 - 18h 
statt.
Unter dem Motto“ Mut zur Zukunft- Zeit für Frieden“ laden wir 
Kinder , Jugendliche, Erwachsene dazu ein, sich kreativ an der Ge-
staltung einer Installation zu beteiligen. Die Teilnahme ist kostenlos, 
das gesamte Projekt wird über die Partnerschaft für Demokratie 
gefördert.
Eine kurze Info über die Teilnahme erleichtert unsere Planungen ( 
bitte an: aktion3proz@gmx.de)
Einfach vorbeikommen und kreativ sein. Weitere Infos unter 06502- 
935877( Annamalt, oder 01607490002 Lory Müller)

Katholischer Kirchbauverein 
Pfarrei Föhren e. V.

Aus Anlass unseres Patronatsfestes St. Bartholomäus laden wir 
Sie am Mittwoch, dem 24. August 2022, für 18:30 Uhr zur Patro-
natsmesse mit anschließendem Umtrunk auf dem neugestalteten 
Kirchplatz herzlich ein. Weiterhin wollen wir als Kirchbauverein die 

NEUES 

aus der

N

Aus unserem Vereinsleben

u Bekond

Neues aus der Messdienerarbeit in Be-
kond-Föhren-Schweich/Issel

Die neu gegründete Leiterrunde der Verantwortlichen aus Bekond, 
Föhren, Schweich und Issel hat einen Messdienererlebnistag vor-
bereitet.
Geplanter Treffpunkt ist am Samstag, 24. September 2022 gegen 
10:00 Uhr in Bekond, Föhren und einem besonderen Ort in 
Schweich. Die Vorbereitungsphase läuft derzeit noch.
Die drei Gruppen haben gemeinsam das gleiche Ziel. Auf dem 
Weg dahin müssen verschiedene Aufgaben und Rätsel ge-
löst werden. Am Zielort wird es dann mit Spiel und Spaß in 
gemischten Gruppen weitergehen. Bei Regenwetter wird unse-
re Zusammenkunft in die Schweicher Schulturnhalle verlegt. Für 
das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. Die Messdiener*innen bitte 
um 15:00 Uhr wieder abholen; dann endet unser Erlebnistag. Wir 
bitten um Anmeldung bis spätestens 17.09.2022 über Gemeinde-
referent Rüdiger Glaub-Engelskirchen (r.glaub-engelskirchen@
pfarreiengemeinschaft-schweich.de)
Bezüglich der Datenschutzverordnung haben alle Eltern einen Brief 
erhalten. Wir bitten, das Formular sorgfältig zu lesen, es zu unter-
schreiben und bis zum 01.09.2022 an unser Pfarrbüro zurückzu-
senden.

Sportverein Vecunda Bekond e.V.
Jugendspiele
Samstag 20. August 2022
A-Jugend
16:00 Uhr JSG Bekond/Föhren/Hetzerath -JSG Ehrang, Het-

zerath, RP, Freundschaftsspiel
Mittwoch 23. August 2022
B-Jugend
19:00 Uhr JSG Bekond/Föhren/Hetzerath -TuS Mosella Sch-

weich II, Bekond, KR, Freundschaftsspiel
Seniorenspiele
Sonntag 21. August 2022
12:30 Uhr SV Bekond II - TuS Schillingen II, Bekond, KR, 

Kreisliga C Mosel/Hochwald
12:30 Uhr SG Niederkell Waldweiler II - SV Bekond, Kell, RP, 

Kreisliga B Mosl/Hochwald

u Detzem

Verein für Bewegungsspiele Detzem 1927
Am Sonntag, 21.08.22 starten unsere beiden Mannschaften in 
Detzem in die neue Saison. Unsere 1. Mannschaft trifft im Spiel der 
Kreisliga B um 14:30 Uhr auf den SV Föhren II.
Bereits um 12:30 Uhr beginnt die 2. Mannschaft ihre Begegnung in 
der Keisliga C gegen die SG Beuren
Wir bitten um zahlreiche Unterstützung.
Jugendspiele:
Dienstag, 23.08.22
19:00 Uhr A-Junioren : SV Eintracht Trier U16 (Rp Pölich)
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Sonntag 21.08.22: Föhren, 10.15-11.45, nur für die Teilnehmer der 
Vorführung am 28.08.22, Anzug
Mittwoch, 24.08.22: Föhren 17.30-19.00, nur für die Teilnehmer der 
Vorführung am 28.08.22, Anzug
Mittwoch 24.08.22: Ehrang, Schulhof Mäuseckerhalle, 19.00-21.00. 
Ohne Anzug
Freitag 26.08.22: Ehrang, Schulhof Mäuseckerhalle, 19.00-21.00. 
Ohne Anzug
Sonntag 28.08.22: Föhren, 10.15-11.45, nur für die Teilnehmer der 
Vorführung am 28.08.22, Anzug
Mittwoch 31.08.22: Ehrang, Schulhof Mäuseckerhalle, 19.00-21.00. 
Ohne Anzug
Freitag 02.09.22: Ehrang, Schulhof Mäuseckerhalle, 19.00-21.00. 
Ohne Anzug
St. Bartholomäus Kirmes Föhren
Wir laden Sie ein bei einem abwechslungsreichen Programm ein 
paar schöne Stunden mit uns im Kirmeszelt zu verbringen. Folgen-
des wird Ihnen an den Kirmestagen geboten.
Freitag, 26.08.2022
20:00 Uhr 150 Cent-Party „Föhren spielt verrückt“
Samstag, 27.08.2022
13:00 Uhr Tag der offenen Abteilungen
Präsentiert vom Unternehmerstammtisch Eine Runde Sache
Fußball, Tennis, Tischtennis, Karate, Kinderturnen
20:00 Uhr Kölsche Nacht mit den Räubern (Karten im VVK)
Präsentiert von RheinLand Versicherungen Trier
Sonntag, 28.08.2022
10:00 Uhr Mitbringfrühstück (begrenzte Platzanzahl - first come first 
serve) Frühschoppenkonzert mit dem Musikverein Föhren
14:00 Uhr Kaffee und Kuchen
14:30 Uhr Jubiläumsfeier - 100 Jahre SV Föhren
17:30 Uhr Autogrammstunde mit den Gladiators Trier
18:30 Uhr Musik von > The 4 Senses <
20:00 Uhr Ziehung der großen Jubiläums-Tombola
Montag, 29.08.2022
11:00 Uhr Frühschoppen
14:30 Uhr Kaffee und Kuchen
15:00 Uhr Singen von Schlagern und Volksliedern
16:00 Uhr Kinderbelustigung
18:30 Uhr 1. Offizielle Föhrener Viezprobe (begrenzte Teilnehmer-
zahl)
Musik und Unterhaltung durch die Leiendecker Bloas
Neben einem großen Vergnügungspark bieten wir Ihnen ein reich-
haltiges Angebot an gepflegten Speisen und Getränken.
Der Sportverein Föhren, die Freunde und Förderer des Sports und 
die Ortsgemeinde Föhren freuen sich auf Ihren Besuch!
Auf- und Abbau Kirmeszelt
Wir benötigen Eure Hilfe beim Auf- und Abbau des Kirmeszeltes:
Aufbau: Donnerstag, 25.08.2022 ab 09:00 Uhr
Abbau: Dienstag, 30.08.2022 ab 09:00 Uhr
Für das leibliche Wohl ist gesorgt!
Vielen Dank für Eure Unterstützung!

Abteilung Fußball
Nachstehende Spiele unserer Seniorenmannschaften finden 
statt:
Sonntag, 21.08.2022
Kreisliga B
14:30 Uhr SG Pölich-Schleich - SV Föhren II, Rasenplatz Det-

zem
Kreisliga A
14:30 Uhr FSV Trier-Tarforst II - SV Föhren, Kunstrasenplatz 

Trier-Tarforst

Abteilung Jugendfußball
Nachstehende Spiele unserer Jugendmannschaften finden statt:
Samstag, 20.08.2022
Kreisfreundschaftsspiele (A-Junioren)
16:00 Uhr JSG Föhren - JSG Ehrang, Rasenplatz Hetzerath
Mittwoch, 24.08.2022
Kreisfreundschaftsspiele (B-Junioren)
19:00 Uhr JSG Föhren - TuS Mosella Schweich II, Kunstrasen-

platz Bekond
Über zahlreiche Zuschauerunterstützung würden sich die 
Mannschaften freuen.

baulichen Maßnahmen der Kirchengemeinde Föhren unterstützen. 
Der Umtrunk bietet auch Gelegenheit, zum gemütlichen Beisam-
mensein und zur Information über die weiteren Aktivitäten.

Heimat- und Verkehrsverein Meulenwald 
Föhren e. V.

Tageswanderung am Sonntag, 21. August 2022: Traumschleife 
Bärenbachpfad Baumholder, ca. 15,5 km.
Unsere nächste Tageswanderung führt uns am 21. August auf den 
Bärenbachpfad bei Baumholder.
Die Traumschleife Bärenbachpfad führt über Wiesen und Felder mit 
einzigartigen Fernsichten, durch ruhiges Waldgebiet mit reizvollen 
Bachläufen und geheimnisvollen Orten, die viele Geschichten zu 
erzählen wissen. Der Bärenbachpfad bietet einen wunderbaren 
Rundumblick über die Region bis in den Hunsrück und die Pfalz 
sowie die Stadt Baumholder in ihrer ganzen Vielfalt. Einzigartig sind 
vor allem die Einblicke auf den noch aktiven Truppenübungsplatz 
Baumholder, der teils als Biotop und Rückzugsgebiet fungiert, aber 
auch militärisch genutzt wird. Die Stille des Waldes und die Ruhe 
der Natur laden an vielen Stellen des Weges zum Verweilen und 
Genießen ein.
Nach der Wanderung ist eine Einkehr (ca.15 Uhr) in Ferdinand’s 
Café-Restaurant am Schwimmbad in Freisen vorgesehen.
Auf der mittelschweren Wanderung beträgt die Differenz zwischen 
höchstem und niedrigstem Punkt ca.200 m bei ca. 325 Höhenme-
tern. Festes Schuhwerk erforderlich.
Treffpunkt: 8.30 Uhr Bakscheier in Föhren zur Fahrt nach Baum-
holder. Rückankunft in Föhren ca. 17.00 Uhr.
Nächste Donnerstagswanderung
Die nächste Donnerstagswanderung am 25. August 2022 führt 
uns durch den Arenberger Forst (Wanderstrecke ca. 9 km) mit 
anschließender Einkehr im Gasthof Rothaus.
Wanderstrecke: Vom Parkplatz beim Gasthof überqueren wir 
zunächst die Straße zum Schönfelderhof und wandern am Wald-
rand nordwestwärts bis zur Straße nach Speicher. Nach Überque-
rung geht es durch den Wald entlang den Resten der „Römischen 
Langmauer“ Richtung Herforst. Kurz vor Herforst überqueren wir 
die Straße und gelangen in den Arenberger Forst, wo wir bald den 
Eifelsteig erreichen, dem wir bis zum Rothaus folgen. Auf der leich-
ten Wanderung fast nur durch den Wald sind ca. 130 Höhenmeter 
zu bewältigen, die Differenz zwischen höchstem und niedrigstem 
Punkt beträgt ca. 55 m.
Treffpunkt: 14.00 Uhr Heimatmuseum Föhren bzw. ca. 14.20 Uhr 
beim Gasthof Rothaus. Bei Bedarf wird zusätzlich eine kürzere 
Strecke angeboten. Festes Schuhwerk erforderlich.

Weltladen
Pure Erfrischung
Unsere leckeren Fruchtsäfte fair und regional sorgen für Erfri-
schung:
- Fairer Orangensaft aus Brasilien: Bei der brasilianischen Koope-
rative Coopealnor werden die Orangen von den Bauern von Hand 
geerntet. Die fair gehandelten Früchte werden bei der Verarbeitung 
getrennt und nicht mit anderen Orangen vermischt. So ist die le-
ckere Erfrischung 100 % fruchtig und 100 % fair. Durch den Fairen 
Handel erhalten die Kleinbauern höhere Preise für ihre Früchte, als 
es in der Region üblich ist. Damit können sie die Schulbildung ihrer 
Kinder und andere Weiterbildungsmaßnahmen finanzieren.
- Apfel-Mango-Saft fair und regional: Für diese besondere Saft-
mischung werden ungespritztes regionales Streuobst und unbe-
handelte Mangofrüchten von Philippinischen Kleinbauern verwen-
det. Die gemeinsame Produktion ist ein Beitrag zum Erhalt unserer 
Landschaft und fördert eine globale, sinnvolle Kooperation im Sin-
ne der Nachhaltigkeit.
- Regionaler Apfelsaft: Vom Hofgut Portz in Bekond führen wir 
Apfelsaft klar und naturtrüb.
Ab nächster Woche (23.8.) hat der Weltladen wieder regulär Diens-
tag bis Samstag geöffnet.
Die Öffnungszeiten sind:
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag von 15 h bis 18 h,
Freitag von 10 h bis 12 h und von 15 h bis 18 h,
Samstag von 9 h bis 12 h.

SV Föhren 1920 e.V
Abteilung Karate

In den Sommerferien findet das Training wie folgt statt:
Freitag 19.08.22: Ehrang, Schulhof Mäuseckerhalle, 19.00-21.00. 
Ohne Anzug
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u Kenn

Kath. Pfarrgemeinde Kenn
Nachbarschaftshilfe - Für Menschen in besonderen Lebenssi-
tuationen
Frauen und Männer der Pfarrgemeinde Kenn bieten für Men-
schen in besonderen Lebenssituationen im Rahmen der Nachbar-
schaftshilfe folgernde Dienste an: Besuche, Hilfe bei Besorgun-
gen, Einkauf, Fahrdienst, z. B. zum Arzt, Hilfe bei Schriftverkehr, 
Begleitung zu Behörden, Vermittlung zu professionellen Diensten 
und Entlastung von pflegenden Angehörigen. Die Hilfe ist kostenlos 
und unabhängig von Religion und Konfession. Wünschen Sie sich 
Begleitung im Rahmen der Nachbarschaftshilfe dann nehmen Kon-
takt auf unter Telefon 0151 61954231 (Montag bis Freitag von 9:00 
Uhr bis 18:00 Uhr).

u Klüsserath

IG Weinfest
Weinfest 2022
#klüsseratherbruderschaft - die WINfluenZER“
Vom 26.-28.08.2022 findet nach zweijähriger Zwangspause das 
Weinfest der Gemeinde wieder in gewohnter Form, aber an neuem 
Platz statt. Auf dem Festplatz im Moselvorland haben wir ausrei-
chend Platz, um drei Tage gemeinsam zu feiern.
Auch in diesem Jahr folgt ein Höhepunkt auf den anderen.
Das Fest startet am Freitagabend um 18.30 Uhr an der Burg mit 
dem Empfang der neuen Ortsweinkönigin Lea I., die danach mit 
musikalischer Begleitung durch die Feuerwehrkapelle Klüsserath 
und allen anderen teilnehmenden Vereinen zum Festzelt begleitet 
wird.
Dort findet dann die offizielle Festeröffnung mit anschließender 
Krönung von Lea mit ihren Prinzessinnen Maike und Linda statt.
Bei der anschließenden Weinparty mit dem DJ Thomas Thull feiern 
wir gemeinsam unsere neue Weinkönigin.
Am Samstagabend um 18.30 Uhr startet die große öffentliche Wein-
probe unter dem Motto „#klüsseratherbruderschaft - die WINfluen-
ZER“. Durch den Abend führen Sie Marie-Sophie Schwarz, unsere 
ehemalige Weinkönigin und Uli Lex, einer der teilnehmenden Win-
zer. Es wird 12 Weine zu verkosten geben. Nach der Weinprobe 
steigt dann die große Weinparty mit Ralleventura - Live-Musik mit 
Stimmungsgarantie.
Am Sonntag, den 28.08.2022 findet um 10.30 Uhr die heilige Mes-
se im Festzelt unter Mitwirkung der Feuerwehrkapelle und des Ge-
sangvereins Klüsserath statt.
Ab 12.00 Uhr bieten wir Mittagessen mit moselländischen Spezia-
litäten, wie Tafelspitz oder Rinderzuge vom Mosel-Hunsrück-Cate-
ring U. Schmitt an. Parallel dazu werden im Festzelt befreundete 
Vereine für Unterhaltung bei Kaffee und Kuchen sorgen. Zum Ab-
schluss spielt ab ca. 18.00 Uhr die Big Band „sCools“.
Für die kleinen Besucher wird es eine Hüpfburg geben und Wasser-
spiele mit der Jugendfeuerwehr.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Paramentenverein Klüsserath
Der Paramentenverein lebt noch. Und deshalb wollen wir uns nach 
2jähriger Coronapause wieder treffen. Da die Coronalage für eine 
Fahrt noch zu risikoreich ist, haben wir uns zu einem gemütlichen 
Beisammensein bei Kaffee und Kuchen entschieden. Wir würden 
uns freuen, Euch am 8.09.2022 um 15 Uhr in der Alten Ökono-
mie zu sehen, um einen schönen Nachmittag zu verbringen. Im 
Anschluss findet um 18.30 Uhr eine hl. Messe für die lebenden und 
verstorbenen Mitglieder des Paramentenvereins statt.
Um besser planen zu können bitten wir Euch um Anmeldung bis 
zum 1.09.22 bei Martha Rosch Tel. 4487 oder Lotti Dienhart Tel. 
939090. Falls jemand mit dem Auto abgeholt werden möchte, bitte 
bei der Anmeldung mit angeben.

u Köwerich

Theaterverein Köwerich e.V.
Jugendtheater in Köwerich
Nach 2-jähriger coronabedingter Pause möchten wir wieder ein 
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u Naurath

Jubiläum beim Kuckuck
Im Rahmen des Jubiläumsfestest beim Karnevalverein „Naurather 
Kuckuck“ wird am Samstag, dem 10.09.2022, um 18 Uhr, eine Bier-
probe angeboten. Bierbotschafter Henrik Stöppler wird Biere aus 
der Region präsentieren. Dazu reichen wir einen kleinen Imbiss. 
Die Karten für die Bierprobe, zum Preis von 27,- €, sind aus organi-
satorischen Gründen begrenzt. Sie sind ab kommenden Sonntag, 
dem 21.08.22, nur im Vorverkauf zu erwerben und zwar bei unse-
rem Kassenwart H.-P. Koch, Kirchstr. 15, Tel.: -991074. Wir freuen 
uns auf Sie!

u Pölich

SV Pölich/Schleich
Spiele am Sonntag, 21.08.2022 in Detzem

Kreisliga C
12.30 Uhr SG Pölich/Schleich-Detzem II - SG Beuren I
Kreisliga B
14.30 Uhr SG Pölich/Schleich-Detzem I - SV Föhren II

u Riol

SV Wacker Riol Abteilung Fußball
Am Sonntag, 21.08.2022 finden folgende Heimspiele der Senioren 
in Longuich statt:
12:30 Uhr SG Fell/Longuich/ Riol 2 : SG Geisfeld 3
14:30 Uhr SG Fell/Longuich/Riol 1 : SG Hermeskeil 1
Die Jungs hoffen auf große Unterstützung unserer Zuschauer.

u Schweich

Jugendtheaterstück einstudieren. Hierfür suchen wir Jugendliche 
aus Köwerich und Umgebung ab einem Alter von 13 Jahren, die 
Spaß am Theaterspielen haben. Wenn ihr Lust habt mitzumachen, 
meldet euch bitte bei Claudia Schlöder (Tel. 99 31 81) oder kommt 
einfach zu unserem ersten Treffen am Mittwoch, 24.08.2022 um 
19:30 Uhr ins Jugendheim Köwerich. Wir freuen uns auf euer Kom-
men.

u Leiwen

Weinprobe Leiwen 22.08.2022 „Back to the 
roots“ - zurück ins Festzelt!

Feiert mit uns die Jahrgangsweinprobe der Leiwener Jungwinzer 
am Montag, 22.08.2022 um 17:30 Uhr im Festzelt Leiwen.
Riesling, Stars, Hits & Gags.
Seid mit dabei & feiert mit uns die wohl heißeste Nacht an der Mo-
sel.
Karten für die Weinprobe erhaltet Ihr bei Senta Schmitt (0151-
67610925).
Wir freuen uns auf euch!

SV Leiwen-Köwerich
Am kommenden Wochenende finden folgende Spiele unserer neu-
en Spielgemeinschaft statt:
Freitag, 19.08.2022, 20:00 Uhr, Kunstrasenplatz Salmrohr
FSV Salmrohr II - SG N-D/T/L-K II
Über zahlreiche Unterstützung am Spielfeldrand würden wir uns 
freuen!

u Longuich

TuS Longuich - Kirsch
Abt. Fußball

Sonntag, 21. August 2022
12:30 Uhr: SG Riol/Fell/Longuich II - SG Geisfeld III
(in Longuich)
Sonntag, 21. August 2022
14:30 Uhr: SG Riol/Fell/Longuich I - SG Hermeskeil
(in Longuich)

u Mehring

Vereinigung Mehringer Winzerfest e. V.
Weinköniginnentreffen der 
ehemaligen Weinköniginnen
Anlässlich des 90-jährigen Jubi-
läums des Mehringer Winzerfes-
tes treffen sich alle ehemaligen 
Weinköniginnen am Winzerfest-
montag, 05.09.2022 um 19:00 
Uhr auf dem „Alten Schulhof“.
Wir werden gemeinsam unsere 
neue Weinkönigin Lisa I. abho-
len und verbringen anschlie-
ßend gemeinsam schöne Stun-

den im Festzelt.

St. Seb. Schützenbruderschaft 1636 
Mehring e.V.

Schützenfest in Lampaden
Die St. Hub. Schützenbruderschaft Lampaden lädt für den Sonn-
tag, 28.08.2022, zu ihrem Schützenfest ein.
Programmablauf:
•	 10:30 Uhr Eintreffen der Schützen bei der Kirche
•	 11:00 Uhr Festgottesdienst
•	 Im Anschluss an den Festgottesdienst laden sie zu ein paar ge-

mütlichen Stunden am Kirchvorplatz ein.
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Jahrgang 1935/36 Schweich und Issel
Der Jahrgang 1935/36 aus Schweich und Issel wandert wieder am 
Donnerstag, 25. August 2022. Wir treffen uns um 15:45 Uhr am 
Raiffeisenbrunnen (Richtstraße) oder um 16 Uhr im Weingut Tho-
mas und Beate Wallerath, Bahnhofstraße 25. Alle Schulkolleginnen 
und Schulkollegen aus Schweich und Issel mit Partnern sowie die 
außerhalb von Schweich wohnenden sind herzlich eingeladen. Info 
Tel. 06502/3644.

u Trittenheim

SV Laurentius Trittenheim 1920 e.V.
Abteilung Fußball

Nachstehendes Spiel unserer Seniorenmannschaft findet statt:
Freitag, 19.08.2022
Kreisliga C
20:00 Uhr FSV Salmrohr II - SG Neumagen-Dhron/Trittenheim/

Leiwen-Köwerich II
Kunstrasenplatz Salmtal-Salmrohr
Unsere Mannschaft freuen sich über zahlreiche und lautstarke Un-
terstützung!

Aus unseren Kirchen

Pfarreiengemeinschaft Schweich
Gottesdienste

Freitag, 19.08.2022 20. Woche im Jahreskreis
18:30 Uhr Hl. Messe in Kenn
19:00 Uhr Taizé-Gebet in der evangelischen Kirche in Schweich
Samstag, 20.08.2022 vom 21. Sonntag im Jahreskreis
14:00 Uhr Trauung in Fell
13:30 Uhr Trauung in Riol
Sonntag, 21.08.2022 21. Sonntag im Jahreskreis
10:30 Uhr Hochamt in Fell
10:30 Uhr Hochamt in Schweich
Freitag, 26.08.2022 21. Woche im Jahreskreis
09:00 Uhr Hl. Messe in Schweich
Samstag, 27.08.2022 vom 22. Sonntag im Jahreskreis
19:00 Uhr Vorabendmesse zum Patronatsfest in Föhren
17:45 Uhr Vorabendmesse in Kenn
14:30 Uhr Trauung in Longuich
Sonntag, 28.08.2022 22. Sonntag im Jahreskreis
10:30 Uhr Wort-Gottes-Feier in Fell
14:30 Uhr Taufe in Föhren
09:15 Uhr Hochamt in Longuich
10:30 Uhr Hochamt in Schweich

Männertreff  
der Pfarreiengemeinschaft Schweich

Am Donnerstag, 04.08., fand anlässlich des Männertreffs die ge-
meinsame Radtour ins Ruwertal von Kenn bis zum alten Guste-
rather Bahnhof statt. In Mannschaftsstärke traf sich die Männerrun-
de um 16 Uhr an der Bernhard-Becker-Freizeitanlage in Kenn. Bei 
der anhaltenden Hitze waren die vielen schattigen Abschnitte der 
Strecke eine willkommene Begleiterscheinung. Sowohl E-Biker als 
auch analoge Radler hatten sich eingefunden. Über Ruwer, an Mer-
tesdorf vorbei nach Kasel ging es dann über Waldrach bis zum al-
ten Gusterather Bahnhof. Unterwegs wurde an der alten römischen 
Wasserleitung auf Höhe des ehemaligen Waldracher Bahnhofes 
Halt gemacht. Hier wurde diese historische Leistung der Römer 
näher beleuchtet:
Wussten Sie schon, dass die römische Wasserleitung im 2. Jahrh. 
auf ca. 13 km entstand und mit einem Gefälle von 6 Promille (60 
cm auf 1 km) angelegt war. Sie erstreckte sich von der Riveris aus-
gehend durch das Ruwertal um den Grüneberg herum bis in die 
Nähe des Amphitheaters in Trier, von wo das Wasser auf die Bäder 
und Wasserspiele in Trier verteilt wurde. Was für eine Ingenieur-
leistung! 25.000 m³ Wasser (25.000.000 l) kamen täglich im da-
maligen Augusta Treverorum an. Fast 200 Jahre hat sie Trier mit 
Wasser versorgt. Mit dem Ende des römischen Reiches war auch 
das Schicksal dieser Wasserleitung besiegelt.
Nach dieser fast halbstündigen Geschichtsstunde ging es dann 
weiter zum anschließenden Einkehrschwung ins Gasthaus Reh. 

TuS Mosella Schweich e.V.
Abteilung Fußball
Am kommenden Wochenende stehen für unsere Mannschaften fol-
gende Spiele bevor:
Bezirksliga West
Sonntag, 21.08.2022, 14.30 Uhr
SV Konz - TuS Mosella Schweich
Kreisliga A Trier-Saarburg
Sonntag, 21.08.2022, 15.30 Uhr
DJK Pluwig-Gusterath - TuS Mosella Schweich II
Kreisliga C Mosel/Hochwald
Sonntag, 21.08.2022, 12.15 Uhr
TuS Mosella Schweich III - SG Thomm II
Kreisliga D Mosel/Hochwald
Sonntag, 21.08.2022, 14.30 Uhr
TuS Mosella Schweich IV - SG Ruwertal III
Über die zahlreiche und lautstarke Zuschauerunterstützung würden 
sich unsere Mannschaften freuen!

Tus Issel e. V. 1952
Am kommenden Wochenende spielen unsere Mannschaften 
wie folgt:

Abteilung Seniorenfußball
Sonntag, 21.08.2022
12.30 Uhr Herren Kreisklasse D
TuS Issel II - SG Hermeskeil II
14.30 Uhr Herren Kreisklasse C
TuS Issel - FSG Ehrang II

Abteilung Mädchen/Frauenfußball
Samstag, 20.08.2022
16.00 Uhr Frauen Regionalliga (Freundschaftsspiel)
Borussia Mönchengladbach - TuS Issel
10.00 Uhr B-Juniorinnen Bundesliga (Freundschaftsspiel)
TuS Issel - VFR Wormatia 08 Worms
12.30 Uhr Frauen Bezirksliga (Freundschaftsspiel)
SV Bardenbach II - TuS Issel II
Sonntag, 21.08.2022
17.00 Uhr Frauen Regionalliga (Freundschaftsspiel)
TuS Issel - FC Differdingen 03 Luxemburg
Mittwoch, 24.08.2022
20.00 Uhr Frauen Regionalliga (Freundschaftsspiel)
TuS Issel - FC Mamer 32 Luxemburg
Donnerstag, 25.08.2022
19.00 Uhr Frauen Regionalliga
SV Bardenbach - TuS Issel

Schlachtfest am Haus des Sports
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Ev. Kirchengemeinde Ehrang
Gottesdienstnachrichten

Sonntag, 28.08.2022
10.15 Uhr Gottesdienst in Schweich, Vikar Harden-Süsterhenn
Sonntag, 04.09.2022
09.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in Hetzerath, Pfarrer Wer-
meyer
10.15 Uhr Gottesdienst in Schweich, Pfarrer Wermeyer
11.30 Uhr Kindergottesdienst in Schweich
Wald-Erlebnistag für Kids in Schweich
Auf den Spuren des Brettelgoi
Am Freitag, 02.09.2022 wollen wir in Schweich die Sommerferien 
mit einem tollen Erlebnistag im Wald ausklingen lassen. Mit Kom-
pass und Rätselkarte begeben wir uns auf die Suche nach dem 
Brettelgoi. Wer das wohl ist und was er im Wald versteckt hat? 
Macht mit und lasst es uns herausfinden! Außerdem erleben wir 
den Barfußpfad, erfrischen uns am Wassertretbecken und veran-
stalten ein gemütliches Picknick. Mitmachen können alle Kinder ab 
6 Jahren.
Wir treffen uns um 11.00 Uhr am Schweicher Gemeindezentrum, 
die Rückkehr ist für 15.00 Uhr geplant.
Anmeldungen bitte per E-Mail an christoph.schaan@ekir.de.

Ein Blick zu unseren Nachbarn

#moselhelden2022 gesucht! Jetzt bewer-
ben!

Goldmedaillen für Ideen im Bereich der „Kunst, Kultur und 
Kreativwirtschaft“
Die Regionalinitiative „Faszination Mosel“ ruft zur Preisverleihung 
„#moselhelden“ auf. Passend zum Jahresthema 2022 „Kunst & 
Kultur“ sucht die Initiative Akteure, die sich mit ihren kreativen, in-
novativen Konzepten und Ideen beispielhaft für das gesamte Wein-
anbaugebiet Mosel einbringen und mit ihren Ideen Leuchtturmpro-
jekte schaffen.
Gemeinsam mit der Wirtschaftsstandortmarke „Rheinland-Pfalz.
Gold“ prämiert die Regionalinitiative Konzepte und Projekte zur 
Belebung der Moselgemeinden und zur Schaffung von Kultur-Räu-
men für Einheimische und Gäste der Region.
Gold-prämiert werden die ersten sechs Plätze mit einem Preisgeld 
in Höhe von jeweils 1.000 EUR, das vom Ministerium für Wirtschaft, 
Verkehr, Landwirtschaft und Weinbau Rheinland-Pfalz bereitgestellt 
wird. Zusätzlich vergibt die Regionalinitiative einen Publikumspreis 
in Höhe von 500 EUR.
Bewerbungen sind vom 1.8. bis 30.9.2022 unter www.faszination-
mosel.info/moselhelden möglich. Die finale Preisverleihung findet 
am 30.11.2022 im Rahmen des 13. Moselkongresses in Leiwen 
statt. Hier werden alle Mosel-Helden*innen öffentlich vorgestellt.
Weitere Infos:
Regionalinitiative „Faszination Mosel“, Telefon 06571 14-2302 und 
14-2133
E-Mail: kontakt@faszinationmosel.info, www.faszinationmosel.info

DRK Trier-Saarburg
Erste Hilfe Ausbildung

Kurstermine in der Woche
Mi., 28. September 2022, 08:30 bis 16:30 Uhr im DRK-Lehrsaal 
Schweich
Kurstermine am Wochenende
Sa., 27. August 2022, 08:30 bis 16:30 Uhr im DRK-Lehrsaal Sch-
weich

Erste Hilfe Fortbildung
Mi., 21. September 2022, 08:30 bis 16:30 Uhr im DRK-Lehrsaal 
Schweich
Anmeldung unter www.bildungswerk.drk.de/erste-hilfe oder 
0651-9709332.

Ende des redaktionellen Teils

Weitere Männer, die am aktiven Radfahren nicht teilnehmen konn-
ten, gesellten sich hier dazu. Hier gab es Gelegenheit, die unter-
wegs aufgenommenen Gespräche weiterzuführen, ohne auf den 
Straßenverkehr achten zu müssen. Gegen ca. 19 Uhr wurde der 
Heimweg in Angriff genommen. Der eingeplante Pannendienst kam 
Gott sei Dank nicht zum Einsatz. Alle kamen unbeschadet wieder 
zu Hause an. Eine unterm Strich gelungene aktive Männeraktion in 
toller Atmosphäre.
Der nächste Männertreff findet am Donnerstag, 01. September, 
statt. 

Wieder ab 16.00 Uhr ist dann eine Fahrt zur Wetterstation in Klüsse-
rath geplant, verbunden mit einem Rundweg am jüdischen Friedhof 
und an der Laurentius-Kapelle vorbei sowie Picknick und Wein. Auf 
unserer Homepage finden Sie dazu nähere Informationen: https://
www.pfarreiengemeinschaft-schweich.de/details/maennertreff.html

Pfarreiengemeinschaft Mehring
Gottesdienste

Wir empfehlen während der Gottesdienste das Tragen von 
FFP2 oder medizinischen Masken.
Freitag, 19.08.
18:30 Hl. Messe in Mehring
Samstag, 20.08.
17:00 Sonntag-Vorabendmesse in Ensch
18:30 Sonntag-Vorabendmesse in Klüsserath
Sonntag, 21.08., 21. Sonntag im Jahreskreis
09:00 Hl. Messe in Pölich
10:30 Hochamt im Festzelt in Leiwen
10:30 Hochamt in Mehring
Montag, 22.08.
18:30 Hl. Messe in Detzem
Dienstag, 23.08.
18:30 Hl. Messe in Ensch
Donnerstag, 25.08.
18:30 Hl. Messe in Longen
Freitag, 26.08.
18:30 Hl. Messe in Mehring
Samstag, 27.08.
Klausenwallfahrt der Pfarreien Mehring, Pölich und Ensch
05:00 Abgang der Fußwallfahrt ab Pfarrkirche in Mehring
06:00 Abgang der Fußwallfahrt ab Pfarrkirche in Pölich
06:45 Abgang der Fußwallfahrt ab Ortsausgang in Ensch
10:00 Pilgerhochamt in Klausen
14:30 Trauung in Leiwen
17:00 Sonntag-Vorabendmesse in Detzem
Sonntag, 28.08., 22. Sonntag im Jahreskreis
Klausenwallfahrt der Pfarreien Detzem, Klüsserath, Köwerich, 
Leiwen und Thörnich
07:15 Abgang der Fußwallfahrt ab Pfarrkirche in Leiwen
07:45 Abgang der Fußwallfahrt ab Pfarrkirche in Köwerich
08:00 Abgang der Fußwallfahrt ab Pfarrkirche in Detzem
08:15 Abgang der Fußwallfahrt ab Brücke in Thörnich
08:30 Abgang der Fußwallfahrt ab Pfarrkirche in Klüsserath
08:45 Abgang gemeinsame Fußwallfahrt ab Salmbrücke in Klüs-
serath
09:00 Hl. Messe in Mehring
10:30 Hochamt im Festzelt in Klüsserath
11:45 Pilgerhochamt in Klausen
14:30 Hl. Taufe in Detzem
Montag, 29.08.
18:30 Hl. Messe in Köwerich
Dienstag, 30.08.
18:30 Hl. Messe in Schleich
Donnerstag, 01.09.
18:30 Hl. Messe in Klüsserath
Freitag, 02.09., Herz-Jesu-Freitag
09:00 Hl. Messe mit sakramentalem Segen in Leiwen
18:30 Hl. Messe mit sakramentalem Segen in Mehring
Samstag, 03.09.
14:30 Trauung in Klüsserath
17:00 Sonntag-Vorabendmesse in Ensch
18:30 Sonntag-Vorabendmesse in Klüsserath
Sonntag, 04.09., 23. Sonntag im Jahreskreis
09:00 Hl. Messe zu Ehren des Hl. Maternus
10:30 Hochamt in Leiwen
10:30 Hochamt im Festzelt in Mehring
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Verlagsmitteilungen

Redaktionsschlussvorverlegungen
KW 40 Tag der deutschen Einheit
auf Freitag, 30.09.22
KW 44 Allerheiligen
auf Freitag, 28.10.22
KW 51 Vorweihnachtswoche
auf Freitag, 16.12.22
08:00 Uhr im Verlag
Vielen Dank für Ihr Verständnis.
LINUS WITTICH Medien, Redaktion

Impressum

Presserechtliche Verantwortung für den nichtamtlichen redakti-
onellen Teil und Anzeigen:
Martina Drolshagen, Verlagsleiterin

Erscheinungsweise: wöchentlich freitags. 
Zustellung durch den Verlag an alle Haushaltungen kostenlos.

Zentrale: Tel. 06502 9147-0, E-Mail: service@wittich-foehren.de
Einzelstücke zu beziehen beim Verlag zum Preis von 0,70 € zuzügl. 
Versandkosten. 
Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere 
allgemeinen Geschäftsbedingungen und 
unsere zur Zeit gültige Anzeigenpreisliste.
Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbe-
dingungen.
Namentlich gekennzeichnete Artikel geben nicht unbedingt die Mei-
nung der Redaktion wieder.
Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt 
oder anderer Ereignisse kann nur Ersatz für ein 
Exemplar gefordert werden. Weitergehende Ansprü-
che, insbesondere aus Schadensersatz, sind aus-
drücklich ausgeschlossen.

Jörg Gans
          Malermeister

Tel. 0651 / 82 10 91 · Mobil 0171 / 285 93 47
Neustraße 27 · 54317 Kasel

Ihr Friseur 

Le Figaro 

Karin Born
Longuich

Bahnhofstr. 8 
Tel.: 0 65 02/12 31

Öffnungszeiten:

Di. + Do.:  9 bis 14 Uhr

Fr.: 9 bis 13 Uhr und

14:30 - 18 Uhr

Perfekt in Schnitt,
Form und Farbe!

Wir bringen Abwechslung
Wir bringen Abwechslungin Ihre Küchein Ihre Küche

FRISCHE WURSTWAREN
aus geprüfter Meisterqualität 

Im Angebot vom 19.08.2022 bis 25.08.2022

54518 Binsfeld, Wittlicher Str. 4 · 0 65 75/ 9 58 30
Unsere Filialen: Ensch · Orenhofen · Dreis · Salmtal · Manderscheid

www.metzgerei-mittler.de

Rollbraten „Italia“  
Kamm u. Lende 1 kg  10,99 ¤
Hackfleisch gemischt 1 kg 8,99 ¤
Feine Bratwurst 100 g 0,99 ¤
Wiener Würstchen 100 g  1,09 ¤
Kochschinken  100 g  1,99 ¤

EXTRA 
DER WOCHE:

Spaghettisalat         

 100 g  0,89 ¤

TIEFPREIS 
DES MONATS:

Grobe Bratwurst 
      10 Stück   9,00 ¤

Dieser Ausgabe liegt eine Beilage der Firma Möbel Schuh GmbH bei.

O‘druckt is!O‘druckt is!

Plakate
Flyer 
Bauzaunbanner
PVC-Banner
Festschriften
Wertmarkenblöcke
Eintrittskarten
Einlassbänder

09191 72 32 88

www.LW-fl yerdruck.de

info@lw-fl yerdruck.de

Peter-Henlein-Straße 1
91301 Forchheim

Wir drucken
Ihre Festwerbung
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Abschied nehmen

Wie sage ich, was 
mich bewegt? 

Wir geben Ihrer 
Trauer Ausdruck.

Tel. 06502.39 43www.kirsten-bestattungen.de

Dem Leben einen würdigen 
Abschluss geben

Die Liebe ist stärker als der Tod.

Bis wir uns wiedersehen, begleitest du uns in unseren Gedanken und Träumen.

1. Jahrgedächtnis

Bernd Hermes
* 20.03.1961   † 28.08.2021

am 27.08.2022 um 19:15 Uhr in der Pfarrkirche in Trittenheim

Im Namen aller Angehörigen
Karin Hermes

Herzlichen Dank
sagen wir allen,  

die um unseren lieben Verstorbenen

Heinz-Albert Wickel
* 06.09.1937         † 30.06.2022

trauern und uns ihre Anteilnahme in so  
liebevoller und vielfältiger Weise zum  

Ausdruck brachten sowie allen, die ihn auf 
seinem letzten Weg begleitet haben.

Gertrud und Kinder

Klüsserath, im August 2022

Das Sechswochenamt ist am Samstag,  
dem 20.08.2022, um 18.30 Uhr in der  
Pfarrkirche Rosenkranzkönigin in Klüsserath.

Nachruf
Betroffen haben wir vom Tod unseres Ehrenmitglieds  

Anita Hoff
erfahren. 

Anita war stets ein engagiertes Mitglied unseres Chors 
und ihrer Familie und ihren Mitmenschen tief verbunden. 

 Wir werden uns immer gerne an sie erinnern  
und ihr ein ehrendes Andenken bewahren. 

Für den Kirchenchor „Cäcilia“ Fell,  
Renate Knürr 

Bestattungen

KIRCHEN
Fachgeprüfter Bestatter

Mitglied der InnungDurchführung aller Bestattungsarten.

Wir sind Tag und Nacht für Sie erreichbar.

Klüsserath 06507-4560 • Hetzerath 06508-991030 

Abschied nehmen

Was man tief in seinem 
Herzen besitzt kann 
man nicht durch den 
Tod verlieren

Johann 
Wolfgang von 
Goethe
(1749 - 1832)

Abschied nehmen

Was man tief in seinem 
Herzen besitzt kann 
man nicht durch den 
Tod verlieren

Johann 
Wolfgang von 
Goethe
(1749 - 1832)
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Entdecke auch Deinen Ort!

Jetzt kostenfrei in Deinem Store!

meinort.app
Web-App unter

Gemeinschaft
erleben
Das ist meinOrt.
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Gemeinnützige Baugenossenschaft Pfalzel eG

Sie haben eine abgeschlossene Ausbildung im Sanitär- und 
Heizungsbereich mit mehrjähriger Berufserfahrung?

Dann sind Sie genau richtig bei uns.

Wir suchen eine qualifizierte Fachkraft in diesem 
Bereich, möglichst auch mit Kenntnissen in anderen 
Gewerken, sozusagen ein „Allrounder“.

Wir verwalten z. Zt. 498 Wohnungen mit 226 Garagen und 
270 Stellplätzen und würden uns freuen, Sie schon bald in 
unserem Team begrüßen zu können.

Wir bieten Ihnen ein vielseitiges Aufgabengebiet, eine 
attraktive Vergütung nach dem Tarif der Wohnungs- und 
Immobilienwirtschaft, Weihnachts- und Urlaubsgeld, 
37-Stunden-Woche.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung, die Sie gerne  
per Mail oder per Post an uns senden wollen: 
service@gb-pfalzel.de

Postanschrift:
Gemeinnützige Baugenossenschaft Pfalzel eG
Scholasterei 12 · 54293 Trier

Möchten Sie nicht an einem 
wunderschönen Ort arbeiten?
Suchen zur Unterstützung ab sofort 

Reinigungskraft auf 450-€-Basis, für unsere 
3 Ferienwohnungen im Landhaus Eller, Mehring. 

Pkw erforderlich. Tel. 0171 48 000 30

Gewerbegebiet  Am Bahnhof 9
54338 Schweich / Tel.: 06502 - 5090

 Zur Unterstützung unseres Teams suchen wir ab sofort

Schulbus-Begleitperson, im Kleinbus-Neunsitzer
(wohnhaft in Schweich)

in geringfügiger  Beschäftigung

m/w/d

designed by freepik

AUSGEHEN & Genießen

Hier finden Sie ... einen Job mit Aussicht auf Heimat.

Schulstart am 06. September
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HoffestHoffest

19. - 21. August 202219. - 21. August 2022
Freitag ab 19.00 Uhr

Samstag ab 15.00 Uhr Livemusik am Abend 
Sonntag ab 9.30 Uhr

Sonntag Morgen: JAZZFRÜHSTÜCKSPICKNICK
mit Daisy-Becker-Trio  (Anmeldung erforderlich)

Anschließend Sonntagsmittagstisch, Kaffee & Kuchen
Weingut Burg GbR

Kirchenweg 3
54340 Longuich

06502/5718
info@weingutburg.de
www.weingutburg.de

Lagenliebe 
hoffest

26 & 27. AUGUST
AB 17 UHR

WEINGUT GÜNTER GINDORRF
IN SCHWEICH

Richtstraße 48a, 54338 Schweich . Tel.: 06502/7933 .Richtstraße 48a, 54338 Schweich . Tel.: 06502/7933 .Richtstraße 48a, 54338 Schweich . Tel.: 06502/7933 .Richtstraße 48a, 54338 Schweich . Tel.: 06502/7933 .Richtstraße 48a, 54338 Schweich . Tel.: 06502/7933 .Richtstraße 48a, 54338 Schweich . Tel.: 06502/7933 .
mail@weingut-gindorf.com . www.weingut-gindorf.commail@weingut-gindorf.com . www.weingut-gindorf.commail@weingut-gindorf.com . www.weingut-gindorf.commail@weingut-gindorf.com . www.weingut-gindorf.com

Samstag Live-Musik
mit Vintage 7

Jetzt online buchen 
und gestalten:
anzeigen.wittich.de

Farbanzeigen fallen auf!
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JOBS IN IHRER  
REGION

Weitere 
Stellen  

finden Sie 
online

  

Wir sind ein erfolgreiches und expandierendes Un-
ternehmen im Verlagswesen und geben wöchentlich 
über 125 Mitteilungsblätter für Verbandsgemeinden in 
Rheinland-Pfalz, Gemeinden in Hessen und Gemein-
den im Saarland sowie verschiedene Sonderpublikati-
onen heraus.
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir eine/n

 Sachbearbeiter (m/w/d) 
in der Abteilung Vertrieb

Die Stelle ist vorerst befristet mit 40 Stunden pro Woche.

Zum Aufgabengebiet gehören:
· Erfassen und Pflege von Stammdaten
· Abonnementverwaltung und Faktura
· Reklamationsbearbeitung
· Betreuung und Verwaltung von Zustellern

Voraussetzungen:
· kaufmännische Ausbildung
· Erfahrung im Logistik-Bereich
· sicherer Umgang mit MS-Office
· Teamfähigkeit
· Flexibilität
· Kontaktfähigkeit

Interessiert?
Ihre komplette Bewerbung mit tabellarischem 
Lebenslauf, den üblichen Unterlagen wie Zeugnissen 
und Lichtbild senden Sie bitte an:

LINUS WITTICH Medien KG
z. Hd. Anne Feider, Europa-Allee 2, 54343 Föhren
oder an: bewerbung@wittich-foehren.de
www.wittich.de

Stellen Sie jetzt

die Weichen für die Zukunft

auf 450 €- oder auf Teilzeitbasis

Wir suchen

Servicekräfte
Zimmermädchen

Peter-Schroeder-Platz 1  54346 Mehring
Tel.: 06502 26 56 info@hotel-Moseltal.de

Küchenhilfe
(m/w/d)

Kauffrau oder Kaufmann  
für Büromanagement (m/w/d) 

bei LEHNEN in Sehlem – das könnte Dein Ding sein.

*Fehler

Und bist                 mit Zahlen?

Ich will eine Ausbildung, die zu mir passt.

Nice. Aber woher weiß ich, dass der Job wirklich passt?

Ja - das klingt nach mir.

Aber was, wenn es doch nicht so ist?

Und was genau kommt auf mich zu?

Kling super. Und wie geht es jetzt weiter?

Mach Dir keinen Kopf. Wir waren alle mal Azubis oder 
neu im Geschäft. Das lernt man... und wir helfen Dir 
dabei. Und alle machen mal Felher. Das ist normal.

Viele unterschiedliche Dinge: Du sprichst mit 
Kunden und Geschäfts partnern am Telefon, prüfst 
Lieferscheine, erstellst Rechnungen, bearbeitest Post, 
erstellst Tabellen, erfasst Daten im Computer und 
wertest sie aus. Langweilig wird Dir bestimmt nicht.

Du hast Realschulabschluss? Fachabi oder Abitur? Dann 
bewirb Dich einfach: mit Lebenslauf und Zeugnissen. Und 
dann kann es vielleicht am 1. August 2023 schon losgehen. 

Alles klar. Wird gemacht!

Oder schick uns direkt Deine Bewerbung 
per Mail oder Post: 
Franz Lehnen GmbH & Co. KG,  
Bahnhofstraße 39, 54518 Sehlem
bewerbung@lehnen-gruppe.de 

Bestimmt hast Du noch Fragen. Wenn ja, ruf uns einfach mal an:  
0 65 08 / 91 40-30  (Frank Haubold).

w w w . l e h n e n - g r u p p e . d e

Naja. Arbeitest Du gern am Computer?
Bist du gut im Organisieren? 

 Diese und weitere Jobs: jobs-regional.de
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Unter dem Dach der creatio GRUPPE bieten wir in der Region Trier vielfältige 
Pflegeleistungen für Jung und Alt und sind ein sicherer Arbeitgeber für rund 
500 Mitarbeiter*innen. 

Für unseren Standort Pölich suchen wir eine

Verwaltungsleitung (m/w/d)

Mehr Infos:       www.karriere.creatio-gruppe.de
Sind Sie interessiert? Dann bewerben Sie sich unter: 
      bewerbung@sanktandreas.com

Sie haben Fragen vorab? Kontaktieren Sie uns! 
Telefon oder WhatsApp       06507 93 87 0

Seniorenresidenz St. Andreas Pölich GmbH
    Halfenstraße 5                   06507 93 87 0
    54340 Pölich/Mosel           www.sanktandreas.com

Tolles & motiviertes #teamcreatio
Weiterbildungsmöglichkeiten

Strukturierte Einarbeitung

Unbefristete Festanstellung
38,5 Stundenwoche

 Interessiert? Dann freuen wir uns auf deine 

 Bewerbung bis 19. September 2022!

Ausbildungsstart ist am 1. August 2023.

WEITERE INFORMATIONEN AUF WWW.HWK-TRIER.DE/JOBS

Unter dieser Adresse kannst du uns deine 
Bewerbung zusenden:   
Handwerkskammer Trier, Personalabteilung, 
Loebstraße 18, 54292 Trier

Oder als pdf-Datei per E-Mail an: 
personal@hwk-trier.de

 engagierte Auszubildende als 

 Verwaltungsfachangestellte/-r 

 (m/w/d) 

 Wir suchen für unseren Standort in Trier 

Fo
to

: H
W

K 
Tr

ie
r

Reinigungskraft mit Pkw/Führerschein
für Raum Föhren/Schweich gesucht, ab sofort,
ggf. auch Paar/2 Personen, Teilzeit o. Minijob.

Telefon 01 56 / 78 41 15 50

JOBS 
IN IHRER REGION
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* Bei Vorlage einer  bestehenden oder neuen Ehrmann Vorteilskarte. Nicht kombinierbar mit anderen Aktionen. Abhol-
preis ist Basis für alle Abschläge. Nur gültig für Neuaufträge bis 31.08.2022. Nicht gültig für bereits reduzierte Ware 
und Aktionspreise und Artikel der Marken Houe und Schöner Wohnen. Nur gültig für bevorratete Artikel.

moebelehrmann.de/sale/

JETZT SCANNEN  
und Prospekt online ansehen!

NUR FÜR 
KURZE ZEIT!SALE

BIS
 ZU *

MÖBEL, KÜCHEN,
GARTENMÖBEL 
& DEKO

KÜCHEN,KÜCHEN,

TRIER-ZEWEN
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IN IHRER REGION
WOHNEN

Zum Kauf gesucht wird ein Haus mit 
mindestens 3 Schlafzimmern und Garten

 

FAMILIE SUCHT HAUS!

Trifft das auf Ihre Immobilie zu?
Jetzt unter 06507-2070-007 anrufen!

Schweich, Martinstr. 8 
2 Parkplätze ab sofort zu vermieten.

Je 60,- €. Tel. 0 17 05 / 51 52 02

Schöne, helle Wohnung in Mehring  
94 qm, 3 ZKB, WC, Balkon, Keller, an ruhige Mieter, NR,  

langfristig zu vermieten, 590,- € + NK + 2 MM KT.
Telefon: 0170 / 4328466

PIESPORT
3-Zimmer-Wohnung, 81 qm, Balkon, Terrasse,  

ab 01.09.2022, gehoben, 1 Schlafzimmer,
KM 690,- € + NK 130,- € + KT
Telefon 01 52 / 56 22 22 21

Einem Teil dieser Ausgabe liegt eine Beilage der Firma Sportverein Föhren
1920 e.V. bei.

Einem Teil dieser Ausgabe liegt eine Beilage der Firma Sportverein Föhren
1920 e.V. bei.

Einem Teil dieser Ausgabe liegt eine Beilage der Firma Kessler Trier KG,
Bierverlag bei.

Motorträume

Tipps für gutes Auto-Klima

Temperaturen über 20 Grad und 
viele Sonnenstunden am Tag 
sorgen in den nächsten Tagen 
und Wochen dafür, dass in den 
meisten Autos die Klimaanla-
gen auf Hochtouren laufen. Der 
ADAC Hessen-Thüringen hat 
Tipps zur richtigen Klimatisie-
rung zusammengestellt.
Zunächst prüfen, ob alle Türen 
und Fenster geschlossen sind. 
Die Temperatur im Fahrzeug 
über die Klimaanlage nicht zu 
stark herunterkühlen und den 
Luftstrom nicht direkt auf die In-
sassen richten. Ansonsten wäh-
rend der Fahrt darauf achten, 
dass der Unterschied zwischen 

Innen- und Außentemperatur 
maximal sieben Grad Celsius 
beträgt. Auf den Einsatz der 
Klimaanlage auf Kurzstrecken 
sollte man verzichten und lieber 
mit geöffnetem Fenster fahren.
Kurz vor Fahrtende die Kühl-
funktion der Klimaanlage, aber 
nicht das Gebläse ausschalten.
Auch bei kühler Witterung soll-
te die Klimaanlage ab und zu 
eingeschaltet werden. So wird 
eine ausreichende Schmierung 
des Systems gewährleistet und 
mögliche Verunreinigungen am 
Verdampfer werden durch das 
ablaufende Kondenswasser ab-
gewaschen.� mid/sp-o

Foto: ADAC/pixabay.com/mid/
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>> B >> 

Heizung - Sanitär - Badsanierung

Ihr neues Bad aus einer Hand!
Tel. 0 65 02 / 24 32

Neustr. 46 • 54341 Fell • www.tine-gmbh.de

>> D >> 

• Schiefer- & Ziegelarbeiten • Dachfenster
• Bauklempnerei • Fassadenverkleidung

• Balkonabdichtung • Reparaturen

Burgstraße 19 · Riol · 01 76 / 96 34 85 27

•   Schiefer- & 
Ziegelarbeiten

• Dachfenster
• Bauklempnerei
• Fassadenverkleidung 
• Balkonabdichtung
• Reparaturen

Burgstraße 19 • Riol • 0176 / 96348527
kontakt@dachdecker-patrick-nolte.de

Schiefer- & Ziegelarbeiten • Dachfenster
• Bauklempnerei • Fassadenverkleidung

• Balkonabdichtung • Reparaturen

Burgstraße 19 · Riol · 01 76 / 96 34 85 27

GmbH

Zur Kieselkaul 1
54317 Osburg-Gewerbegebiet
info@ws-bedachungen.de
www.ws-bedachungen.de

Tel. 0 65 00 / 77 38

Ihr Fachmann für:
• Dacheindeckung inkl. Holzbau
• Dachreparaturen/ -sanierungen
• Dachfenster u. Beschattung
• Flachdächer
• Dachentwässerung
• Kamin- u. Fassadenverkleidung

Mitarbeiter gesucht!

Bedachungen
HO

LZBAU

W&S

>> F >> 

Fahrservice Kreusch
54347 Neumagen-Dhron

Privat- und Krankenfahrten
Dialyse-, Chemo- und Bestrahlungsfahrten

MIETWAGENFahr mit ...
06507-2493

Jürgen Feller -
Ihr Experte

Moselstr. 11  |  D-54341 Fell/Fastrau
Mobil: 0151 / 17004380  |  E-Mail: info@fellerdach.de w
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>> H >> 

>> L >> 

>> V >> 

 ■ Absicherung  ■ Wohneigentum  ■ Risikoschutz  ■ Vermögensbildung

Michael Rohles
Obere Ruwerer Str. 8 · 54341 Fell · Tel. 06502 988673 · www.Rohles.eu

 Absicherung  ■ Wohneigentum  ■ Risikoschutz  ■ Vermögensbildung

Michael Rohles
Obere Ruwerer Str. 8 · 54341 Fell · Tel. 06502 988673 · www.Rohles.eu

 ■ Absicherung  ■ Wohneigentum  ■ Risikoschutz  ■ Vermögensbildung

Michael Rohles
Obere Ruwerer Str. 8 · 54341 Fell · Tel. 06502 988673 · www.Rohles.eu
Michael Rohles · Obere Ruwerer Str. 8 · 54341 Fell

Tel. 06502 988673 · www.Rohles.eu

Handel | Handwerk | Dienstleistungen von

A BIS ZIhre regionalen Partner

auf einen Blick…auf einen Blick…auf einen Blick…

>> A >> 

Bachstraße 44 • 54346 Mehring • Tel.: 06502 / 9329866
www.ruthdixius.com

ALLERGIETHERAPIE / HEILPRAkTIkERIn

>> E >> 

P R A X I S  F Ü R  E R G O T H E R A P I E  & 
H A N D T H E R A P I E

Auf dem Steinhäufchen 16 · 54343 Föhren
Tel.: 0 65 02 / 99 69 99 4 · ergopoint-foehren.de

P R A X I S  F Ü R  E R G O T H E R A P I E  & 
H A N D T H E R A P I E

Auf dem Steinhäufchen 16 · 54343 Föhren
Tel.: 0 65 02 / 99 69 99 4 · ergopoint-foehren.de

>> P >> 

PRAXIS FÜR 
OSTEOPATHIE

54343 Föhren  
Telefon: 06502 / 9 39 99 13

Hilft z.B. bei:
Kopf-, Rücken- & Bauchschmerzen, Schwindel, ...

PRAXIS FÜR 
OSTEOPATHIE

54343 Föhren  
Telefon: 06502 / 9 39 99 13

Hilft z.B. bei:
Kopf-, Rücken- & Bauchschmerzen, Schwindel, ...

PRAXIS FÜR 
OSTEOPATHIE

54343 Föhren  
Telefon: 06502 / 9 39 99 13

Hilft z.B. bei:
Kopf-, Rücken- & Bauchschmerzen, Schwindel, ...

David Pelzer  
Frank Lachmund
Daniela Kiemes Telefon:

0 65 02 / 9 39 99 13

Föhren-Industriepark
Europa-Allee 8

Podologie Monja Leineweber
Waldrach, 06500/9173494

Alle Kassen

>> S >> 

Monika Kreten  |  Bekond  |  Tel. 06502–99 52 73  |  www.steuerring.de/kreten

FÜR MITGLIEDER NUR BEI ARBEITSEINKOMMEN, RENTEN & PENSIONEN
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06502 / 6800
o. 6900

mediVAN

Taxi Service rund um die Uhr

Liegendtransport
Tragestuhl- & 

Rollstuhl- & Krankenfahrten TAXI
DRUCKENMÜLLER 

SCHWEICH

Handel | Handwerk | Dienstleistungen von

A BIS Z
Ihre regionalen Partner auf einen Blick…
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www.urlaubsregion-hauenstein.de

Raus aus 
dem Allt

ag, 

rein in d
ie intakt

e Natur

 des Pfä
lzerwald

s... 

Dimbacher Buntsandstein-Höhenweg Mountainbikepark im Biosphärenreservat Teufelstisch Hinterweidenthal 

Aussichtspunkt Hermersbergerhof

Herzlich Willkommen in der Urlaubsregion Hauenstein!

Sie suchen Entspannung? Wir bieten eine reizvolle Kulturlandschaft, ein 
bevorzugtes Klima und viel Nähe zur Natur direkt im Biosphärenreservat 
Naturpark Pfälzerwald.

Spektakuläre Felsen, tief eingeschnittene Täler und vor allem Wald so weit 
das Auge reicht. Lernen Sie die Urlaubsregion Hauenstein zu Fuß oder per Rad 
kennen und überzeugen Sie sich selbst von der Schönheit des Pfälzerwaldes. 
Die Palette ihrer Urlaubsaktivitäten ist so vielfältig wie die Region selbst: Wandern,  
Radeln, Mountainbiken, Klettern und Schuh-Shopping-Erlebnis. Auch Familien 
verbringen  hier einen unverwechselbaren Aufenthalt.

Tourist-Info-Zentrum Pfälzerwald | Urlaubsregion Hauenstein
Schuhmeile 1 | D-76846 Hauenstein | Tel. 06392-9233380
tourismus@hauenstein.rlp.de
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Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. von 09:00 bis 18:00 | Sa. von 09:00 bis 14:00 Uhr

TRAURINGE KAUFT MAN BEI

EIN STARKES TEAM: SCHLOSSGALERIE-WITTLICHEIN STARKES TEAM: SCHLOSSGALERIE-WITTLICH

SCHLOSSGALERIE-WITTLICH: EIN STARKES TEAMSCHLOSSGALERIE-WITTLICH: EIN STARKES TEAM

ANKAUF VON:
Zahngold (mit u. ohne Zähne) 
Bruchgold • Altgold • Uhren 

• Tafelsilber  • Münzen • DM Münzen 
• Goldmünzen aller Art zu Höchstpreisen - u.v.m.

Ab sofort Ankauf 
von versilbertem 

Besteck !

Martin Maas Markus Maas

TOP-KONDITIONEN

FAIR • SERIÖS • KOMPETENT
Ihre Goldankäufer des Vertrauens

Über 500 verschiedene Trauringmuster vorrätig! Über 500 verschiedene Trauringmuster vorrätig! 
Individuelle Zusammenstellung eurer Individuelle Zusammenstellung eurer 

Wunschtrauringe per Computer-Simulation!Wunschtrauringe per Computer-Simulation!

 
neuen Online-Shop erhältlich!

 Trauringberatung auch mit Termin möglich

www.juweliermartin.de

06571 / 1456603
0176 / 60160299

5 EURO GUTSCHEIN in unserem

Öffnungszeiten: Mo.– Sa. 9 –18 Uhr  
Schloßstr. 5 • 54516 Wittlich

Wichtige Information

LINUS WITTICH Medien KG | Europa-Allee 2 | 54343 Föhren

Sie erreichen den Verlag
Mo. - Do.: 7.00 - 17.00 Uhr und Fr.: 7.00 - 16.00 Uhr 
Tel. 06502 9147-0. Annahme Klein- und Familienanzeigen:  
 service@wittich-foehren.de

Zustellung/Reklamation 
Tel. 06502 9147-800  vertrieb@wittich-foehren.de

Amtsblatt „Römische Weinstraße“
Lesen Sie die aktuelle Ausgabe „Römische Weinstraße“  
unter http://epaper.wittich.de/724

Redaktions-Annahmeschluss 
Di., 12.00 Uhr 
bei Feiertagsvorverlegung ein bis zwei Werktage früher 
 mein.wittich.de

Anzeigen-Annahmeschluss  
(für Privat- und Geschäftsanzeigen)
Di., 12.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung ein bis zwei Werktage früher

Ihre Ansprechpartner für 
Geschäftsanzeigen und Prospektwerbung

Rebekka Beck
Gebietsverkaufsleiterin
Tel. 06502 9147-269 
r.beck@wittich-foehren.de

Claudia Straka 
Verkaufsinnendienst
Tel. 06502 9147-274
c.straka@wittich-foehren.de

für unsere Leser und Interessenten.



Schweich	 - 20 -	 Ausgabe 33/2022

Einfach Push-Nachricht aktivieren!

Schon wieder  
die Müllabfuhr  
verpasst?

Entdecke auch Deinen Ort, 
jetzt kostenfrei in Deinem Store!

meinort.app
Web-App unter

Nicht mit Deiner

meinOrt-App!
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O´ZAPFT IS!
DIE MEGA-WIESN-GAUDI IN RIOL KEHRT ZURÜCK

Am 21. Oktober 2022 startet das 8. Rioler Oktoberfest. Dieses Jahr mit 
besonderen Highlights. GANZ NEU: Die erste große Single-Party.

Das Rioler Oktoberfest geht mit Spaß, Gaudi, und bayrischen Topbands nach 
zwei Jahren corona-bedingter Pause in die achte Runde. Vom 21.10. – 26.11.2022 
findet das Fest auf der Festwiese am Triolago statt. 

Tausende Oktoberfest-Besucher haben bisher in dem gemütlichen, bayrisch 
dekorierten Festzelt gefeiert. Auch in diesem Jahr hat das Oktoberfest-Team 
wieder ein Programm der Spitzenklasse auf die Beine gestellt. Aus Holland, 
Belgien, England, Luxemburg kommen mittlerweile die Besucher.  
Die Organisation und Durchführung des Oktoberfestes wird von der Familie 
Lichter mit viel Engagement übernommen. 

Erstmals in diesem Jahr findet am 28.10.2022 die große Single-Party mit Über-
raschungsdrink & Datingherz für jeden Single statt. Aber natürlich dürfen an 
diesem Abend auch alle Nicht-Singles unser Festzelt besuchen. Neben dem 
Oktoberfestzelt kann in Lichters Almhütte auf der Afterwiesnparty noch zünftig 
weiter gefeiert werden. 

Auf der Speisekarte stehen leckere bayrische Schmankerl. In der VIP-Wiesn-
Box, wo das Essen im Ticketpreis mit inbegriffen ist, gibt es ein großes bayri-
sches Schmankerl-Buffet. 

 Ticket-Bestellservice über: www.ticket-regional.de   Infos: www.oktoberfest-riol.de

8. Rioler Oktoberfest 

Fr.  21.10. PARTYHEXEN & DE HOFNARREN
Sa.  22.10. MIA JULIA + CONFECT

Fr.  28.10. Die große Single-Party  
  mit DRAUFGÄNGER + MY O MEI

Sa.  29.10. SCHÜRZENJÄGER  
  + MAXXX PARTYBAND

Fr.  04.11. MEMBERS

Sa.  05.11. MEMBERS + MINNIE ROCK  
  + FRANCO PICCOLINI & LUIGI FERRARI

Fr.  11.11. Kölsche Nacht mit DE RÄUBER + DE PÄNZ  
  + LEIENDECKER BLOAS

Sa.  12.11. MALLORCA-PARTY

Fr.  18.11. MIDNIGHT LADIES  
  + SUSAL

Sa.  19.11. MOUNTAIN CREW  
  + SUSAL

Fr.  25.11. AISCHZEIT

Sa.  26.11. AISCHZEIT

- Anzeige -
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Spitzenqualität aus der Region -
mit gutem Gewissen geniessen.

Mosellan(d) Mosellan(d) genießengenießen

Grillen vom Fachmann.Grillen vom Fachmann.
Größte Grillauswahl Größte Grillauswahl 
in der Region.in der Region.

vom 22. bis 27. August 2022vom 22. bis 27. August 2022
Von Montag bis Mittwoch

Gekochtes Rippchen 8,99 EUR/kg

Winzerpfanne 0,99 EUR/100 g
von der saftigen Schweineschulter

Trestersteak 0,99 EUR/100 g
vom mageren Schweinerücken

Winzerspießbraten 0,99 EUR/100 g 
extra zart – von Schweinen aus eigener Schlachtung 

Presskopf 0,99 EUR/100 g
nach Moselländischer Rezeptur hergestellt

Krakauer 0,99 EUR/100 g
täglich kesselfrisch hergestellt

Krautsalat mit Speck 0,99 EUR/100 g
hausgemacht

Von Donnerstag bis Samstag

Rinderfilet 39,99 EUR/kg

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160 | www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter Am Wasserturm




